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Abfallentsorgung
 
Containerstandplatz / Grüngutsammelstelle Hettstadt  
Am Hoffeld – Raiffeisenstraße Tel. 0151 / 62 67 15 58  
(nur während der Öffnungszeit erreichbar)  
Abgabe von Grüngut: samstags: 8:30 - 12:00 Uhr.

Containerstandorte (Altglas- und Altkleidercontainer)  
Hettstadt: finden sie an der Herzog-Hedan-Halle,  
Am Vogelherd, Neuer Weg, Valentinusstraße, Am Hoffeld. 

Containerstandplatz / Grüngutsammelstelle Greußenheim 
Am Mühlweg, Annahme von Grüngut in haushaltsüblichen Mengen. 
Die Grüngutsammelstelle am Wertstoffhof ist jeweils samstags 
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr geöffnet.

Containerstandorte (Altglas- und Altkleidercontainer)  
Greußenheim: finden Sie in der Adam-Stegerwald-Straße 
und Kreuzwegstraße.

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Waldbüttelbrunn 
Di. / Do. / Fr.	 9:00 – 18:00 Uhr 
Mi.		  7:00 – 12:00 Uhr  
Sa.		  9:00 – 14:00 Uhr 

Daneben stehen aber auch alle anderen Wertstoffhöfe des 
Team Orange im Landkreis Würzburg zur Verfügung.

Zentrale: 	  
Tina Väth 	  Tel. 0931 / 468 61 -0	
tina.vaeth@vgem-hettstadt.de	 Tel. 0931 / 468 61 -17
Bürgermeisterin:	   
Andrea Rothenbucher	 Tel. 0931 / 468 61 -12 
andrea.rothenbucher@hettstadt.de	
Vorzimmer / Red. MBL:	  
Nicole Götz	 Tel. 0931 / 468 61 -12 
nicole.goetz@vgem-hettstadt.de	  
rathaus@hettstadt.de	

Geschäftsstellenleiter:	   
Thomas Aufmuth	 Tel. 0931 / 468 61 -16 
thomas.aufmuth@vgem-hettstadt.de	

Kämmerei: 	  
Nicolas Hofmann 	 Tel. 0931 / 468 61 -22 
nicolas.hofmann@vgem-hettstadt.de	

Standesamt/Bürgerbüro:          
buergerbuero@vgem-hettstadt.de

Jutta Feil	 Tel. 0931 / 468 61 -14 
jutta.feil@vgem-hettstadt.de		
Michael Schmidt	 Tel. 0931 / 468 61 -23 
michael.schmidt@vgem-hettstadt.de	 (nur Mi./Do.)
Sandra Nees	 Tel. 0931 / 468 61 -13  
sandra.nees@vgem-hettstadt.de 	
Sven Schönherr	 Tel. 0931 / 468 61 -31 
sven.schoenherr@vgem-hettstadt.de	
Elena Schrauth	 Tel. 0931 / 468 61 -18 
elena.schrauth@vgem-hettstadt.de	

Kasse:	    
Peter Fischer 	 Tel. 0931 / 468 61 -25 
peter.fischer@vgem-hettstadt.de	 (Mo.-Do.)

Finanzabteilung:	    
Jan Amrhein	 Tel. 0931 / 468 61 -19 
jan.amrhein@vgem-hettstadt.de	

Nicole Hubert	 Tel. 0931 / 468 61 -32 
nicole.hubert@vgem-hettstadt.de	

Manuel Rügamer	 Tel. 0931 / 468 61 -30 
manuel.ruegamer@vgem-hettstadt.de	

Bauamt: 	 	   
Alexander Luft	 Tel. 0931 / 468 61 -24 
alexander.luft@vgem-hettstadt.de	  

Susanne Schwab	 Tel. 0931 / 468 61 -15 
susanne.schwab@vgem-hettstadt.de	

Gemeindejugendarbeit:	  
Hannes Hildebrandt	 Tel. 0931 / 468 61 -26 
jugendarbeit@hettstadt.de	 Tel. 0170 / 657 63 54
Mehrgenerationenbeauftragte: 
Sophia Amrehn	 Tel. 0931 / 468 61 -27 
sophia.amrehn@hettstadt.de		  (nur Mo./Do.)

Sekretariat: rathaus@greussenheim.de 	  Tel. 09369 / 98 16 -0 	 
Constanze Hirschmann		   
constanze.hirschmann@vgem-hettstadt.de	  

Bürgermeister: Reinhold Seubert	 Tel. 09369 / 98 16 -10 
reinhold.seubert@greussenheim.de	

Ansprechpartner der VGem Hettstadt 
und der Gemeinde Hettstadt

Ansprechpartner der Gemeinde Greußenheim
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VGem Hettstadt 
Gemeinschaftsvorsitzende Andrea Rothenbucher 

Rathausplatz 2, 97265 Hettstadt 
  0931 / 46 86 10

rathaus@hettstadt.de

Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.vgem-hettstadt.de

Auch dort stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt

Geschäftszeiten Rathaus Hettstadt:
Montag bis Freitag 	 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 		  15:00 - 18:00 Uhr
Informationen unter: 	 www.hettstadt.de

Geschäftszeiten Rathaus Greußenheim:
Montag und Mittwoch:	 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:		  17:30 - 19:30 Uhr
Informationen unter:	 www.greussenheim.de

Bankverbindungen

Bankverbindungen der Gemeinde Hettstadt:
Sparkasse Mainfranken Würzburg: 
IBAN: DE92 7905 0000 0120 1001 02 BIC: BYLADEM1SWU
VR-Bank Würzburg: 
IBAN: DE94 7909 0000 0008 1107 35 BIC: GENODEF1WU1

Bankverbindungen der Gemeinde Greußenheim:
Sparkasse Mainfranken Würzburg: 
IBAN: DE14 7905 0000 0042 2303 91 BIC: BYLADEM1SWU
Raiffeisenbank Höchberg: 
IBAN: DE81 7906 3122 0003 5105 06 BIC: GENODEF1HBG

Bankverbindungen der Verwaltungsgemeinschaft:
Sparkasse Mainfranken Würzburg: 
IBAN: DE91 7905 0000 0120 1005 08 BIC: BYLADEM1SWU

PUBLIKUMSVERKEHR IM RATHAUS 
Wir bitten die BürgerInnen vor Besuch des Rathauses, die Notwen-
digkeit des persönlichen Erscheinens telefonisch oder per E-Mail mit 
der Verwaltung abzuklären und einen Termin zu vereinbaren. 

Mit etwas Wartezeit können Sie gerne auch ohne Termin zu den  
Öffnungszeiten vorbeikommen.

Vieles kann auch per Telefon, E-Mail oder Post erledigt werden. 
Nutzen Sie gerne auch das Bürgerserviceportal, das Ihnen auf 
den Internetseiten der Gemeinden Hettstadt und Greußenheim 
zur Verfügung steht. Über dieses können Sie viele Dienstleistun-
gen der Gemeinde direkt online abwickeln.

Nachrichten Kasse

 

Anschrift Bezirkskaminkehrermeister: 
Jochen Kempf, Eiserne Hand 8, Hettstadt 
Tel. 0931 / 32 08 79 47

Nachrichten Verwaltung

 
BERATUNG UND STELLUNG  
VON RENTENANTRÄGEN
Seit 2025 ist es wieder möglich, Beratungen in Rentenangele-
genheiten und Rentenanträge vorzunehmen bzw. zu stellen. 
Durch einen Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung - 
Nordbayern wird einmal im Monat eine Sprechstunde im Rat-
haus Hettstadt angeboten.

Nächste Termine: 

Donnerstag, 21. Mai 	 14:00 - 17:00 Uhr, 
Donnerstag, 18. Juni	 14:00 - 17:00 Uhr,  
Donnerstag, 16. Juli	 14:00 - 17:00 Uhr.

Es müssen vorab Termine vereinbart werden. 

Kontakt für Terminabsprachen:  
Michael Schmidt oder Nicole Götz, Tel. 0931 / 468 61 -0

Termine werden nur für Bürgerinnen und Bürger aus  
Hettstadt und Greußenheim vereinbart.

Benötigte Unterlagen:

bei Rentenberatungen: 
•	vorhandene Rentenunterlagen

bei Rentenanträgen: 
•	vorhandene Rentenunterlagen,
•	Krankenversicherungskarte,
•	Bankkarte bzw. Konto IBAN Nummer,
•	Stammbuch  

(bzw. Sterbeurkunde, Heiratsurkunde, Geburtsurkunde).

Selbstverständlich können Sie auch weitere Informationen 
erhalten bei der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
Friedenstraße 12-14, 97072 Würzburg

Tel. 0931 / 802 -0

Telefax 0931 / 802 - 980 000

Sie können auch gerne den Antrag Online ausfüllen: 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Online-
Services/online-services_node.html

 
RATHAUS HETTSTADT IST GESCHLOSSEN
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verwaltungsgemein-
schaft Hettstadt am Freitag, 15. Mai, geschlossen ist. 

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

 
ZAHLUNGSTERMINE
Am 2. Mai wird zur Zahlung fällig: 
Hundesteuer: Jahresbetrag für das Jahr 2026 

Am 15. Mai werden zur Zahlung fällig: 
Grundsteuer: 2. Rate für das Jahr 2026 

Gewerbesteuer: 2. Vorauszahlung für das Jahr 2026
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Terminübersicht

Termine in Hettstadt Termine in Greußenheim

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT / TREFFPUNKT VERANSTALTER

Do., 30.04. 17:00 Uhr Maifeier Dr.-Helmut-Kohl-Platz Vereinsring

Do., 30.04. 18:00 Uhr Maibaumaufstellung Backhaus-
platz, anschl. Festbetrieb Backhausareal/Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr 

Sa., 02.05. 19:30 Uhr Florianstag Geisberghalle FFW

Di.,  05.05. 13:30 Uhr Hobby teilen, Stricken, Sticken … Altes Rathaus, Postraum Gemeindl. Seniorenvertretung

Mi., 06.05. 15:00 - 17:00 Uhr Muttertagsbasteln Jugendzentrum Gemeindejugendarbeit

Mi., 06.05. 19:00 Uhr konstituierende Gemeinderatssitzung Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde Hettstadt

Do., 07.05. 09:30 Uhr Wallfahrt nach Schmerlenbach Treffpunkt: Backhaus Seniorenkreis

Do., 07.05. 14:00 Uhr Seniorennachmittag Gaststätte "Nino" Seniorenkreis

Do., 07.05. 16:30 - 17:30 Uhr Bastel- und Vorlesestunde Bücherei Öffentliche Bücherei Hettstadt

Do., 07.05. 19:00 Uhr Offenes Treffen Restaurant "La Cantina" Bündnis 90/Die Grünen

Do., 07.05. 19:00 Uhr Treffen UBH Restaurant "La Cantina" UBH

Do., 07.05. 19:00 Uhr konstituierende Gemeinderatssitzung Haus der Begegnung Gemeinde Greußenheim

Do., 07.05. 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Schulturnhalle Grundschule Musikverein Hettstadt

Do., 07.05. 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Ökohaus Bund Naturschutz e. V.

Fr.,  08.05. 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensprechstunde Altes Rathaus, Postraum Gemeindl. Seniorenvertretung

Fr.,  08.05. 15:00 - 16:30 Uhr Kaffee & Klatsch Bücherei KÖB Greußenheim

Fr.,  08.05. 15:00 - 17:00 Uhr Spielplatztreff Valentinus Valentinusspielplatz Mehrgenerationenarbeit

Fr.,  08.05. 19:00 Uhr Schafkopfen Sängerraum, Geisberghalle Gesangsverein Concordia

Fr.,  08.05. 19:30 - 22:00 Uhr Fledermausexpedition Treffpunkt: Feuerwehrhaus Bund Naturschutz e. V. 

Sa., 09.05. 9:00 Uhr Jugend-Fußballturnier Sportplatz Sportverein

Sa., 09.05. 9:00 - 12:00 Uhr Europäischer Weltladentag und 
30 Jahre Weltladen bosembo Weltladen bosembo Eine-Welt-Verein bosembo

Sa., 09.05. 11:30 Uhr Radtour zum Europapicknick Treffpunkt: Backhausplatz Partnerschaftskomitee

So., 10.05. 18:00 Uhr Maiandacht 
mit anschl. Dämmerschoppen

Pfarrheimhof (bei schlechtem 
Wetter in der Kirche/Pfarrheim) Kolpingsfamilie

Mo., 11.05. 15:00 - 16:30 Uhr Bewegung und Gesundheit Pfarrheim St. Sixtus Gemeindl. Seniorenvertretung

Di.,  12.05. 17:30 - 20:30 Uhr Blutspendetermin Herzog-Hedan-Halle Rotes Kreuz

Mi., 13.05. 12:00 Uhr Redaktionsschluss MBL 6/2026 VGem Hettstadt

Mi., 13.05. 15:00 - 17:00 Uhr Vatertagsbasteln Jugendzentrum Gemeindejugendarbeit

Mi., 13.05. 20:00 Uhr CSU-Besenstammtisch Restaurant "La Cantina" CSU-OV

Do., 14.05. 9:00 Uhr Hettschter Vatertagsfest Sportplatz/Sportheim SG Hettstadt

Do., 14.05. 9:30 Uhr 4. Hettstadter Spöttleinsberg-Lauf Sportplatz Team Spöttleinsberg-Lauf

Do., 14.05. 13:00 Uhr Grenzgang Dr.-Helmut-Kohl-Platz Feldgeschworene 

Do., 14.05. - So., 17.05. Bürgerreise in Hettstadt Partnerschaftskomitee

Fr.,  15.05. 10:00 - 12:00 Uhr „Senioren digital“  
Umgang Smartphone Altes Rathaus, Postraum Gemeindl. Seniorenvertretung

Fr.,  15.05. 19:00 Uhr Jahrestreffen Pfarrheim Walldürner Wallfahrer

Sa., 16.05. 17:00 Uhr Muttertagsfeier Waldgaststätte am Sumpfler VdK OV WBB/Hettstadt 

Mi., 20.05. 14:00 Uhr Spielenachmittag Pfarrhaus Spiele-Team 55+

Do., 21.05. 14:00 - 17:00 Uhr Beratung und Stellung von  
Rentenanträgen Rathaus Hettstadt VGem Hettstadt

Do., 21,05. 19:30 Uhr Spieleabend Pfarrheim, Sitzungszimmer Spiele-Team Pfarrei Greußenheim

Fr.,  22.05. 20:00 - 22:00 Uhr Late Night JUZ Jugendzentrum Gemeindejugendarbeit

Sa., 23.05. 10:00 - 11:00 Uhr Bürgersprechstunde Maxl Bäck Bündnis 90/Die Grünen

Sa., 23.05. 10:30 Uhr Meet family and friends Geisberghalle Sportverein

Mo., 25.05. ENTFÄLLT! Weinwanderung Kulturweg Kulturweg

Di.,  26.05. - Mi., 03.06. Pfingstferienprogramm diverse Gemeindejugendarbeit

Sa., 06.06. 4:15 Uhr Wallfahrt nach Walldürn Friedhofsparkplatz Walldürner Wallfahrer
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SOMMERZEIT = REISEZEIT
Ist Ihr Pass/Ausweis noch gültig?

Bitte schauen Sie doch gleich einmal nach!

Erfahrungsgemäß kann es in den Sommermo-
naten zu einer etwas längeren Ausstellungs-
dauer der Ausweisdokumente kommen.

Erfahrungswerte der letzten Jahre haben gezeigt, dass viele 
Bürger viel zu kurzfristig die benötigten Ausweisdokumente 
beantragt haben, sodass viel höhere Kosten entstanden und 
bis zuletzt unklar war, ob sie dennoch pünktlich eintreffen. 
Diese Umstände können vermieden werden, wenn Sie vor Bu-
chung einer Reise die Gültigkeit Ihrer Dokumente überprüfen.

Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen dau-
ert in der Frühjahrs- und Sommersaison zwischen 3 und 7 Wo-
chen (Herstellung über die Bundesdruckerei).

Achtung! Es werden keine Kinderreisepässe mehr ausgestellt.

Bitte beachten Sie, dass auf Reisen auch eine Ausweispflicht 
für Kinder/Jugendliche besteht. Je nach Alter des Kindes/Ju-
gendlichen bzw. den jeweiligen Einreisebestimmungen in das 
Reiseland können Personalausweis oder Reisepass benötigt 
werden. Es gelten die gleichen Antragsvoraussetzungen wie 
bei Erwachsenen.

Die Gültigkeitsdauer von Ausweisdokumenten beträgt bei Per-
sonen im Alter unter 24 Jahren nur 6 Jahre.

Seit Mitte des letzten Jahres können ausschließlich digitale bio-
metrische Passfotos verwendet werden, bitte haben Sie Ver-
ständnis dafür, dass wir keine papiergebundenen Fotos akzep-
tieren können!

Digitale Passfotos können entweder:

• bei einem Fotografen (oder alternativ bei einem  
Drogeriemarkt) erstellt und digital übermittelt werden  
(bitte unbedingt den QR-Code mitbringen!).

• oder direkt im Rathaus Hettstadt für 6 € angefertigt 
werden.

Bitte legen Sie ebenfalls das bisherige Dokument sowie ggf. 
eine Geburtsurkunde oder Eheurkunde (ggf. mit zusätzlichem 
Nachweis über Änderung des Namens, beglaubigte Überset-
zungen oder internationale Urkunden) vor.

Anträge können nur persönlich gestellt werden; bei Antrag-
stellung eines Personalausweises oder Reisepasses für Kinder 
müssen die Kinder den Antrag ab 10 Jahren selbst unterschrei-
ben und schon ab 6 Jahren Fingerabdrücke abgeben.

Das Passamt teilt Ihnen gerne vorab telefonisch mit, welche 
Antragsunterlagen vorgelegt werden müssen.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Frau Schrauth, Herr 
Schönherr und Frau Nees unter Tel. 0931 / 468 61 -0 oder per 
E-Mail: buergerbuero@vgem-hettstadt.de zur Verfügung.

Eine Terminvereinbarung für Rathausbesuche ist nicht 
mehr notwendig, das Bürgerbüro ist von 	

Montag – Freitag immer von 8:00 bis 12:00 Uhr sowie 

Donnerstagnachmittag von 15:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Aktuelle Einreisebestimmungen sowie weitere Informationen 
zu den einzelnen Ländern finden Sie auch im Internet auf der 
Homepage des Auswärtigen Amtes: 
www.auswaertiges-amt.de

PARTNERSCHAFTSKOMITEE  
HETTSTADT-ARGENCES LÄDT EIN  
ZUR RADTOUR ZUM EUROPAPICKNICK
Zum Europatag am Samstag, 9. Mai, veranstaltet der Verein 
für Städtepartnerschaften und internationale Begegnungen 
Ochsenfurt, am Mittelpunkt Europas, in Gadheim, ein Europa-
picknick.

Das Partnerschaftskomitee Hettstadt-Argences beteiligt sich 
an dieser Aktion uns lädt herzlich zur Radtour von Hettstadt 
nach Gadheim ein.

Die Begegnung am Mittelpunkt Europas soll ein Signal für Zu-
sammenhalt sein und ein Mutmacher bei den zunehmenden 
Krisenmeldungen unserer Zeit.

Ablauf:
Treffpunkt in Hettstadt am Backhausplatz: 	 11:30 Uhr
Abfahrt mit dem eigenen Fahrrad: 		 11:45 Uhr 
ca. 22 km hin und zurück
Beginn in Gadheim: 			   13:00 Uhr
Offizielles Ende: 				    15:00 Uhr
(Rückfahrt kann auch vorab eigenständig angetreten werden)

Begleitung der Radtour: Fred Poelmann und Volker Amon

Alternativ kann man auch in Veitshöchheim parken und für die 
ca. 2 km von dort zum Mittelpunkt gibt es einen bequemen 
Fußweg.

Programm vor Ort in Gadheim:
Grußworte: Jürgen Götz (Bürgermeister Veitshöchheim); Mar-
tin Heilig (Oberbürgermeister Würzburg)

Impulse: Gerhard Müller (Bezirk Unterfranken); Reinhard 
Schaupp (Europa-Union)

Beispielprojekte:  Gymnasium Veitshöchheim (Schüleraus-
tausch), Jugendzentrum Veitshöchheim (internationale Kon-
takte), Matthias-Grünewald-Gymnasium (Europa-Wettbewerb)

Musik: Collegium Musicum Juvenale; Bernhard von der Goltz; 
FAINO – Ukrainischer Frauenchor

Mitmachangebote: Kreativaktion für alle (mit Brigitte Schrau-
dolph); Eurometer - Pulse of Europe

Picknick: jeder bringt seine Verpflegung und Picknickdecke 
selbst mit (begrenzte Anzahl an Sitzgelegenheiten / Bänke).

Das Partnerschaftskomitee Hettstadt-Argences freut sich auf 
viele Teilnehmer! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
wäre für die Planung aber schön.

Noch Fragen? Dann melden Sie sich gerne im Rathaus unter 
E-Mail: rathaus@hettstadt.de oder telefonisch bei Bürgermeis-
terin Andrea Rothenbucher unter Tel. 0931 – 46 86 112.

Fotos: VGem
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ANZEIGEN

Mai 2026

Historisches
THEATER

FREITAG

08.05.2026
FREITAG

15.05.2026
SAMSTAG

09.05.2026
SAMSTAG

16.05.2026
SONNTAG

10.05.2026
SONNTAG

17.05.2026

Margarethenhalle  
Margetshöchheimwww.mhh-geloebnis.de Bürgerbüro Margetshöchheim

Tickets ab 18 Euro Vorverkauf im Ort

800 JAHRE
MARGETSHÖCHHEIM
1227-2027

LEBENSQUALITÄT AM MAIN

Ein inklusives und partizipatives Theaterprojekt.  
Veranstaltet vom mainARTkulturverein e. V.  
und der Gemeinde Margetshöchheim.

Mit freundlicher  
Unterstüzung von:

Bitte 
Wunschtermin

reservieren!

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf ist die 
Online-Reservierung Ihres Termins notwendig. Wir freuen uns auf Sie! 

Schnell zum Wunschtermin:
1. Website aufrufen oder QR-Code scannen
2. Anmelden
3. Termin wählen
4. Bestätigung per E-Mail bekommen

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 

Infos: 0800 11 949 11 (kostenfrei)
oder info@blutspendedienst.com
Überprüfen der Spendefähigkeit:
blutspendedienst.com/spendecheck  

29
59

7­
11
19

01

12.05.
Dienstag

17:30–20:30 Uhr www.blutspendedienst.com/Hettstadt

HETTSTADT
Herzog-Hedan-Halle
Schulstr. 20
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PER RAD MEHR ERFAHREN
Tour durch die Bio-Landwirtschaft  
des westlichen Landkreises Würzburg
Die Öko-Modellregion stadt.land.wü. lädt zusammen mit dem 
Fachbereich Klimaschutz, Energiewende und Mobilität des 
Landratsamtes Würzburg am Samstag, 30. Mai, zu einer ge-
führten Fahrradtour durch den westlichen Landkreis Würz-
burg ein, um die Bio-Landwirtschaft zu erkunden. Die Route 
ist rund 30 Kilometer lang und verläuft über 300 Höhenmeter.

Start der Tour, die der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club 
Würzburg begleitet, ist um 10:30 Uhr am Pendlerparkplatz in 
Helmstadt, die Rückkehr dorthin ist für 17:00 Uhr geplant. Für 
Familien besteht nach individueller Absprache die Möglichkeit, 
nur einzelne Stationen oder Teilstrecken mitzufahren. Bei den 
Betriebsführungen besteht die Möglichkeit, sich mit Getränken 
und Snacks zu versorgen.

Internationales Jahr der Landwirtin
Die Vereinten Nationen haben 2026 zum Internationalen Jahr 
der Landwirtin ausgerufen und richten damit weltweit den Blick 
auf die zentrale Rolle von Frauen in der Landwirtschaft. Unter 
diesem Leitgedanken steht auch die diesjährige Bio-Fahrradtour 
„Per Rad mehr erfahren“. Sie bietet Einblicke in nachhaltige 

 
FRAUEN. MACHT. MUT.
Kostenloser Workshop zur Inspiration für Frauen in Politik 
und Gesellschaft
Frauen sind in politischen Entscheidungsräumen weiterhin 
deutlich unterrepräsentiert. Um weibliches Engagement zu 
stärken und neue Impulse für politische Teilhabe zu geben, 
lädt die Gleichstellungsstelle des Landkreises Würzburg zu der 
kostenfreien Veranstaltung „Frauen. Macht. Mut. – Zeit mitzu-
gestalten!“ ein.

Der Workshop findet am Dienstag, 12. Mai, von 18:00 bis 
21:00 Uhr, im Landratsamt Würzburg, (Zeppelinstraße 15, Sit-
zungssaal II) statt. Angesprochen sind Frauen, die bereits poli-
tisch aktiv sind, sich für die Übernahme eines Amtes interes-
sieren oder sich generell gesellschaftlich engagieren und ihre 
Region aktiv mitgestalten.

Als Impulsgeberin konnte die Gleichstellungsstelle Birgit Röschert 
gewinnen. Die erfahrene Juristin, Kommunikationstrainerin und 
Geschäftsführerin der Female Leadership Development GbR 
teilt ihre Erfahrungen aus ihrer mehrjährigen Tätigkeit als Füh-
rungskraft und Personalentwicklerin und spricht praxisnah über 
die individuellen und strukturellen Einflussfaktoren politischen 
Engagements. Themen wie unbewusste Voreingenommenheit 
(„Unconscious Bias“), Geschlechterstereotype sowie Rollener-
wartungen werden gemeinsam reflektiert. Ziel ist es, Handlungs-
spielräume zu erkennen, zu erweitern und Frauen in ihrem poli-
tischen und gesellschaftlichen Engagement zu bestärken.

Die Veranstaltung bietet Raum für Austausch, Vernetzung und 
zur Stärkung der Handlungskompetenz. Die Anmeldung ist 
bis Montag, 4. Mai, möglich, die Teilnahme kostenfrei. Fragen 
und Anmeldungen können an Scarlett Vucic aus der Gleich-
stellungsstelle des Landkreises Würzburg gerichtet werden  
Tel. 0931 / 8003 - 51 84, E-Mail: s.vucic@lra-wue.bayern.de.

SOMMERFERIEN-ABENTEUER IN ALTERTHEIM
Kinder bauen beim Hüttendorf „Minipolis“ ihre eigene Stadt
In den Sommerferien 2026 bietet der Landkreis Würzburg wie-
der ein besonderes Ferienerlebnis für Kinder: Beim Abenteu-
erspielplatz „Minipolis – die Stadt des kleinen Volkes“ können 
Mädchen und Jungen im Alter von sechs bis 14 Jahren gemein-
sam ihr eigenes Hüttendorf bauen. Das Angebot findet von 
Montag, 3. August, bis Freitag, 14. August, auf dem Platz an 
der Mehrzweckhalle in Unteraltertheim statt.

Täglich können die Kinder von 9:30 bis 12:30 Uhr sowie von 
14:00 bis 17:00 Uhr an dem Ferienangebot teilnehmen. Über 
die Mittagszeit findet kein Programm statt, das Gelände darf 
jedoch weiterhin genutzt werden. Holz, Werkzeug und Betreu-
ung stehen vor Ort bereit. Gefragt sind vor allem Kreativität, 
Teamgeist und Freude am gemeinsamen Bauen. Ziel des Aben-
teuerspielplatzes ist es, Kindern Raum zu geben, eigene Ideen 
umzusetzen, handwerklich aktiv zu werden und gemeinsam 
mit anderen ein kleines Dorf aus Hütten entstehen zu lassen.

Das Angebot richtet sich an Kinder aus Altertheim und der 
Umgebung und ist kostenlos. Eine Teilnahme ist auch ohne 
Ferienpass möglich. Eine Anmeldung ist erwünscht und 
online möglich unter: www.unser-ferienprogramm.de/ 
landkreis-wuerzburg. Weitere Informationen gibt es bei der 
Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Würzburg unter  
E-Mail: jahresprogramm@lra-wue.bayern.de oder telefonisch bei 
Jürgen Schwab unter Tel. 0931 / 8003 - 58 30.

Mitarbeitende für Abenteuerspielplatz gesucht
Für die Betreuung des Abenteuerspielplatzes sucht die Kommu-
nale Jugendarbeit außerdem noch Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Der Einsatzzeitraum ist von 3. bis 14. August. Hinzu 
kommen zwei Vor- und Aufbautreffen. Die täglichen Arbeitszei-
ten liegen zwischen 8:30 und 18:00 Uhr. Gesucht werden enga-
gierte Jugendliche und junge Erwachsene ab 16 Jahren, bevorzugt 
ab 18 Jahren, die Freude daran haben, mit Kindern zu arbeiten 
und ein kreatives Ferienprojekt aktiv mitzugestalten. Handwerk-
liches Geschick, Teamfähigkeit und Erfahrungen im Umgang mit 
Kindern – etwa als Gruppen- oder Übungsleiter – sind von Vor-
teil, aber keine Voraussetzung. Die Tätigkeit wird vergütet. 

Interessierte können sich bei Jürgen Schwab von der Kom-
munalen Jugendarbeit des Landkreises Würzburg melden  
Tel. 0931 / 8003 - 58 30, E-Mail: j.schwab@lra-wue.bayern.de.

Landwirtschaft und macht das Engagement von Landwirtinnen 
sichtbar. Entlang der Route werden Betriebe besucht, Erfahrun-
gen ausgetauscht und gezeigt, wie Frauen mit Innovationskraft 
und Verantwortung die Zukunft der Landwirtschaft mitgestalten.

Landwirtinnen leisten zu einer nachhaltigen und vielfältigen 
Landwirtschaft einen unverzichtbaren Beitrag, der häufig nicht 
ausreichend wahrgenommen wird. Sie verbinden Tradition mit 
neuen Ideen, übernehmen Verantwortung für Böden, Tiere 
und Klima und gestalten das Leben im ländlichen Raum aktiv 
mit. Ein bewusster Blick auf Landwirtinnen macht ihre Leistun-
gen sichtbar, stärkt die Wertschätzung und zeigt, wie wichtig 
ihre Perspektiven für eine zukunftsfähige Landwirtschaft sind.

Anmeldung: wer an der Radtour durch den westlichen Land-
kreis teilnehmen möchte, kann sich über die Website eveeno.
com/620142555 oder per E-Mail an oekomodellregion@lra-wue.
bayern.de anmelden. Fragen beantwortet Öko-Modellregions-
managerin Hanna Dorn (Tel. 0931 / 8003 - 51 08). Mehr Infor-
mationen sind unter oekomodellregionen.bayern/stadt.land.
wue. in der Rubrik „Termine“ zu finden.
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Die Vermarktungsgesellschaft Bio-Bauern mbH, die führende Erzeugergemeinschaft für ökologisch erzeugte 

pflanzliche Produkte in Bayern sucht für die Bio-Lagerhäuser in Remlingen und Mädelhofen (Vollzeit / Teilzeit): 
Getreidefachkraft / Lagerist / Agrarhändler (m/w/d)  

Du möchtest einen Beitrag zum Erhalt unserer Lebensgrundlagen, unseres Klimas und unserer Umwelt leisten? 
Unsere Mission ist die Verbreitung des ökologischen Landbaus und die erfolgreiche In-Wert-Setzung der Erzeugnisse 
unserer Partner in der Bio-Landwirtschaft. Wir sind Champion bei der Bündelung ökologischer Agrarrohstoffe. 

Was trägst Du bei? 
• Annahme und Verladung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen und die damit verbundene Bedienung von 

Maschinen und Anlagen sowie die Übernahme von einfachen Wartungsarbeiten 
• Qualitätskontrolle, Gesunderhaltung und ordnungsgemäße Lagerführung von Getreide und Ölsaaten 
• Betreuung unserer landwirtschaftlichen Kunden und Lieferanten, Ein- und Verkauf von Öko-Druschfrüchten 
Was bringst Du mit? 
• Du hast eine abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise in der Landwirtschaft oder im Großhandel 
• Du hast technisches Geschick und arbeitest selbständig, strukturiert und kundenorientiert 
• Du bist körperlich belastbar und hast eine Ausbildung zum Staplerfahrer bzw. willst diese bei uns machen. 

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung (Lebenslauf, Motivationsschreiben, Zeugnisse) an 
bewerbung@bio-vg.de oder Vermarktungsgesellschaft Bio-Bauern mbH, Marktplatz 19, 86554 Pöttmes 
Für Fragen zur Stelle steht Dir Karin Eckert im Büro Remlingen gerne zur Verfügung (Tel. 08253/997020-48). 
Wenn Du vorab mehr über die Vermarktungsgesellschaft Bio-Bauern erfahren möchtest: www.bio-vg.de 

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Veitshöchheim sucht 
für die Badesaison 2026 
(von voraussichtlich Mai bis September 2026) 
für das Geisbergbad Veitshöchheim

mehrere Rettungsschwimmer (m/w/d)
zur Beckenaufsicht und Aushilfe zur Beckenaufsicht und Aushilfe 
(Rettungsschwimmer- und Erste-Hilfe-Ausweis nicht älter als 2 Jahre). 
Der Dienst findet in Wechselschicht, auch am Wochenende statt. 
Die Vergütung erfolgt auf Stundenlohnbasis.
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie im Internet unter:
www.veitshoechheim.de.
Interessenten werden gebeten, 
sich ab sofort bei der Gemeinde Veitshöchheim, sich ab sofort bei der Gemeinde Veitshöchheim, 
unter folgendem Link auf der Homepage 
bzw. per E-Mail: personalbuero@veitshoechheim.de zu bewerben.
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             Mitteilungen aus dem Landkreis Würzburg

Allianz  
Waldsassengau e. V.

 
EINLADUNG ZUR KOSTENFREIEN  
BUSEXKURSION
„Best Practice Innenentwicklung“
Termin: Donnerstag, 18. Juni, 9:00 – 18:45 Uhr

Wie kann Lebensqualität für alle Generationen in fränkischen 
Altorten gestaltet werden? Wie lassen sich Angebote für Kultur, 
Gastronomie und bedarfsgerechte Wohnformen im Siedlungs-
bestand schaffen – statt auf der grünen Wiese? Wir möchten 
mit Ihnen auch dieses Jahr über den unterfränkischen Teller-
rand blicken und kommunale Projekte vor Ort besichtigen!

Im Juni bietet das Flächensparmanagement der Regierung von 
Unterfranken daher eine ganztägige Busexkursion ins west-
liche Oberfranken an. Dabei besuchen wir die Gemeinden 
Gundelsheim, Redwitz a.d. Rodach und Seßlach. Diese stellen 
uns im Rahmen von Rundgängen und Vorträgen ihre Innenent-
wicklungsstrategien, Umbaumaßnahmen, Nachverdichtungen 
und Sanierungsprojekte vor.

Die Veranstaltung richtet sich an kommunale Entscheidungs-
träger und Verwaltungsmitarbeitende, an Gemeinderats-
mitglieder, Regionale Initiativen, Planungsbüros und weitere 
Interessierte, die sich für Bauen im Bestand und die Innenent-
wicklung einsetzen. Infos und Beschreibungen zu den Statio-
nen finden Sie im angehängten Programmflyer.

Bei Interesse bitten wir um eine verbindliche Anmeldung per 
E-Mail bis zum 8. Juni an: bauleitplanung@reg-ufr.bayern.de

18. Juni 2026 
9:00 – 18:45 Uhr
Besuch der oberfränkischen Gemeinden
Gundelsheim – Redwitz a.d.Rodach – Seßlach
Fahren Sie mit und lernen Sie spannende Lösungen 
zur nachhaltigen Ortsentwicklung kennen!

Grafiken: designed by BayernKi Foto: Bücherei Gundelsheim © Stefan Meyer, Berlin

Busexkursion 
„Best Practice 

Innenentwicklung“

AktivSenioren 
Landratsamt Würzburg

 
KOSTENLOSES ORIENTIERUNGSGESPRÄCH
Das Landratsamt Würzburg bietet jeden Monat in Zusammen-
arbeit mit den Aktivsenioren Bayern e. V. einen Sprech- und 
Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe sowie Existenz-
gründer aus Stadt und Landkreis Würzburg an. Interessierte 
bekommen in einer kostenlosen Erstberatung individuell und 
vertraulich Möglichkeiten aufgezeigt, wie sich Strategien zur 
Existenzgründung, Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge entwickeln lassen – zum Beispiel, wenn es um Pla-
nungs- und Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rech-
nungswesen, Marketing und Firmenübergaben geht. 

Der nächste Sprechtag findet am 
Mittwoch, 13. Mai, 9:00 - 12:30 Uhr, 
in Würzburg statt. Dieses erste Orien-
tierungsgespräch ist kostenlos. 

Anmeldung ist erforderlich  
bei Brigitte Schmid  
Tel. 0931 / 80 03 - 51 12,  
E-Mail: b.schmid@lra-wue.bayern.de.

Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

AdobeStock | 305460034

 Weitere Infos  
zur Veranstaltung.

Stärken entdecken,  
Vielfalt erwecken –  
denn jeder hat ein Talent.

14. Mai 2026, 10–17 Uhr  
Pfarrer-Robert-Kümmert-Str. 1, Eisingen

Stiftsfest

Eine Veranstaltung
des Tatenwerks

Das inklusive Fest für  
die ganze Familie: 
 

Freut Euch auf eine bunte 
Talentshow, Live-Musik und 
jede Menge Spiel und Spaß – 
mit Hüpfburg, Fotobox und Co. 

Ökumenischer Gottesdienst um 10 Uhr

ANZEIGE
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

REIBUNGSLOSE ENTSORGUNG DANK IHRER HILFE ...

Parken Sie bitte an den Abfuhrtagen so, dass das Durchfahren, das Wenden der Entsorgungsfahrzeuge
bzw. das Tonnenentleeren nicht erschwert oder gar verhindert wird. Insbesondere gilt dies für Kurven-
bereiche, Wendeanlagen und enge Wohnsiedlungen.

Stellen Sie am Abfuhrtag Ihre Tonne 
bis spätestens 6 Uhr morgens mit 
dem Gri ff zur Straße für die Leerung 
bereit möglichst in greifbarer Nähe 
zur Nachbartonne.

Bitte schneiden Sie Äste und 
Sträucher rechtzeitig zurück
um ein Lichtraumprofil der Straße 
von 4,50 m sicherzustellen.

!

4,
50

 m

MAIN
GESUNDHEITS
FORUM
Eine Vortragsreihe im Veranstaltungssaal
der Main-Klinik Ochsenfurt

Im Main-Gesundheits-Forum informieren
unsere Ärztinnen und Ärzte verständlich
und praxisnah über Vorsorge, moderne
Behandlungsmethoden und Prävention.

Sie lernen unsere Fachärzte persönlich
kennen und erfahren mehr über die enge
Zusammenarbeit von Klinik und unserem
Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ).  

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns
auf Sie!

UNSERE NÄCHSTEN VORTRÄGE:

27. MAI
18.00 Uhr

Neue Gelenke, neue Beweglichkeit
Endoprothetik für Knie & Hüfte

29. APRIL
18.00 Uhr

Brüche an Bauchwand & Leiste
Ursachen und moderne Behandlung

Weitere Termine und Themen, u. a.
zu Herz und Reanimation, finden
Sie unter www.main-klinik.de.

24. JUNI
17.00 Uhr

Krebs in Blase, Niere & Prostata
Was ist heute möglich?
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Mitteilungen aus der Gemeinde

Hettstadt 

Die Freiwillige Feuerwehr Hettstadt 
lädt herzlich ein zur

am Donnerstag, 30.04.2026
um 18.00 Uhr
am Backhausplatz 

Festparade mit dem Musikverein, 
über Klingenstraße und Grundweg 

zum Feuerwehrhaus, 
mit anschließendem Festbetrieb.

Bei leckeren Speisen und kühlen 
Getränken freuen wir uns auf regen 
Besuch von Groß und Klein.

Andrea Rothenbucher, 
Erste Bürgermeisterin
Vorstand FF Hettstadt e.V.

mit allen Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Maibaum-

aufstellun
g
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Mitteilungen der Gemeinde Hettstadt

Nachrichten aus der Gemeinde

 
LETZTE GEMEINDERATSSITZUNG  
DER AMTSZEIT 2020 - 2026

Foto: A. Gottschlich

Am Ende der April-Sitzung des Gemeinderates wurden drei 
Gemeinderätinnen und ein Gemeinderat verabschiedet. Petra 
Staus und Nicole Wollert, beide von der UBH, sowie André 
Feil, CSU, waren bei der Kommunalwahl 2026 nach 6 Jahren 
Amtszeit nicht mehr angetreten. Leider scheidet auch Karina  
Poelmann nach nur 6 Monaten aus dem Gremium aus. Sie 
war im Herbst letzten Jahres in den Gemeinderat nachge-
rutscht und bei der Wahl am 8. März verpasste sie nur knapp 
den Einzug ins neue Gremium. 

Liebe Karina, Petra und Nicole, lieber André, herzlichen Dank 
für euer ehrenamtliches Engagement und die vielen Stunden 
geschenkte Freizeit zum Wohle eures Heimatorts. Eure Exper-
tise und eure Ideen bei unseren Projekten werden wir vermis-
sen. Wir wünschen euch alles Gute und hoffen, ihr bleibt uns 
auch im Hintergrund weiter als gute Ratgeber erhalten.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH AN ZWEI 
LANGJÄHRIGE MITARBEITERINNEN,  
DIE BEI "DER GEMEE" BESCHÄFTIGT SIND

Marianne Gundermann ist un-
sere zuverlässige Reinigungsfee 
in der Grundschule Hettstadt 
seit 25 Jahren und außerdem 
auch seit vielen Jahren zusätzlich 
in der Herzog-Hedan-Halle für 
alle Garderoben, Sanitärbereiche 
und das Foyer im Einsatz. Bei der 
Gratulation hat sie erzählt, dass 
sie als Kind immer schon mal 
gerne eine Schule putzen wollte. 
Liebe Marianne, das klappt seit 
einem Vierteljahrhundert für uns 

bei der Gemeinde Hettstadt und du machst einen wunder-
baren, blitzsauberen Job. Sogar wenn Ferien sind, spitzt du in 
"deiner Schule" mal vorbei. Vielen herzlichen Dank für deinen 
unermüdlichen Einsatz, auch im Namen der Schulfamilie. Wir 
freuen uns, dass du in unserem Team bist! Foto: NG

ZWEI JAGDREVIERE IN HETTSTADT  
NEU VERPACHTET
Bei der kürzlich abgehaltenen Jagdgenossenschaftsversamm-
lung stand die Neuverpachtung von zwei Hettstadter Jagdbö-
gen auf der Tagesordnung.

Im Jagdrevier 1 (u. a. Tännig, Kleelein 
etc.) teilen sich künftig der langjähri-
ge Jäger und Revierpächter Hubert  
Kempf und neuer Mitpächter Manuel 
Schäfer die vielfältigen Aufgaben wie 
Hege, Bejagung und Wildschadenver-
hütung. Manuel Schäfer ist das Revier 
bestens bekannt, da er seit Jahren mit 
Begehungsschein die Erlaubnis zum Ja-
gen in diesem Revier hat.  

Das Jagdrevier 3 (u. a. Pif-
ferhölzlein, Greußenheimer 
Loch etc.) wurde erneut ge-
pachtet von den bisherigen 
Jägern und Revierpächtern 
Harald Brand und Paul 
Knoblauch. Der Pachtver-
trag läuft erstmals nun ge-
meinsam mit einem dritten 
Jäger, unserem Vorsitzen-
den des Schützenvereins 
Herrn Frederik Emmerich.

Fotos: Gemeinde

Beide Reviere wurden auf 11 Jahre verpachtet. Waidmannsheil!

Wer könnte sich die Verwaltung im Rathaus ohne unsere  
Jutta Feil vorstellen? Niemand - weil Jutta schon seit 45 Jahren 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt tätig ist und 
einfach zum Inventar gehört. Liebe Jutta, mit deiner herzlichen 
und hilfsbereiten Art hast du schon unzähligen Bürgerinnen 
und Bürgern weitergeholfen. Mit den vielfältigen Aufgaben im 
Bürgerbüro und Standesamt wird dir auch nach über 4 Jahr-
zehnten nie langweilig. Im Friedhof kennst du jeden Grabstein, 
du hast viele Brautpaare vermählt, dich um Rentenanträge 
gekümmert, umfangreich Wahlen abgewickelt und bist ein-
fach immer da, wenn du gebraucht wirst - sogar spontan am 
Wochenende, wenn jemand in den Urlaub fliegen möchte und 
merkt, der Ausweis ist abgelaufen. Danke für alles und herzli-
chen Glückwunsch zu diesem fantastischen Jubiläum! Schön, 
dass dich deine Mama damals "zur Gemee" geschickt hat und 
du immer noch Teil unseres Teams bist!

Es gratuliert eure Chefin Andrea, gemeinsam mit den Kollegin-
nen und Kollegen der Gemeinde Hettstadt und der Verwaltungsge-
meinschaft Hettstadt. 

Foto: CO
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BOHRPROSPEKTION „AM SCHLOSS“

Fotos: M. Geis

Am Montag, 13. April 2026, war ein Team des Landesamts für 
Denkmalpflege in Hettstadt. Sie nahmen Probebohrungen „am 
Schloß“ im Waldstück Gehäge vor. Das Team bestand aus ei-
nem Archäologen sowie einem Geologen. Unser Ortshistoriker 
Michael Geis durfte als Helfer dabei sein.

Hohle Bohrer mit bis zu 2 m Länge und 5 cm Durchmesser 
wurden per Rammhammer an verschiedenen Stellen in den 
Boden getrieben. Die Bohrkerne, die dabei gezogen wurden, 
wurden danach akribisch untersucht. Man konnte ganz genau 
die verschiedenen Bodenschichten erkennen, und auch Ein-
sprengsel waren zu sehen. So kam eine Keramikscherbe im 
Befund von Holzkohle zutage. Die erste grobe Schätzung zeig-
te auf die Eisenzeit. Weiterhin kamen Mörtel, Hüttenlehm und 
eine Steinpackung zutage. Einige dieser Funde wiesen auf das 
Hochmittelalter hin. Stand vielleicht doch eine kleine Burg im 
Hettstadter Wald?

Leider durfte das Bohrungsteam nicht graben. Wir hoffen 
aber, dass die Funde so interessant sind, dass das Landesamt 
für Denkmalpflege auch ein Grabungsteam nach Hettstadt 
schickt. Es bleibt also spannend.

GRILLHÜTTE ABGEBRANNT
In der Nacht auf Samstag, 11. April, kurz nach 0:00 Uhr gab 
es einen Feuerwehreinsatz bei den Grillhütten am Abenteuer-
spielplatzgelände (hinter dem Radlerheim/Schützenhaus).

Fotos: Gemeinde

Was man am Morgen vorfindet, macht einen sprachlos und 
traurig.

Die Grillhütten sind so ausgestattet, dass selbst bei einer grö-
ßeren Menge an Holz oder Grillkohle in der Schale dafür ge-
sorgt wird, dass ein Feuer in aller Regel kontrolliert abbrennt. 

Die Feuerwehr und Polizei haben jedoch in der Nacht schon 
feststellen müssen, dass unsere eine Grillhütte mutwillig "ab-
gefackelt" wurde. Außerhalb der Feuerschale lagen ein ange-

brannter, großer Ast und angebrannte Kanthölzer, die sehr 
wahrscheinlich dafür gesorgt haben, dass die gesamte Hütte 
abgebrannt ist. Beide Löschwassercontainer waren aufgedreht 
und leergelaufen, Löscheimer wurden zertreten und direkt am 
Wald lagen mehrere angebrannte Latten auf der Wiese und 
am Waldsportplatz weitere.

Die momentane Witterung sorgte glücklicherweise dafür, dass 
es keinen Wiesen- oder Waldbrand gab. 

Den Brand gemeldet haben 2 Frauen, die beim Vorbeifahren 
das Feuer zufällig gesehen hatten.

Wer hat was beobachtet? 
Bitte jeden Hinweis melden unter E-Mail: rathaus@hettstadt.de 
oder bei der Polizei Würzburg Land.

Der Sachschaden beläuft sich auf ca 10.000 Euro.

MÜLL AM EISAUTOMAT
Warum wirft man leere Becher aus 
dem Eisautomaten auf den Boden 
oder lässt sie einfach auf der Stein-
sitzbank oder dem Sitzmöbel bei 
Maxl Bäck liegen, wenn es direkt 
am Automaten einen Abfalleimer 
gibt? Der Eisautomat steht auf Privat-
grund und wenn dauerhaft der Müll 
nicht weggeräumt wird, ist damit zu 
rechnen, dass er abgebaut wird. Dies 
wäre sehr schade…

Fotos: Gemeinde

ÄNDERUNG DER VORFAHRTSREGELUNG 
AN DER ORTSEINFAHRT AUGUST-WÖRNER-
STRASSE UND WEITERE MASSNAHMEN  
AUF GRUNDLAGE DER VERKEHRSSCHAU
Wie Ihnen bereits bekannt ist, wurde im Zuge der Erschließung 
des Gewerbegebiets Burgleiten eine neue, lichtsignalgeregelte 
Zufahrt nach Hettstadt geschaffen.

In diesem Zusammenhang wurde auch die Ausfahrt an der  
August-Wörner-Straße angepasst. Dort ist nun ausschließlich 
ein Rechtsabbiegen in Richtung Roßbrunn/Mädelhofen zulässig.

Im Rahmen der letzten Verkehrsschau wurde gemeinsam 
mit der Polizei die Verkehrssituation im Bereich von „Norma“ 
bis zur August-Wörner-Straße umfassend begutachtet. Auf 
Grundlage dieser Bewertung wurden folgende Maßnahmen 
beschlossen und inzwischen umgesetzt:

•	Die Zufahrt Burgleiten ist neu aufgrund der Buslinien-
führung bis zur August-Wörner-Straße durchgehend als 
Vorfahrtsstraße ausgewiesen.

•	Bitte beachten Sie die im Streckenverlauf vorhandenen 
abknickenden Vorfahrtsregelungen.

•	An der Einmündung „Am Hoffeld“ / „August-Wörner-
Straße“ führt die abknickende Vorfahrtsstraße dazu, 
dass Fahrzeuge, die ortseinwärts in diesen Bereich 
einfahren, die Beschilderung „Vorfahrt achten“ zu 
beachten haben.
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•	Unmittelbar nach der Kurve (ortsauswärts von der August-
Wörner-Straße in Richtung Am Hoffeld) wurde eine neue 
Parkfläche markiert. Diese dient der Verkehrsberuhigung, 
da in diesem Bereich häufig zu schnell gefahren wird. 

•	Gegenüber dieser Parkfläche wurde ein absolutes Halte-
verbot eingerichtet.

•	Auch gegenüber den Firmen Feineis und Schubert wurde 
eine größere Parkfläche geschaffen, um die Geschwindig-
keit des Verkehrs zu reduzieren.

•	Zusätzlich wurde zur weiteren Verkehrsberuhigung eine 
Fahrbahnschwelle in Fahrtrichtung ortseinwärts (auf Höhe 
der Firma Husyk) installiert. Leider wurde in wenigen Tagen 
schon festgestellt, dass diese umfahren wird. Somit muss 
aufgrund der Unfallgefahr die Schwelle auf die Gesamtbrei-
te der Straße verlängert werden. Seitlich verbleibt jeweils 
eine schmale Durchfahrt für Radfahrer.

STAATSSTRASSE 2298, ERNEUERUNG DER 
FAHRBAHN WESTLICH HETTSTADT VOLL-
SPERRUNG DER GESAMTEN BAUSTRECKE
Seit Dienstag, 14. April 2026, haben die Arbeiten zur Fahrbah-
nerneuerung der Staatsstraße 2298 zwischen der Bundesstra-
ße 8 bei Roßbrunn und der Einmündung der Kreisstraße WÜ 
10 nach Greußenheim begonnen. Die Erneuerung ist erforder-
lich, da aufgrund der hohen Verkehrsbelastung die Straße Ver-
drückungen bzw. Risse aufweist und zudem die Fahrbahnbrei-
te größtenteils zu gering ist. In einem ersten Bauabschnitt wird 
nun die Staatsstraße auf einer Länge von ca. 1,5 km ab der 
Zufahrt zum örtlichen Betonmischwerk in Richtung Hettstadt 
erneuert. Aufgrund der geringen Fahrbahnbreiten der beste-
henden Staatsstraße und den technisch notwendigen Bauab-
läufen ist eine Umsetzung der Maßnahme unter halbseitiger 
Sperrung nicht möglich. Die Baumaßnahme wird daher unter 
Vollsperrung durchgeführt werden.

Die Vollsperrung wird voraussichtlich bis Ende Juli 2026 beste-
hen bleiben. Entsprechende Umleitungsstrecken werden ab 
Roßbrunn und ab Waldbüttelbrunn ausgeschildert. Die Umlei-
tung erfolgt von Roßbrunn aus über die Bundesstraße 8 und 
die Staatsstraße 2312 bis Waldbüttelbrunn und dann über die 
Staatsstraße 2436 zur Staatsstraße 2298 in Richtung Hettstadt 
bzw. Zell am Main. Die Verkehrsführung von Hettstadt bzw. 
aus Richtung Zell am Main kommend in Richtung Roßbrunn 
erfolgt ebenfalls über die beschriebene Strecke in entgegenge-
setzter Richtung.

Für die Erneuerung investiert der Freistaat Bayern insgesamt 
ca. zwei Millionen Euro und leistet damit einen wichtigen Bei-
trag zum Erhalt und zur Verbesserung des Straßennetzes so-
wie zur Erhöhung der Verkehrssicherheit. Bezüglich der Ver-
kehrsbehinderungen und notwendigen Umleitungen dankt 
das Staatliche Bauamt Würzburg für das entgegenbrachte Ver-
ständnis.

START- UND LANDEANFLÜGE  
AM FLUGPLATZ HETTSTADT
Nachdem es immer mal wieder zu Anfragen aus der Bevölke-
rung kommt, inwieweit es den Pilotinnen und Piloten gestattet 
ist, über Hettstadt beim Start oder bei der Landung zu fliegen, 
veröffentliche ich nachfolgend die Sichtflugkarte der Deut-
schen Flugsicherung zur Kenntnisnahme.

Die Vorstandschaft der Fluggruppe Köhl ist bemüht, dass das 
Überfliegen des Ortes so weit als möglich vermieden wird und 

gibt diese Info auch regelmäßig weiter. Derzeit gibt es jedoch 
mehrere Fluglehrer, die bevorzugt am Wochenende ihre Flug-
stunden abhalten und somit herrscht auch vermehrt Flugverkehr 
am Flugplatz Hettstadt. Bei der Ausbildung werden die Flugschü-
ler an den „südlichen Knick an Hettstadt vorbei“ herangeführt, 
dies gelingt jedoch nicht bei jedem Landeanflug. Die Fluggruppe 
Herrmann Köhl Würzburg e. V. bedankt sich für Ihr Verständnis.

Ihre/Eure

Andrea Rothenbucher

Erste Bürgermeisterin

Nachrichten aus dem Rathaus

Sprechzeiten der Bürgermeisterin 
Andrea Rothenbucher:

nach telefonischer Vereinbarung.

BÜRGERTAXI
Das Bürgertaxi erreichen Sie unter:

Tel. 0151 / 52 55 74 15.
Montags: 	 8:30 – 12:30 Uhr und 
Donnerstags: 	 8:30 – 12:30 und 15:00 – 18:00 Uhr
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NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN  
MITTWOCH, 6. MAI, 

um 19:00 Uhr im Rathaus im Sitzungssaal

Sitzung des Gemeinderats

Bei Bedarf kann es möglich sein, weitere Sitzungstermine festzulegen. 
Die Sitzungen des Bauausschusses können hier noch nicht angegeben 
werden, sie werden je nach Bedarf festgelegt. Bitte beachten Sie hierzu 
die öffentlichen Aushänge. Zeigen Sie Interesse an der Arbeit des Ge-
meinderats und der Verwaltung und besuchen Sie den öffentlichen Teil 
der Sitzungen. Wir freuen uns über Ihren Besuch!

elektrischen Anlagen (Unterverteiler) nicht für sämtliche Liegenschaften 
vorliegen. Diese Prüfungen sind in einem Turnus von vier Jahren durch-
zuführen.
Da die Durchführung der Prüfungen aus Kapazitäts- und Fachgründen 
nicht durch den Bauhof in Eigenleistung erfolgen kann, wurden zwei An-
gebote eingeholt.
Die Firma Beck Elektrotechnik GmbH hat mit einem Angebotspreis in 
Höhe von 8.316,79 € brutto für die Prüfung von insgesamt 59 Unterver-
teilern das wirtschaftlichste Angebot vorgelegt.
Seitens der Verwaltung bestehen keine Bedenken gegen eine Beauftra-
gung der Firma Beck Elektrotechnik GmbH aus Würzburg.

Der Gemeinderat beschließt, die Firma Beck Elektrotechnik GmbH aus 
Würzburg mit der Durchführung der Prüfungen der ortsfesten elektri-
schen Anlagen gemäß DGUV Vorschrift 3 zu einem voraussichtlichen 
Bruttopreis in Höhe von 8.316,79 € zu beauftragen.

Einstimmig beschlossen		  Ja 15	 Nein 0  

5. Förderantragstellung zur Erweiterung der Mittagsbetreuung 
für die Gemeinde Hettstadt
Die Gemeinde Hettstadt betreibt die Mittagsbetreuung „Spaßkiste“ un-
ter Leitung der AWO.
Über die letzten Jahre ist der Bedarf an Betreuungsplätzen gestiegen, 
die Mittagsbetreuung in der Schulstraße gegenüber der Herzog-Hedan-
Halle ist beliebt und wird gerne besucht. Derzeit werden über 70 Kinder 
aus den 1. bis 4. Klassen betreut.
Da die Räumlichkeiten mittlerweile an ihre Grenzen stoßen, waren be-
reits für die Hausaufgabenbetreuung im vergangenen Schuljahr zusätz-
lich Klassenräume in der Grundschule genutzt worden.
Angrenzend an die Mittagsbetreuung ist ebenfalls als Containerlösung, 
das Kinderhaus Wiesenwichtel verortet. Da der Standort aufgelöst wird, 
sind zum nächsten Schuljahr diese Räume frei nutzbar und die Gemein-
de kann dort Plätze für die Mittagsbetreuung erweitern.
Derzeit finden Abstimmungen zwischen der Gemeinde, der AWO und 
der Regierung von Unterfranken zur Förderantragstellung, insbesonde-
re zum pädagogischen Konzept, der Raumbedarfsplanung und der künf-
tigen Einrichtung etc. statt.
Aufgrund der Kurzfristigkeit bis zum neuen Schuljahr wird der Gemein-
derat gebeten, einen Grundsatzbeschluss zur Förderantragstellung für 
die Erweiterung der Mittagsbetreuung zu fassen.
Ab dem 01.08.2026 haben Grundschulkinder in ganz Deutschland einen 
Rechtsanspruch auf eine ganztägige Betreuung. Dieser richtet sich zu-
nächst an Erstklässlerinnen und Erstklässler und wird in den kommen-
den Jahren auf die zweite bis vierte Jahrgangsstufe ausgeweitet. Daher 
ist auch künftig zu erwarten, dass der Bedarf an Betreuungsplätzen für 
die Schulkindbetreuung steigen wird bzw. auch in bisherigem Umfang 
benötigt wird.
Die AWO plant mit einer Erweiterung der Mittagsbetreuung um 30 Plätze 
am Standort Hettstadt.
Insoweit die Regierung bei der Raumbedarfsplanung mit dieser Anzahl 
konform geht, würde entsprechender Förderantrag durch die Verwal-
tung gestellt werden.
Ergänzender Hinweis: Die Anzahl der Betreuungsplätze wird seitens der 
Regierung für Hettstadt und Waldbüttelbrunn gemeinsam betrachtet 
(eine Schulnummer). Da am Standort Waldbüttelbrunn seit längerem 
eine Warteliste für Mittagsbetreuungsplätze besteht, sollen auch in der 
Nachbargemeinde nach Aussage deren Verwaltung Plätze kurz- bis mit-
telfristig erweitert werden. Weiterhin steht im Schulverband die Diskus-
sion einer OGS noch im Raum.
Internetseite des StMAS: https://www.stmas.bayern.de/ganztagsbetreuung/
Richtlinie zum Ausbau ganztägiger Bildungs- und Betreuungsplätze für 
Kinder im Grundschulalter: https://www.gesetze-bayern.de/Content/
Document/BayVV_2231_A_13999/true

Der Gemeinderat Hettstadt befürwortet die Erweiterung der AWO-Mit-
tagsbetreuung Hettstadt.

Entsprechender Förderantrag soll nach Abstimmung für die Anzahl der 

AUS DER SITZUNG DES GEMEINDERATS  
VOM 18. MÄRZ 2026

3. Informationen aus der Verwaltung

3.1 Straßenunterhaltszuschuss für 2026
Der Gemeinde Hettstadt werden 38.700 € Landesmittel für den Straßen-
unterhalt in Aussicht gestellt.

3.2 Zuwendungen für städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen;  
hier: Sanierung Jugendzentrum
Die Gemeinde Hettstadt erhält mit Schlussbescheid der Regierung von 
Unterfranken eine Zuwendung für die Sanierung des Jugendzentrums in 
Höhe von insgesamt € 85.000. Diese Summe wird aufgeteilt je zur Hälfte 
aus Bundes- und Landesmittel. 
Die Gesamtausgaben der Maßnahme betrugen 151.500 €, wobei 
142.000 € endgültig förderfähig waren.

3.3 E-Rikscha für Seniorenfahrten
Im Rahmen des 20-jährigen Jubiläums der Bürgerstiftung Würzburg und 
Umgebung wurden E-Rikschas für Seniorenfahrten ausgeschrieben. 
Hierfür wurde eine Bewerbung durch die Seniorenvertretung Hettstadt 
in Zusammenarbeit mit der Mehrgenerationenbeauftragten Sophia 
Amrehn und der Bürgermeisterin eingereicht. Die Gemeinde Hettstadt 
hat hierfür eine Zusage erhalten. Die Auslieferung der E-Rikscha erfolg-
te bereits. Die erste Testfahrt mit der E-Rikscha wurde durch die Erste 
Bürgermeisterin erfolgreich gemeistert. Besonders gefreut haben sich 
die Senioren bei unserer örtlichen Tagespflege Soleo Aktiv. Hier haben 
sich spontan Mitfahrerinnen und Mitfahrer gefunden, die mit der Bür-
germeisterin mitgeradelt sind.
In einer nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes werden ehrenamtliche 
Rikscha-Piloten gesucht. Bei Interesse können sich Interessierte gerne 
im Rathaus melden. Bereits zwei Gemeinderätinnen haben sich für die 
Fahrten der Rikscha zur Verfügung gestellt. Natürlich gibt es auch eine 
entsprechende Einweisung. Diese ist mit allen Ehrenamtlichen auf dem 
JUZ-Gelände geplant. Ein Termin wird noch festgelegt, voraussichtlich an 
einem Samstag im April oder Anfang Mai.
Weiter teilt die Erste Bürgermeisterin mit, wird die Rikscha am „Oster-
Bunten-Markt“ am Samstag, 21.03.2026, für die Bürger/Innen am Back-
hausplatz vor Ort sein. Für Testfahrten steht der Hettstadter Osterhase 
zur Verfügung.
Eine weitere schöne Idee der Bürgermeisterin ist es, zu den jeweiligen 
runden und halbrunden Geburtstagen ab dem 80., Gutscheine für eine 
Rikscha-Fahrt zu verschenken. Der erste Gutschein hierüber wurde be-
reits mit Freude verschenkt und zeitnah eingelöst. 

4. Beratung und evtl. Beschluss zur Auftragsvergabe für die  
Elektroprüfung nach DGU V3, ortsfesten Betriebsmittel
Im Rahmen einer internen Überprüfung wurde festgestellt, dass die 
nach der DGUV Vorschrift 3 vorgeschriebenen Prüfungen der ortsfesten 
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zur Erweiterung möglichen Plätze bei der Regierung von Unterfranken 
gestellt werden.

Einstimmig beschlossen		  Ja 15	 Nein 0  

6. Beratung zum Antrag zur beabsichtigten  
Teilflächenveräußerung Fl.Nr. 1062 (Nähe Herzog-Hedan-Halle) 
zum Bau einer ambulant betreuten Pflegewohngemeinschaft: 
Anschreiben Michael Herold / Margit Schüler
Der Gemeinderat berät über die Anschreiben von Michael Herold (Mail 
vom 29.01.2026) sowie von Michael Herold und Margit Schüler (vom 
24.02.2026).
Die Erste Bürgermeisterin Andrea Rothenbucher führt aus, dass sie vom 
Gemeinderat beauftragt wurde, eine Zusammenfassung für den Ablauf 
zur beabsichtigten Teilflächenveräußerung Fl.Nr. 1062, westlich der Her-
zog-Hedan-Halle zu geben. Ebenso wurde sie gebeten, die Fragen, die 
im Anschreiben von Herrn Herold und Frau Schüler im Namen von 126 
Unterzeichnenden gestellt wurden, zu beantworten.
Die Erste Bürgermeisterin erklärt, dass sie als Grundlage zunächst den 
Flächennutzungsplan erläutern möchte, in dem genannten Teilbereich.
Grundsätzlich ist ein Flächennutzungsplan eine vorbereitende Bauleit-
planung, welche nicht verbindlich ist wie ein Bebauungsplan. 
Sie zeigt am Beamer den Planausschnitt wie folgt:

Im Flächennutzungsplan (FNP) ist die Fläche für bauliche Anlagen und 
Einrichtungen für den Gemeinbedarf ausgewiesen, also eine sogenann-
te Gemeinbedarfsfläche. Dies bedeutet, so die Bürgermeisterin weiter, 
dass die beabsichtigte städtebauliche Nutzung so bei Aufstellung des 
FNP angedacht war. 
Die Fläche ist auch entgegen der Aussagen von Anwohnern nicht auf-
grund einer Widmung von der Bebauung ausgeschlossen. Es handelt 
sich bei der Fläche um einen unbeplanten Innenbereich nach § 34 
BauGB. In diesem Bereich sind Bauwerke zulässig, die sich in die nähere 
Umgebung einfügen. Die nähere Umgebung zeigt eine Wohnbebauung 
und die Veranstaltungs- und Sporthalle. Hierbei stellt sich die Frage, ob 
es sich bei der Umgebung um ein allgemeines Wohngebiet, ein Mischge-
biet oder eine sogenannte Gemengelage handelt. Der Kreisbaumeister 
stellte eine „Gemengelage“ fest. Die Untere Baubehörde gab Rückmel-
dung, dass eine Pflege-WG in allen Gebietstypen zulässig sei, denn diese 
wäre als Wohngebäude klassifiziert, nach § 3 Abs. 4 Baunutzungsver-
ordnung.
Weiter zeigt die Erste Bürgermeisterin die Erschließung des Grundstü-
ckes:
Das Grundstück ist 
durch die Anbindung an 
das Ortsstraßennetz er-
schlossen sowie mit Was-
serleitung und Kanalan-
schluss. Dadurch ist eine 
Teilflächenveräußerung 
für eine Pflege-WG opti-
mal umsetzbar:

Entgegen dessen ist beispielsweise das nördlich liegende Grundstück 
Fl.Nr. 897 ein sogenanntes „Helikoptergrundstück“ (Hinterliegergrund-
stück), welches solange unbebaubar ist, solange es keine Erschließung 
hat. Dies wäre beispielsweise möglich, wenn man ein Stück der südlich 
angrenzenden öffentlichen Fläche als Weg widmet.
Des Weiteren führt die 
Erste Bürgermeisterin den 
Ablauf zum Integrierten 
Städtebaulichen Ent-
wicklungskonzept (ISEK) 
für die Gemeinde Hett-
stadt aus, welches 2015 – 
2016 erstellt wurde. 
Das ISEK verfolgt einen 
ganzheitlichen, integrier-
ten Planungsansatz und 
ist als eine interdisziplinäre 
Gemeinschaftsaufgabe zu 
verstehen. Es behandelt 
soziale, städtebauliche, 
kulturelle, ökonomische 
und ökologische Themen-
felder und zeigt Lösungs-
ansätze für die Herausfor-
derungen, vor denen die 
Gemeinde steht.
Bei Erstellung des ISEKs 
wurde unter anderem der 
Flächennutzungsplan in 
Augenschein genommen:
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Im Rahmen der Erstellung des Städtebaulichen Entwicklungskonzepts 
wurden drei Vertiefungsbereiche für die Gemeinde Hettstadt festgelegt:
1. Kirche, Kultur, Verwaltung (rund um das Rathaus und Kirche)
2. Bildung, Veranstaltung und Pflege (von der Ortsmitte  

über Backhausareal, Schulgelände, Herzog-Hedan-Halle bis zur 
Wiese, der zur Diskussion stehenden Fläche)

3. Erholung, Freizeit und Gartenbau (rund um Feuerwehrhaus,  
Kleingartenanlage, Freizeitgelände, JUZ und Sixtus-Kindergarten)

Diese Vertiefungsbereiche wurden nicht willkürlich festgelegt, sondern 
unter Bürgerbeteiligung, Workshops, Bürgerversammlung und es gab 
eine öffentliche Auslegung im Verfahren, als beispielsweise das Sanie-
rungsgebiet festgelegt wurde. In etlichen öffentliche Gemeinderatssit-
zungen wurden die Fortschritte des ISEK und auch des Sanierungsge-
bietes erläutert. Begleitet wurde die Gemeinde vom Stadtplanungsbüro 
Mahl-Gebhard aus München.
Im Übrigen, ergänzt die Erste Bürgermeisterin, hat dieses Städtebauliche 
Entwicklungskonzept schon dafür gesorgt, dass die Gemeinde mehrere 
Hunderttausend Euro Städtebauförderung erhalten hat. Beispielsweise 
für die Sanierung des Rathauses, das Rathausumfeld, kürzlich erst die 
zusätzlichen Parkflächen am Rathaus und die Sanierung des Jugendzen-
trums. Zugesichert sind noch Fördergelder für die Sackgasse und vor 
allem umfangreiche 7-stellige Fördergelder für die Herzog-Hedan-Halle, 
welche im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet liegt.
Es war, so die Erste Bürgermeisterin weiter, also wichtig, dass sich so 
viele Bürgerinnen und Bürger interessiert und an diesem Prozess be-
teiligt haben.

Sie zeigt am Beamer Fotos der Bürgerbeteiligung:

Frau Bürgermeisterin Rothenbucher geht noch mal auf den Vertiefungs-
bereich 2 ein, welcher den Themenkomplex Veranstaltung, Bildung und 
Pflege umfasst. 

Im ISEK ist dazu beschrieben: „Durch die zentrale Lage und die gute 
Grünausstattung eignet sich dieser Vertiefungsbereich, um die soziale 
Infrastruktur weiter auszubauen und weitere öffentliche Nutzungen, 
Dienstleistungs- und Nahversorgungs-, aber auch Wohnnutzungen zu 
ergänzen, die in besonderem Maße auf kurze Wege und Räume für Be-
gegnung angewiesen sind.“
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Weiter hat sich die Gemeinde Hettstadt zum Ziel gesetzt und im Städ-
tebaulichen Entwicklungskonzept bereits 2016 festgelegt, dass nur 
das Neubaugebiet Altensteig und das Gewerbegebiet Burgleiten als 
Ortsrandabschluss noch erschlossene Baugebiete sein sollen und man 
danach die Innenentwicklung forciert. „Innen vor außen“ fördert vor-
handene Flächenpotenziale in der Gemeinde, es sollen Brachen und 
Leerstände genutzt werden und keine neuen Flächen versiegelt werden. 
Auch zum Thema Nachverdichten wurde im ISEK aufgenommen: „West-
lich und nördlich der Herzog-Hedan-Halle sowie östlich des Parkplatzes 
befinden sich weitere kommunale Flächen, die auf längere Sicht eben-
falls für eine bauliche oder freiräumliche Entwicklung genutzt werden 
können.“
Wer also heute 2026 sagt, man hätte noch nie über eine Nutzung der 
Flächen rund um die Halle nachgedacht, der hat sich die letzten 10 Jahre 
wohl wenig mit dem Ortsgeschehen beschäftigt, aus welchen Gründen 
auch immer. Das sei nicht zu werten, nur festzustellen. Mehrere Hun-
dert Bürgerinnen und Bürger haben dies jedoch getan und sich am Ent-
wicklungskonzept der Gemeinde beteiligt, stellt die Erste Bürgermeiste-
rin fest.
Als nächstes erläutert die Erste Bürgermeisterin das Bürgerbegehren 
aus dem Jahr 2010.
Vor 16 Jahren unterbreitete die Fraktion der SPD/Wählergemeinschaft 
(SPD/WG) ein Konzept für die Ortsmitte. Dafür war ein Geschäfts- und 
Dienstleistungszentrum, eine Außenwohngruppe für das St. Josef Stift 
sowie eine ambulant betreute Wohngemeinschaft für Senioren vorge-
sehen.
Die Fraktionen UBH und CSU stellten 2010 ein weiteres Konzept vor, wel-
ches Wohnungen für Familien und ebenfalls eine ambulant betreute WG 
für Senioren vorsah.
Die Erste Bürgermeisterin stellt in ihren Ausführungen fest, dass sich da-
mals zumindest alle Fraktionen bei der Pflege-WG einig waren. Aufgrund 
Uneinigkeit im Gemeinderat kam es zu einem Bürgerbegehren. 
Hierbei wurde über das Konzept der SPD/WG entschieden: 65,5 % Zu-
stimmung beim Bürgerentscheid durch die Bürgerinnen und Bürger 
von Hettstadt und somit auch 2/3 der HettstadterInnen, die sich für eine 
Pflege-Wohngemeinschaft ausgesprochen haben.
Der Streit im Gemeinderat hatte damals jedoch dazu geführt, dass es 
gar keinen Investor mehr gab zum Zeitpunkt der Abstimmung der Be-
völkerung beim Bürgerentscheid. Dem Investor wurde seitens der Ge-
meinde vorab der Vertrag aufgekündigt und der Investor konnte auch 
nicht zurückgewonnen werden, aufgrund der öffentlich ausgetragenen 
Streitigkeiten des damaligen Gemeinderates. Es gab also nach dem Bür-
gerentscheid die Aufgabe an den damaligen Bürgermeister, sich um ei-
nen neuen Investor zu bemühen.
Letztendlich wurde trotz der Zustimmung aus der Bevölkerung das Pro-
jekt nicht umgesetzt.
Die Bürgermeisterin fährt fort und betont, dass es wohl für manche 
Bürger im Ort aktuell zu viel Harmonie im Gemeinderat gibt, aber wenn 
Gemeinderäte an einem Strang ziehen, hätte man jetzt auch das ge-
wünschte Ergebnis erreicht:
-	 Für die angedachte Pflege-Wohngemeinschaft neben der Herzog-

Hedan-Halle gibt es einen Investor für die gesamte Finanzierung
-	 Es gibt bereits ein verbindliches Betreiberinteresse für die Bewer-

bung um die Pflegeleistungen. Hier seien auch noch mehr Bewerber 
zu erwarten, bei Ausschreibung der Vermietung und des Betriebs

-	 Es entstehen keine Kosten für die Gemeinde
Mit dem Ergebnis aus dem Bürgerentscheid von 2010 liegt der Gemein-
de ein klarer Auftrag der Bürger seit bereits 16 Jahren für eine stationäre 
Pflege-Einrichtung im Ortskern und nicht am Ortsrand vor.
Die Erste Bürgermeisterin ergänzt noch, dass nachdem das Projekt 
Pflege-WG damals gescheitert war, eine Alternative durch den damali-
gen Bürgermeister Eberhard Götz gesucht und ein Projektentwickler ge-
funden wurde. Für eine Pflegeeinrichtung mit 50 Plätzen gab es jedoch 
leider keine verbindliche Zusage eines Investors, auch die AWO hat als 
Betreiber ebenfalls keine verbindliche Zusage erteilt, zudem war das 
Grundstück in der Ortsmitte für die Planungen des Projektentwicklers 
zu klein. Nachbargrundstücke waren überplant, die der Gemeinde nicht 
gehörten.

Darum konnte auch diese gute Idee nicht für die Ortsmitte umgesetzt 
werden.
Nun möchte die Erste Bürgermeisterin auf das erste Anschreiben von 
Herrn Michael Herold an den Gemeinderat und seinen Leserbrief in 
der Main Post eingehen.
Mit dem Satz „Ich bin entsetzt…“ erging das Anschreiben von Herrn He-
rold, so die Bürgermeisterin, und dies gebe sie postwendend an Herrn 
Herold zurück. Sie bedauere, dass er selbst nicht persönlich an der Ge-
meinderatssitzung teilnehme, sie betont jedoch, dass sie, was sie jetzt 
ausführe, bereits in einem persönlichen Gespräch mit ihm und seiner 
Schwester Margit Schüler in ihrem Büro besprochen habe.
Noch nie in den letzten 12 Jahren habe „ein Bürger so viel Unwahrhei-
ten verbreitet und dazu auch noch veröffentlichen lassen in der Presse 
sowie im sozialen Netzwerk“, zeigt sich die Bürgermeisterin entrüstet. 
Gegen seine Aussage im Leserbrief in der Tageszeitung, dass die Bevöl-
kerung, insbesondere die Anrainer über eine beschlossene Sache erfah-
ren hätten, wehre sie sich massiv.
Zum Thema Pflege-Wohngemeinschaft gab es Informationen in öffent-
licher GR-Sitzung, eine Einladung zur Bürgerversammlung mit Hinweis 
auf Bürgerbeteiligung in der Tagesordnung, Artikel in der Tagespresse 
sowie 1 ½ Seiten zusammenfassende Informationen im Mitteilungsblatt 
(auch zum Standort) mit Aufforderung an die Bürgerschaft, sich bei Fra-
gen zu melden, was auch viele Bürger getan haben.
Ohne Beteiligung der Öffentlichkeit hat der Gemeinderat lediglich im 
Juni 2025 eine Pflege-WG in Randersacker besichtigt. 
Selbstverständlich wurden auch Diskussionen über andere öffentliche 
Flächen und Privatflächen geführt. Leider erfolglos, gerade bei den Pri-
vateigentümern.
Die öffentliche Unterstellung von Herrn Herold, dass der Investor nur 
Geld verdienen wolle und Hettstadt wohl pleite wäre, sei eine bodenlose 
Frechheit, ärgert sich Bürgermeisterin Rothenbucher. Dies könne sie nur 
auf Unwissenheit zurückführen, wenn man sich mit dem Ortsgeschehen 
vielleicht sonst zu wenig beschäftigt. Und es wäre wohl ein Irrglaube, 
wenn man meint, mit dem Verkauf einer Teilfläche einer Wiese könne 
man z. B. die Herzog-Hedan-Halle sanieren. Die Gemeinde hat sich hier-
für mit viel Engagement um Fördergelder in Millionenhöhe bemüht und 
in Aussicht gestellt bekommen.
Wenn dem Gemeinderat nun unterstellt wird, er würde jetzt nur die Ein-
nahmen aus einem Grundstücksverkauf forcieren, stellt sich die Frage, 
ob die Gemeinde den sozialen Zweck zum Bau einer Pflegeeinrichtung 
auch so subventionieren soll, wie der damalige Bau der Wohngemein-
schaft für das St. Josef Stift auf dem ehemaligen Huller-Anwesen. Das 
Grundstück wurde damals für 541.000 DM gekauft, dazu kam der Abriss 
des Hauses für 16.000 €. Verkauft wurde das Grundstück für 101.000 € 
(redaktionelle Ergänzung: 775 qm von 1016 qm).
Die erste Bürgermeisterin stellt die Frage in den Raum, warum dies da-
mals so entschieden wurde? Der soziale Gedanke des Gemeinderates 
war eine fantastische Einrichtung für Hettstadt mit dem gesamten Rat 
zu befürworten, mitten im Ort, auch auf der Wiese neben der Herzog-
Hedan-Halle. 
Im sozialen Netzwerk waren Aussagen von Familie Herold zu finden, 
dass man auf dem Grundstück, wo die Pflege-WG geplant sei, Schlitten 
fahren würde. Richtig zu stellen sei, dass der Schlittenberg „früher“ un-
terhalb der Grundschule begonnen und dort, wo die Halle jetzt steht, 
geendet hat. Diese Fläche wurde auch zum Fußballspielen genutzt etc.
Da wo heute das Beachvolleyballfeld integriert sei, war der sogenann-
te „Wiesengrund“, dort wurden wohl den Erzählungen nach früher die 
Gänse hingetrieben. Daher kann man aus der Historie heraus durchaus 
auch verstehen und nachvollziehen, dass es emotionale Bindungen zu 
den Flächen rund um die Halle gibt. 
Jedoch widerspricht die Bürgermeisterin den Aussagen von Herrn He-
rold, der die Grünfläche mit dem Beachvolleyballfeld als Biotop und 
ökologisches Kleinod bezeichnet. Diese wird mitunter genutzt als zu-
sätzlicher Parkplatz, auch für private Wohnmobile der Nachbarschaft, 
für Pavillons bei Festen, wie z. B. dem Sixtach und von der Mittagsbe-
treuung als Spielfläche. Die Mittagsbetreuung war anfangs gezwungen, 
die Grünfläche zu nutzen. Dies hatte den Grund, dass der Außenbereich 
von Kinderhaus Wiesenwichtel und AWO-Mittagsbetreuung den Kinder-
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gartenkindern bei gleichzeitiger Nutzung vorbehalten ist. Nachdem der 
Kindergarten nun umgelagert wird, ist künftig mehr Raum im Außenbe-
reich, direkt bei der Mittagsbetreuung. Dies schließt jedoch nicht aus, 
dass die Mittagsbetreuungskinder auch weiterhin auf das Beachvolley-
ballfeld gehen können, denn die Kinder haben Gefallen an der Sandflä-
che gefunden. Dies haben auch zwei Viertklasskinder im persönlichen 
Gespräch mit der Bürgermeisterin geäußert, welche ins Rathaus kamen 
und sich erkundigten, ob die Gerüchte stimmen würden, die gesamte 
Fläche gäbe es künftig überhaupt nicht mehr. Sie waren erfreut, dass 
man das Beachvolleyballfeld auch verlegen könnte, auch in unmittelba-
rer Nähe auf gleichem Grundstück.
Die Bürgermeisterin zeigt sich begeistert, dass sich Kinder direkt infor-
mieren, sich bei Fragen melden und am Ende verstehen würden, was 
geplant sei, nämlich, dass bei Bau der Pflege-WG auf der Wiese genug 
Restfläche verbleibt, um dort zu spielen, Pavillons für den Sixtach auf-
zubauen etc.
Und der Investor zahle zudem auch die Umverlegung des Beachvolley-
ballfeldes.

Als nächstes sei das Anschreiben vom 24.02.2026, von Margit Schüler 
und Michael Herold mit angehängter Unterschriftenliste zu beant-
worten. Hier haben sich 126 Personen mit ihrer Unterschrift positioniert, 
sich laut Anschreiben „gegen das Projekt“ ausgesprochen und sehen 
laut Anschreiben „eine ambulant betreute Wohngemeinschaft als nicht 
notwendig an“.

Die Bürgermeisterin geht auf die Fragen im Anschreiben ein.
Auf die Frage, wer die Idee in Hettstadt hatte, eine ambulant betreute 
Wohngemeinschaft zu bauen, antwortet die Bürgermeisterin, dass die 
Idee der Gemeinderat 2010 hatte.
Auf welche Erhebungen die Notwendigkeit des Projekts nachvollziehbar 
gestützt sei, wo es in Hettstadt bereits Tagespflege und seniorengerech-
tes Wohnen gäbe, antwortet die Bürgermeisterin, dass es das Senioren-
politische Gesamtkonzept des Landkreises Würzburg gäbe, was ständig 
fortgeschrieben und evaluiert wird. Hier könne man auch umfänglich die 
Bedarfe nachlesen.
Welche Investoren ihr Konzept vorstellen durften, war die nächste Fra-
ge: Eine andere Anfrage an einen weiteren Investor oder von einem 
anderen Interessenten an die Gemeinde gibt es nicht. Das vorliegende 
Angebot kam über die Valere Liegenschaften, welche auch die Senioren-
wohnungen in der Ortsmitte gebaut haben. Als zuverlässiger Partner der 
Gemeinde herrscht hier ein hohes gegenseitiges Vertrauen. Der Investor 
hat ein ausgeprägtes städtebauliches Interesse und schafft Mehrwerte 
für die Gemeinde.
Die nächste Frage zielt darauf ab, welche Verträge und Vereinbarun-
gen bereits mit dem Investor geschlossen wurden. Die Bürgermeiste-
rin erklärt, dass eine Teilfläche aus dem Grundstück angeboten wurde, 
vorbehaltlich dem beauftragten Lärmschutzgutachten. Mit diesem soll 
festgestellt werden, dass die WG keine Auswirkungen auf die Halle hat 
und umgekehrt. Außerdem gibt es zwischen dem möglichen Investor 
und der Gemeinde Abstimmungen, z. B. zur Umverlegung des Beachvol-
leyballfeld, Abriss WC, Notunterkunfts-Container, zum Abstand zu den 
Nachbargrundstücken und zu einer Dienstbarkeit für Ver- und Entsor-
gungsleitungen.
Auf die Frage, warum bei der Einladung zur Bürgerversammlung der 
Standort „Wiese“ nicht angegeben wurde, obwohl schon klar war, dass 
dies der präferierte Standort des Gemeinderates war, antwortet die 
Bürgermeisterin, dass dies bei Einladung nicht klar war und man sich 
als Gemeinderat und Bürgermeisterin wünsche, dass die Bürgerinnen 
und Bürger sich generell für die Projekte der Gemeinde interessieren 
und nicht nur, wenn es einen als Anwohner betrifft. In Diskussion waren 
außerdem eine Mischgebietsfläche im Baugebiet Burgleiten, eine Fläche 
zwischen Sixtus-Kindergarten und JUZ und Privatflächen.
Der Behauptung im Anschreiben, dass die Bebauung der Wiese das 
Grundwassernetz nachhaltig stören würde und es sich bei dem Grund-
stück um eine Feuchtwiese handelt, kann nicht zugestimmt werden. Die-
se Behauptung ist nicht belegbar.
Das Gemeinderatsgremium zeigte sich verwundert über die Frage: „Wur-
de die Mehrbelastung der Anwohner durch an- und abfahrenden Mehr-
verkehr (Baustellenfahrzeuge, Bewohner / Besucher / Angestellter /  

med. Personal / Rettungsfahrzeuge / Dienstleister etc.) berücksichtigt? 
Wir sagen, die Belastungsgrenze ist längst überschritten.“
Zunächst gibt es kein Recht auf Unveränderlichbarkeit der Umgebung. 
Rettungsfahrzeuge stellen keine Mehrbelastung für Anwohner dar, denn 
sie selbst könnten jederzeit auch auf Rettungsdienste angewiesen sein, 
nicht nur Bewohner einer Senioreneinrichtung. 
Eine Lärmbelastung stellt eine Pflege-WG nicht dar. Sie ist einem Mehr-
familien-Wohnhaus gleichzusetzen, ohne fröhlich spielende Kinder.
Auf die Frage, ob berücksichtigt wurde, dass der Baustellenverkehr für 
die Pflege-WG zudem den neuen Straßenbelag in der Friedensstraße 
zerstören würde, antwortet die Bürgermeisterin, dass der Straßenaus-
bau der Friedensstraße nach gängigem Standard ausgeführt wurde und 
auch Schwerverkehr aushält. Es werden auch Baustellenfahrzeuge für 
die Hallensanierung benötigt. Was ist hier noch von den Anwohnern zu 
erwarten, wenn die Arbeiten dort beginnen?
„Senioren sollen in die Dorfmitte. Dabei werden Kinder zum Spielen an 
den Ortsrand gedrängt (z. B. zum Bolzplatz am Friedhof). Ist das so ge-
wollt, dass sich Kinder erhöhten Gefahren aussetzen müssen?“ – Diese 
Frage beantwortet die Bürgermeisterin mit der Gegenfrage, welchen 
Gefahren Kinder am Bolzplatz und am JUZ ausgesetzt sind? Außerdem 
verbleibt genug Wiese neben der Pflege-WG für die Kinder, um dort 
genauso weiter zu spielen wie gewohnt. Das ist sogar ausdrücklich er-
wünscht. Mehrgenerationenprojekte seien absolut beliebt, so die Bür-
germeisterin.
Die Frage, ob Privatgrundstücke berücksichtigt wurden, bejaht die Bür-
germeisterin. Jedoch seien diese entweder nicht geeignet oder unver-
käuflich. Insbesondere das Grundstück Kastanienhof, vormals La Co-
rona, unterliegt einem Insolvenzverfahren und die Gemeinde hat hier 
derzeit keinen Zugriff.

Als idealen Standort haben die Unterzeichnenden das Schauer-Anwe-
sen in der Langgasse angeführt. Auf Nachfrage der Bürgermeisterin bei 
Herrn Herold und Frau Schüler, warum dieser Standort der bessere sei, 
wurde geantwortet, dass in der Ortsmitte ohnehin schon viel los sei. Es 
stelle sich die Frage, warum die Anwohner in der Langgasse/Würzbur-
ger Straße/Backhausplatz noch mehr aushalten sollen, die Anwohner in 
der Friedensstraße jedoch nicht. Dies lässt darauf schließen, dass man 
üblicherweise eine gute Infrastruktur möchte, jedoch nicht vor seiner 
eigenen Haustüre. 
Das Anschreiben von Frau Schüler, Herrn Herold und den Unterzeich-
nenden endet mit der Behauptung: „Häusliche Pflege wird favorisiert 
- folglich ist eine ambulant betreute WG nicht notwendig. Stationäre 
Pflege ist oft die einzige Lösung.“ In den Ausführungen beschreibt die 
Bürgermeisterin die Notwendigkeit damit, dass es oftmals alleinstehen-
de Seniorinnen und Senioren gibt, die keine Familienangehörige haben 
oder Angehörige, die die Pflege nicht leisten können. In einer Pflege-WG 
wären die Senioren bestens versorgt.
Die Bürgermeisterin erläutert, dass sie sich selbst und die Gemeinderä-
tinnen und -räte mittlerweile mit vielen der Unterzeichnenden des ge-
nannten Anschreibens in persönlichen Gesprächen auf der Straße, im 
Rathaus oder telefonisch ausgetauscht habe. Nicht nur weil sie selbst die 
Leute angesprochen habe, sondern weil einige Unterzeichnenden auch 
erfreulicherweise zum Gemeinderat und der Ortschefin gekommen sind 
und nachgefragt haben, was sie da eigentlich unterschrieben haben.
Am interessantesten waren etliche Personen, die mitgeteilt haben, sie 
sind „um einen Gefallen gebeten worden wegen einer Grünfläche“. Und 
sonst keine weiteren Infos hätten. 
Trotzdem hätten sie unterzeichnet und wüssten nicht wofür.

Die Aussagen von anderen waren wirklich haarsträubend, ärgert sich die 
Bürgermeisterin. Man hätte ihnen gesagt:

-	 Man müsse sein Haus verkaufen, um in die Pflege-WG einzuziehen.
-	 Es würde 3.000 € kosten plus Nebenkosten für alle Extras wie Haus-

meister- und Putzdienste, Essen, Wäsche waschen etc. (dies wurde 
auch von Familie Herold im sozialen Netzwerk veröffentlicht und 
nur auf Aufforderung der Bürgermeisterin gelöscht).

-	 Man dürfte nur mit Pflegestufe 2 dort wohnen, wenn man kränker 
wird, muss man ausziehen.

-	 Es gäbe nur einen Pflegedienst, der manchmal käme.
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-	 Die Leute müssten selbst einkaufen und kochen.
-	 Der zusätzliche Lärm wäre noch schlimmer als jetzt schon der, der 

Kindergarteneltern und der Sportler.
-	 Die Wiese verschwindet total, da bleibt keine Fläche mehr übrig.
-	 Es gäbe dort seltene Vogelarten.
-	 Es wäre eine gewidmete Fläche, die nicht bebaut werden darf.
-	 Der Gemeinderat hat alles schon heimlich beschlossen.

Ausdrücklich richtiggestellt wird seitens der Gemeinde in Bezug auf die 
ambulant betreute Pflege-Wohngemeinschaft:

-	 Eine Pflege-WG ist in Anführungszeichen eine „Pflegeeinrichtung 
2.0“, ein Haus, in dem man 24 Std. / 7 Tage die Woche versorgt und 
gepflegt wird.

-	 Es ist geplant, 16 Personen dort über die Woche in Schichten zu 
beschäftigen, 2x2 in der Tagschicht plus jeweils 1 Person in der 
Nachtschicht.

-	 Ab Pflegestufe 2 kann man einen Pflegeplatz erhalten, ohne Pflege-
grad kann man nicht einziehen.

-	 Man kann genauso lange in der Pflege-WG wohnen, ähnlich einem 
anderen stationären Pflegeheim, auch bis Pflegestufe 5.

-	 Auszug bei starker Fluchtgefahr oder psychischen Erkrankungen 
sowie Intensivpflege (dies ist auch in Pflegeheimen der Fall > Umzug 
in eine geschlossene Pflege).

-	 Ca. 3.000 € ist der Eigenanteil, den man zuzahlen muss, alle Leistun-
gen inklusive (also Miete, Pflege, Essen, Reinigung), dazu fließt das 
Pflegegeld zur Einrichtung, alles identisch wie in einem Pflegeheim 
(Stand heute)

> Kosten in einem stationären Pflegeheim derzeit höher.
-	 Zimmergröße zzgl. Gemeinschaftsräume sind zwischen 45 und 50 

m², man mietet also nicht nur das eigene Zimmer mit Bad.
-	 Gekocht wird gemeinsam, in den allermeisten Fällen durch das 

anwesende Personal vor Ort / alternativ Lieferservice möglich (be-
stimmen die Bewohner).

-	 Lärm geht von der WG so gut wie keiner aus, gleich eines Mehrfami-
lienhauses.

-	 Die anderen Aussagen wurden bereits in den vorigen Ausführungen 
widerlegt.

Die Erste Bürgermeisterin gibt abschließen ein Statement ihrerseits ab:
„Es darf natürlich andere Meinungen geben, wenn es um Ideen und 
Projekte rund um die Gemeinde geht.
Dass es oftmals emotionale Bindungen gibt, auch zu einem Grundstück 
hier in Hettstadt, ist verständlich und menschlich.
Es ist für mich jedoch nicht akzeptabel, dass durch falsche oder irrefüh-
rende Aussagen versucht wird, Menschen gegen den Gemeinderat, die 
Verwaltung, den Investor und die Bürgermeisterin aufzubringen. Mein 
Gemeinderat und ich behandeln unsere Bürgerinnen und Bürger mit 
Respekt und ich erwarte, dass auch wir mit Respekt behandelt werden.
Alle Damen und Herren die hier sitzen, tun ihre Arbeit für die Gemeinde 
im Ehrenamt und mit Herzblut für ihren Heimatort. Wir suchen Kom-
promisse, um die beste Lösung zu erarbeiten. Wir können nicht jedem 
gerecht werden, aber wir sind gewählt, um Entscheidungen zu treffen.
Und sicher haben wir in der Vergangenheit auch schon mal einen Feh-
ler gemacht, aber auch da kann ich versichern, dass wir daraus gelernt 
haben. 
Es war zum Projekt Pflege-WG alles öffentlich kommuniziert - wenn 
man sich fürs Ortsgeschehen interessiert, zur Gemeinderatssitzung und 
zur Bürgerversammlung käme oder das Mitteilungsblatt, in der Presse 
oder in der Hettstadt-App lesen würde, hätte man die wichtigsten Infos 
zu diesem Vorhaben alle haben können.
Wir können nicht jeden einzeln abfragen und müssen uns auch nicht 
über Monate und Jahre erst beraten, bis es der Letzte im Ort mitbekom-
men hat. Vielmehr würden wir uns freuen, wenn an der wertvollen Ar-
beit des Gemeinderates viel mehr Leute Interesse zeigen würden. Aber 
diejenigen, die keine Zeit haben, aus welchen Gründen auch immer, 
dürfen sich auch gerne auf den Hettstadter Gemeinderat verlassen. 
Hier sitzen eure gewählten Vertreter, eure Stimmen im Ort, die sich 
kümmern, z. B. bei diesem Projekt um die

-	Anwohner, die uns gefragt haben, ob wir Abstand zu ihrem Grund-
stück halten könnten, so dass sie von hinten noch an ihren Garten 
kommen können. Die kamen mit ihren Bedenken auf uns zu und 
wir finden dafür sehr gerne eine Lösung.

-	Kinder, die uns sagen, dass sie gerne weiter ein Beachvolleyballfeld 
behalten möchten. Wir nehmen sie ernst und erhalten die Sandflä-
che gerne an anderer Stelle.

-	Senioren, die nicht ganz verstanden haben, ob man da auch 
einfach einziehen kann, wenn man im Alter alleine ist, haben wir 
gerne erläutert, dass das Projekt kein Betreutes Wohnen, sondern 
eine Pflegeeinrichtung ist. 3.000 € sind keine Miete für eine teure 
Mietwohnung, sondern der Kostenbetrag für eine ambulant betreu-
te Pflegeeinrichtung inkl. aller Leistungen.

Im Leserbrief von Herrn Herold in der Mainpost stand: „Man erfährt die 
Wahrheit erst nach der Kommunalwahl.“

Ich hatte heute keine neue Wahrheit. Ich finde unser Gemeinderat war 
ehrlich und hat alles transparent gemacht und mit Weitblick für unsere 
Senioren entschieden. Daran ändert auch eine Kommunalwahl nichts 
und darum wurde auch vor dem 8. März die Entscheidung für die Pfle-
ge-WG getroffen - öffentlich.
Wir versiegeln Fläche, das stimmt, aber wir wollen einen Mehrwert 
schaffen, weil wir alle mal alt werden und froh sein dürfen, wenn es 
dann einen Ort und Menschen gibt, die sich um uns kümmern. Dafür 
geben wir gerne einen Teil der Wiese her.
Und auf dem Rest der Fläche (ca. 1/2) bleibt genug Platz zum Spielen, 
für Feste und vielleicht auch mal zum Parken oder für ein Picknick mit 
den Senioren aus der Pflege-WG.
Ich wünsche mir, dass alle, die bei den Herolds unterschrieben haben, 
noch mal darüber nachdenken, ob es nicht doch wert ist, ein bisschen 
was an Wiese dafür herzugeben.“

Nach den umfänglichen Ausführungen der Ersten Bürgermeisterin schlie-
ßen sich Wortmeldungen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte an.
Ein Gemeinderat bedankt sich bei der Bürgermeisterin für die umfas-
senden Informationen und wiederholt, dass aus seiner Sicht jeglicher 
Ablauf öffentlich kommuniziert wurde. Wünsche von Anwohnern kön-
nen berücksichtig werden, ein Investor wurde gefunden, um ein Infra-
strukturprojekt für Hettstadt zu realisieren, was die Ortsentwicklung 
voranbringt. Der demographische Wandel schreitet voran, die Leute 
werden älter und wollen ihren Lebensabend in Hettstadt verbringen.
Sachlich betrachtet sind die kommunalen Kassen bis hin zur Bundesre-
gierung leer. Die Gemeinde Hettstadt ist in der komfortablen Lage, nun 
ein soziales Projekt für Senioren ohne eigene finanzielle Mittel umzuset-
zen. Ein Projekt, was sich die Gemeinde auch in den nächsten 10 Jahren 
oder länger nicht leisten kann. Warum sollte Hettstadt darauf verzich-
ten? Die Entscheidung des Gemeinderates ist genau die richtige, ist der 
Gemeinderat überzeugt. Er ergänzt, dass es vollkommen verständlich 
ist, dass nicht alle Bürgerinnen und Bürger mit den jeweiligen Entschei-
dungen des Gemeinderates einverstanden sind. Dies ist jedoch Teil ei-
nes jeden demokratischen Prozesses.
Eine Gemeinderätin betont, dass das Gremium seine Gemeinderatstä-
tigkeit im Ehrenamt sehr gewissenhaft ausführt. Seit 2010 wird versucht, 
ein stationäres Angebot für Pflegebedürftige zu schaffen. Häusliche Pfle-
ge kann sehr belastend sein, da kann es wichtig sein bzw. ist man froh, 
dass hier in Hettstadt eine Pflege-WG gebaut werden kann. 
Als Ergebnis ihrer persönlichen Priorisierung sieht die Gemeinderätin 
die Pflege-WG vor der Flächenversiegelung, denn ihr sei es wichtiger, das 
pflegebedürftige Menschen im Ort bleiben können.
Eine Gemeinderätin findet die Entscheidung absolut wichtig, Bedarf ist 
da und sie wurde auch von Bürger/innen in den letzten Wochen öfters 
angesprochen, dass eine Pflege-WG nötig ist.
Ein Gemeinderat merkt an, dass alles offen und korrekt kommuniziert 
wurde. Er sieht kein Grund, den Beschluss in der heutigen Sitzung ab-
zuändern. 
Ein Gemeinderat ärgert sich massiv über die Dinge, die öffentlich ver-
breitet wurden, die nicht der Wahrheit entsprächen. Aus seiner Sicht 
wurde alles Wesentliche noch mal sehr gut von der Bürgermeisterin zu-
sammengefasst.
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Ein Gemeinderat zeigt ebenfalls seine Betroffenheit über die Anschrei-
ben und den unschönen Leserbrief. Dieser Umgang mit dem Gemein-
derat hat ihn persönlich sehr verletzt und ist ihm in seiner langjährigen 
Gemeinderatstätigkeit so noch nie passiert.
Ein Gemeinderat unterstreicht, dass das friedliche Miteinander sehr 
wichtig ist und der Gemeinderat aus diesem Grund die Anliegen der An-
wohner ernst nehmen muss und auch nimmt.
Abschließend spricht die Erste Bürgermeisterin in Richtung der Zuhö-
rerinnen und Zuhörer, insbesondere zu Frau Bader-Herold und Frau 
Schüler, die der Sitzung beiwohnen. Sie hoffe, dass mit den Ausführun-
gen nun alle Fragen beantwortet wurden. Auch wenn ein Teil der Wiese 
versiegelt wird, hat der Gemeinderat abgewogen und seine Priorität den 
Hettstadter Senioren gegeben, ihren Lebensabend in Hettstadt verbrin-
gen zu können. Genau an diesem Standort.
Von den 126 Unterzeichnenden des Anschreibens waren lediglich 3 Per-
sonen in der Gemeinderatssitzung. Dies lässt den Gemeinderat vermu-
ten, dass scheinbar viele der Unterzeichnenden nicht gewusst haben, 
was sie in Gänze unterschrieben haben. Anderenfalls wäre es zu erwar-
ten gewesen, dass diese Bürgerinnen und Bürger zur heutigen Gemein-
deratssitzung gekommen wären. 
Abschließend ist man sich im Gremium einig, keine Änderung des be-
stehenden Beschlusses vorzunehmen, da es keine neue Beschlusslage 
gibt. Es wird daran festgehalten, eine Teilfläche der Fl. Nr. 1062 für eine 
ambulant betreute Pflege-Wohngemeinschaft zu veräußern. 

(vorläufige Planskizze: redaktionelle Ergänzung)

7. Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur  
1. Änderung des Bebauungsplans "Burgleiten"

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 11.02.2026 den Aufstellungs-
beschluss für die 1. Änderung des Bebauungsplans „Burgleiten“ im ver-
einfachten Verfahren nach § 13 BauGB gefasst. 
Die Bekanntmachung erfolgte am 25.02.2026.
Nunmehr soll die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 
2 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt werden.
Anlass und Ziel des Bebauungsplans:
Der Gemeinde liegen Nachfragen für das Mischgebiet über Nutzungen 
vor, die im derzeit rechtskräftigen Bebauungsplan nicht zulässig sind. Da 

die Erschließung des Gesamtareals bereits weit vorangeschritten ist, ist 
in Abstimmung mit dem Landratsamt Würzburg und der Regierung von 
Unterfranken eine entsprechende Erweiterung der zulässigen Nutzun-
gen im Mischgebiet nunmehr zulässig, da keine Agglomeration mehr zu 
befürchten sind. 
Zudem soll der nördlich festgesetzte Fußweg in Teilbereichen in seiner 
Nutzung geändert werden, sodass dieser bei Bedarf auch der verkehrli-
chen Erschließung der anliegenden Grundstücke dienen kann.
Im vereinfachten Verfahren kann gem. § 13 Abs. 2 BauGB von der früh-
zeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Absatz 1 und § 4 Absatz 
1 abgesehen werden. 
Weiterhin kann gemäß § 13 Abs. 3 BauGB im vereinfachten Verfahren 
von einer Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4, von dem Umweltbericht 
nach § 2a sowie von der Angabe nach § 3 Absatz 2 Satz 4, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusam-
menfassenden Erklärung nach § 6a Absatz 1 und § 10a Absatz 1 abge-
sehen werden. 
Geltungsbereich:
Der Geltungsbereich der 1. Änderung umfasst die Flurnummern 3946/1, 
3946/15, 3946/16, 3946/17, 3946/18, 3946/19, 3946/20, 3946/21, 
3946/22, 3946/23, 3946/24, 3946/25, 3946/26, 3946/29, 3946/30, 
3946/31, 3946/32 sowie Teilflächen der Flurnummern 2440/107, 31110, 
3908 und 3948 der Gemarkung Hettstadt, welcher eine Fläche von ca. 
28.740 m² aufweist.

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Entwurf der 1. Änderung des 
Bebauungsplans mit Begründung in der Fassung vom 18.03.2026 und 
billigt diesen. Zudem beauftragt der Gemeinderat die Verwaltung in 
Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro die förmliche Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

Einstimmig beschlossen		  Ja 15  	 Nein 0  

8. Mitteilungen bzw. Nachfragen des Gemeinderates

8.1 Antrag der Gemeinderätin Petra Müller-März;  
geplante Auflösung der Außenwohngruppe St. Josef-Stift
Die Erste Bürgermeisterin bittet Gemeinderätin Petra Müller-März ihren 
Antrag zu verlesen:

„Antrag: Schreiben der Gemeinde Hettstadt an das St. Josefs-Stift zur 
geplanten Auflösung der Außenwohngruppe für Menschen mit intellek-
tueller Beeinträchtigung in der Schulstraße, Hettstadt

Liebe Bürgermeisterin Andrea Rothenbucher, 
liebe Gemeinderatskolleg:innen, 
seit 2012 ist die Außenwohngruppe des St. Josefs-Stifts in der Schulstra-
ße für die Bewohner:innen ihre Heimat. Das St. Josefs-Stift möchte die 
Außenwohngruppe auflösen und die Bewohner:innen bei freien Plätzen 
in anderen Wohnangeboten unterbringen. 
Die Bewohner:innen verlieren damit ihre zum Teil langjährige Heimat, 
ihre vertraute Umgebung im Haus und in Hettstadt sowie die teilweise 
über Jahre gewachsenen Beziehungen zu ihren Mitbewohner:innen. 
Liebe Bürgermeisterin, liebe Gemeinderatskolleg:innen, viele von uns 
kennen Bewohner:innen der Außenwohngruppe. Sie leben gerne bei 
uns in Hettstadt und nehmen deswegen auch am Dorfleben teil. Eine 
Bewohnerin hat mir erzählt, dass sie so gerne in Hettstadt lebt und 
nicht fort möchte.
Dies möchte ich zum Anlass nehmen, Euch zu bitten, einem Schreiben 
der Gemeinde Hettstadt an das St. Josefs-Stift zuzustimmen, die Auflö-
sung der Außenwohngruppe zu überdenken und den Menschen ihre 
Heimat in Hettstadt zu belassen. Gemäß dem Motto des St. Josefs-Stifts 
„Ich kann hier ganz normal anders sein“.
Mit der Bitte um Eure Unterstützung. 

Petra Müller-März
Gemeinderätin CSU
auch im Namen der CSU-Fraktion“
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Die Erste Bürgermeisterin dankt Gemeinderätin Petra Müller-März für 
die Einreichung des Antrages und teilt mit, dass sie bereits Anfang letz-
ter Woche Kontakt mit dem Geschäftsführer des St. Josefs-Stiftes auf-
genommen hat, um sich die Situation erläutern zu lassen, nachdem sie 
Kenntnis von einer möglichen Schließung hatte. 
Herr Warnhoff hatte ihr gegenüber erläutert, dass es massive Perso-
nalprobleme und geteilter Schichtdienst in der Schulstraße gäbe. Die 
Bewohner mit ihren Familien und das Personal sind bislang informiert, 
dass die Wohngruppe nicht mehr wirtschaftlich und vor allem personell 
nicht geführt werden kann. 
Die Finanzierung hängt maßgeblich von Zuschüssen des Bezirks ab, je-
doch ist die Wohngruppe scheinbar zu klein, um das maximale an Förde-
rung beantragen zu können. Für einen geteilten Schichtdienst (Fachkraft 
kommt morgens, hat mittags frei und kommt am Abend wieder) findet 
man so gut wie niemanden. Das Stift sei jedoch bemüht, eine gute Lösung 
zu finden, bestenfalls weiter am Standort in der Schulstraße oder eben bei 
einer anderen Unterbringung der Bewohnerinnen und Bewohner. 
Die Bürgermeisterin hatte Herrn Warnhoff von der gelebten Inklusion 
mit der Wohngruppe Schulstraße berichtet. Die Menschen sind integ-
riert, gehören dazu in Hettstadt, beteiligen sich am Gemeindeleben, 
waren dabei an Aktionen wie einer Pflanzaktion oder regelmäßig am 

Adventsfenster, sind gerne auf den örtlichen Veranstaltungen als Gäs-
te und winken über den Zaun. Besonders Hermann Gehr, ehemals 
Gemeinderat und Gruppenleiter der Außenwohngruppe des St.-Josefs-
Stifts in der Schulstraße ist „seine Gruppe“ eine Herzensangelegenheit. 
Die sehr gute Arbeit von Herrn Gehr hat auch Herr Warnhoff bestätigt. 
Die Bürgermeisterin hat dem Geschäftsführer auch die Grundstücks-
angelegenheit erläutert, wie es zum Bau der Wohngruppe neben der 
Herzog-Hedan-Halle kam und wie das Grundstück, mit Sicherheit aus 
Gründen des sozialen Gedankens heraus, günstig an das St. Josefs-Stift 
verkauft wurde. Der Geschäftsführer hat sich mehrfach für den Aus-
tausch mit der Bürgermeisterin bedankt und rückgespiegelt, dass er im 
Kontakt mit der Gemeinde bliebe, sobald es weitere Erkenntnisse oder 
Entscheidungen gäbe.
Im Gremium stimmt man dem Antrag von Gemeinderätin Petra Müller-
März zu. Die Erste Bürgermeisterin wird gebeten, ein Schreiben an das 
St. Josef-Stiftes zu verfassen. 

Gekürzte Fassung. Ausführliche Protokolle können im Rathaus einge-
sehen werden. Die Genehmigung der Protokolle ergeht in der nächsten 
Gemeinderatssitzung. Eventuelle Einwände werden ggf. im folgenden 
Mitteilungsblatt richtiggestellt.

Sa. 09.05.26

Einweisungsevent 

Gemeinde
Hettstadt 

Die Gemeinde Hettstadt sucht für ihr Projekt „Radeln ohne Alter - Hettstadt“ freiwillige 
Rikscha-Fahrer/innen (Pilot/innen), die Seniorinnen und Senioren und
mobilitätseingeschränkten Menschen schöne Ausfahrten durch den Ort ermöglichen möchten. 

Gesucht werden engagierte Personen, die Freude am Umgang mit Menschen haben
und gerne Rad fahren.

Bei unserer Rikscha handelt es sich um ein dreirädriges, elektrisch unterstützes Fahrrad, das
eine sichere und komfortable Fahrt für zwei vorne sitzende Fahrgäste ermöglicht. 

WER KANN MITMACHEN?
 Mitmachen können alle, die

mindestens 20 Jahre alt sind, 
Erfahrung im Umgang mit E-Bikes haben, 
verantwortungsbewusst und zuverlässig sind, 
und Freude daran haben, anderen Menschen schöne Momente zu schenken. 

WIE HOCH IST DER ZEITAUFWAND? 
Die Pilot/innen wechseln sich nach einem abgestimmten Fahrplan ab, sodass – je nach Anzahl
der Ehrenamtlichen – mehrmals im Monat Ausfahrten stattfinden.

SAVE THE DATE

Wenn Du Deine Zeit zum Geschenk machen möchtest, 
werde Rikscha-Pilot/in für Hettstadt. 

HIER KANNST DU WIRKLICH ETWAS BEWEGEN!

Bei Interesse melde dich
gerne bei uns: 

KONTAKTDATEN 
Gemeinde Hettstadt 
Tel. 0931 - 46 86 112
rathaus@hettstadt.de 

 
SUCHEN GRUNDSTÜCK – BIETEN HAUS

Wir, eine junge Familie aus Hettstadt, suchen ein Grundstück 
oder freistehendes Einfamilienhaus in Hettstadt.  

Im Austausch dafür besteht die Möglichkeit, einen modernen 
Bungalow in bester Lage zu erwerben. Ein ausschließlicher 
Hausverkauf ist nicht möglich. Kontaktaufnahme telefonisch 

oder per WhatsApp unter Tel. 0160 / 97 34 87 41

ANZEIGEN
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Bündnis 90 / 
Die Grünen

 
NEU: SPRECHSTUNDE  
FÜR BÜRGERINNEN UND BÜRGER     
Wie von Marina Fleck bereits im Wahlkampf angekündigt, bie-
ten die Grünen-Gemeinderatsmitglieder ab sofort eine offene 
Sprechstunde für alle Bürgerinnen und Bürger an. Mit der neu-
en Legislaturperiode im Mai geht’s los.

Sie haben Fragen, Anliegen oder Ideen für unser Dorf? Kom-
men Sie einfach vorbei – ohne Anmeldung.

An einem Samstag pro Monat werden Marina Fleck, Christina 
Kees, Katharina Heilig oder Felix Wyczisk von 10:00 – 11:00 Uhr 
im Maxl Bäck sein.

Für alle, die nicht zu einer der Präsenzsprechstunden kommen 
können, bieten wir zusätzlich eine Telefonsprechstunde an. 
Diese findet wöchentlich statt (außer in den Schulferien) und 
ist mit dem Praxistelefon von Christina Kees gekoppelt. Sie 
können sich mittwochs zwischen 13:10 Uhr und 14:00 Uhr 
melden: Tel. 0931 / 41 41 01. 

Natürlich können Sie uns auch jederzeit per E-Mail kontaktie-
ren: info@gruene-hettstadt.de. 

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen.

Termine Bürgersprechstunde:
23.05., 27.06., 18.07., 22.08., 26.09., 17.10., 14.11., 05.12.

jeweils von 10:00 – 11:00 Uhr im Maxl Bäck 

OFFENER GRÜNER TREFF
Die nächsten Termine sind: Donnerstag, 7. Mai und Donners-
tag, 11. Juni, jeweils um 19:00 Uhr im Restaurant "La Cantina".

Gemeinsam gestalten wir unser Dorf.

 
BESENSTAMMTISCH
Zum nächsten CSU-Besenstammtisch treffen wir uns am  
Mittwoch, 13. Mai, um 20:00 Uhr, im Restaurant "La Cantina" 
in der Herzog-Hedan-Halle.

Herzliche Einladung an alle, die kommunalpolitisch interessiert 
sind oder einfach auch nur Lust auf nette Gespräche haben.

Euer CSU-Ortsverband Hettstadt und die CSU-Besen

Ortsverband 
Hettstadt

Sozialverband VdK 
Hettstadt/Waldbüttelbrunn

 
EINLADUNG ZUR MUTTERTAGSFEIER  
MIT GEMEINSAMEN ABENDESSEN
Am Samstag, 16. Mai, um 17:00 Uhr, in der Waldgaststätte, 
Am Sumpfler 1, in Waldbüttelbrunn.

Einlass 17:00 Uhr, Beginn: 17:15 Uhr

Im Rahmen der Muttertags- Feier lädt die Vorstandschaft herz-
lich alle Mitglieder und Angehörige sowie Freunde und Gäste 
ein.	

Für das gemeinsame Abendessen erhält jedes Mitglied einen 
Verzehrgutschein in Höhe von 15,- Euro, Gäste 5,- Euro.

Die Gutscheine sind am selben Abend aufzubrauchen. Eine 
Auszahlung ist nicht möglich.

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung zwingend 
erforderlich.

Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 11. Mai, bei 
Familie Vorndran: 0931 / 2070818 möglichst ab 18:00 Uhr, 
oder Heinz Schwarz: 0179-32 45 933 		   
oder per E Mail: vdk-ov-wbb-h@web.de an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen Ihr VdK OV Vorstand  

Kolpingsfamilie 
Hettstadt

 
MAIANDACHT UND DÄMMERSCHOPPEN
Die Kolpingsfamilie lädt sehr herzlich zur Maiandacht am 
Sonntag, 10. Mai, um 18:00 Uhr, auf dem Kirchplatz ein.

Anschließend sind alle zum Dämmerschoppen im Hof des 
Pfarrheimes eingeladen. Bei schlechtem Wetter treffen wir uns 
in der Kirche und im Pfarrheim.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Die Vorstandschaft

Unabhängige - Bürger  
Hettstadt

 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Liebe Mitglieder,
unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen findet am 
Donnerstag, 7. Mai, um 19:00 Uhr, im Restaurant "La Cantina" 
statt.

Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung durch den 1. Vorstand
	 2.	Jahresbericht des 1. Vorstands
	 3.	Kassenbericht des Kassenwartes
	 4.	Bericht des Kassenprüfers
	 5.	Entlastung der Vorstandschaft
	 6.	Bildung des Wahlausschusses
	 7.	Wahl der Vorstandsmitglieder
	 8.	Verschiedenes und Anträge

Andreas Sauer, Schriftführer
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Hubert´s Reisen - Hubert & Kempf OHG 
Friedenstraße 36 │ 97265 Hettstadt 

Anmeldungen über Frau Birgit Müller
Tel. 0931- 46 30 96 

Unser Tagesausflug im Mai:
Wallfahrt            Do., 07.05.2026
Abf. 09:30Uhr       Preis: 24,00 €

termingerecht - kostengünstig - schnell - sauber
komplett aus einer Hand

Zeller Weg 3  97265 Hettstadt  Tel. 0931- 46 23 28

Heizung  Solar  Sanitär  Bad-Komplett-Sanierung
Wartung  Reparatur  24-Stunden-Notdienst 

Heizung - Solar - Sanitär

ALTES RATHAUS HETTSTADT, WÜRZBURGERSTR. 47
         info@fahrschulenickel.de                 www.fahrschulenickel.de  

0171-24 20 6310931-88 31 22

Öffnungszeiten: Freitag von 15-18 Uhr und  Samstag von 9-12 Uhr 
Bestellungen jederzeit per Telefon/WhatsApp möglich

Ringstraße 8 ○ 97265 Hettstadt ○ Tel. 0151-14 93 94 42 
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bosembo 
Eine-Welt-Verein

 

ÖFFNUNGSZEITEN EINE-WELT-LADEN
Dienstag I Donnerstag I Freitag          9:00 - 12:00 Uhr 
Samstag                                                     9:00 - 11:30 Uhr

www.bosembo-hettstadt.de

 
WELTLADENTAG 2026 „FAIR FRUCHTET“ 
UND: 30 JAHRE WELTLADEN BOSEMBO
Der Europäische Weltladentag am Samstag, 9. Mai, beschäf-
tigt sich damit, was sich hinter den Früchten verbirgt, die wir 
immer wieder einkaufen: Machtverhältnisse, die Bedingungen 
entlang der Lieferketten und die Frage, wer vom Handel mit 
Früchten profitiert. Dahinter stecken oft Produktionsbedin-
gungen, die von Ungleichheit geprägt sind. Niedrige Löhne auf 
den Plantagen, kaum Mitspracherecht, internationale Konzer-
ne, die den Markt dominieren und befristete Verträge machen 
das Leben der Arbeiter/innen schwer. Kleinbäuerliche Betriebe 
gelangen zunehmend in Abhängigkeit und können ihre Betrie-
be kaum weiterentwickeln.

Foto: bosembo

Außerdem feiern wir an diesem Tag 30 Jahre Weltladen bo-
sembo in Hettstadt. Ab 10:00 Uhr werden das evangelische 
Pfarrerehepaar Fenske und der katholische Pfarrer Dariusz 
Cwik den Verkauf im Weltladen übernehmen. 

Ebenfalls ab 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr spielen die „Kleinen 
Künstler“ des Musikvereins vor dem Laden ein buntes Pro-
gramm. Darüber hinaus können Brotaufstriche und „Röcksle“ 
am Aktionsstand probiert werden.

Die Vorstandschaft des Eine-Welt-Vereines und die Mitarbei-
ter/innen des Weltladens freuen sich auf Ihren Besuch. Bei 
der Gelegenheit können Sie auch entdecken, was es Neues im 
Weltladen zu entdecken gibt.

Die Vorstandschaft

 
WORTGOTTESDIENST ALS BRÜCKE: KIRCHE 
UND GEMEINSCHAFT IN DER TAGESPFLEGE
In der Tagespflege von Soleo Aktiv in der Gemeinde Hettstadt 
fand am 27. März, ein besonderer Wortgottesdienst statt, der 
Gästen und Besuchern gleichermaßen in Erinnerung bleiben 
wird. In den lichtdurchfluteten Räumen der Einrichtung wurde 
deutlich, wie sehr gelebter Glaube und persönliche Begegnung 
den Alltag bereichern können – gerade für ältere Menschen.

Organisiert wurde der Gottesdienst von Sandra Sand, Leitung 
der Tagespflege Hettstadt. Auf ihre Initiative hin erfolgte auch 
die Einladung an die Gäste der Einrichtung und an Interessier-
te aus der Gemeinde. Gestaltet wurde der Wortgottesdienst 
von Blandine Niewald, die gemeinsam mit Maria Lorey die pas-
torale Begleitung übernahm und mit viel Einfühlungsvermö-
gen durch die Feier führte. Ein besonderes geistliches Zeichen 
setzte die heilige Kelchkommunion, die vielen Anwesenden 
spürbar Trost, Stärke und Verbundenheit schenkte. Musika-
lisch sorgte Werner Meyer am Klavier für eine feierliche und 
zugleich warme Atmosphäre.

Der Wortgottesdienst richtete sich nicht nur an die Gäste der 
Tagespflege, sondern ausdrücklich auch an die Menschen aus 
der Umgebung. Die Einladung wurde erfreulich gut angenom-
men: 27 Besucherinnen und Besucher kamen von außerhalb 
und feierten gemeinsam mit den Tagespflegegästen. So ent-
stand eine lebendige Gemeinschaft, in der sich Generationen 
und Lebenswelten begegneten.

Im Anschluss an die Feier lud Soleo Aktiv zu Kaffee und Kuchen 
ein. Bei anregenden Gesprächen nutzten Gäste und Kirchgän-
ger die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen, 
Kontakte zu knüpfen und die Einrichtung näher kennenzuler-
nen. Viele Rückmeldungen fielen sehr positiv aus – gelobt wur-
den vor allem die offene Atmosphäre, die liebevolle Gestaltung 
und die Möglichkeit, Kirche vor Ort zu erleben.

Für die Gäste der Tagespflege war der Gottesdienst ein beson-
deres Highlight und ein Stück Teilhabe am öffentlichen Leben. 
Zugleich zeigt die Veranstaltung, wie die Tagespflege von So-
leo Aktiv Gemeinschaft, Betreuung und Sinnstiftung verbindet. 
Wer Interesse an der Tagespflege hat oder sich ein Bild von 
den Angeboten machen möchte, ist herzlich eingeladen, Kon-
takt aufzunehmen – neue Gäste sind jederzeit willkommen.

Wer sich für die Tagespflege Hettstadt interessiert, kann sich 
gerne mit Sandra Sand unter Tel. 0931 / 80 99 10 41 in Verbin-
dung setzen.

Fotos: Tagespflege Soleo

Tagespflege Soleo Aktiv 
Hettstadt
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Vereine und Verbände Hettstadt

 

ÖFFNUNGSZEITEN GASTSTÄTTE SPORTHEIM
Unsere Öffnungszeiten im Mai: 

Freitag, 8. Mai und Freitag, 22. Mai,  
jeweils ab 18:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!  
Das Sportheim-Team

Sportgemeinschaft  
Hettstadt e.V.

CHORABTEILUNG
...bei uns turnen die Töne! 

„Drückt‘s dich wo, sing dich froh!“

Singen wäscht sprichwörtlich den Staub des Alltags von der 
Seele und hält die Stimme jung.

Wir sind die singende Sparte in der Sportgemeinschaft Hettstadt.

Wenn du gern in Gemeinschaft singst und offen bist für viele 
Stilrichtungen, dann bist du bei uns richtig.

Komm vorbei, probier es aus:
Immer montags um 19:45 Uhr im Sportheim.  
Ferien ausgenommen.

Kontakt:
Inga Hansen, Chorleiterin (Tel. 0163 / 685 36 59)
Martha Winkel (Tel. 0176 / 31 64 54 33) oder
Monika Hommel (Tel. 01511/ 595 20 19), Abteilungsleiterinnen

 
4. SPÖTTLEINSBERG-LAUF  
BEIM VATERTAGSFEST
Im Rahmen des Vatertagsfestes findet am Donnerstag, 14. 
Mai, der 4. Spöttleinsberg-Lauf statt – ein Laufevent für jedes 
Alter! 

Startzeiten
Hauptlauf					    9,6 km	 9:45 Uhr
Hobbylauf (Walking und Jogging)	 6,2 km	 9:45 Uhr
Schülerlauf (U14)			  1,2 km	 11:15 Uhr
Bambinilauf (U7)			   350 m	 11:30 Uhr

Siegerehrung ca. 11:45 Uhr am Sportplatz.

Startgebühr
Hauptlauf: 				    8 €
Hobbylauf: 				    5 €
Schülerlauf: 				    2 €
Bambinilauf: 				    kostenlos

Die Startgebühr ist bei Abholung der Startnummer in bar zu 
bezahlen. Für Nachmeldungen am Tag des Laufs fallen zusätz-
lich 2 € Nachmeldegebühr an (außer für den Bambinilauf). Die 
Erlöse des Laufs werden in diesem Jahr für folgende Zwecke 
gespendet: 

•	Gemeindejugendarbeit Hettstadt - Abenteuerspielplatz
•	Childhood-Haus Würzburg

Startnummernausgabe
8:00 Uhr bis 9:15 Uhr am Ausgabestand am Sportplatz. Sicher-
heitsnadeln bitte selbst mitbringen! Nachmeldungen sind bis 
30 Minuten vor dem Start möglich.

Die Startnummern für den Schülerlauf werden bis 10:45 Uhr 
ausgegeben, die für den Bambinilauf bis 11:00 Uhr.

Es winken tolle Preise unserer Sponsoren. Außerdem erhalten 
alle teilnehmenden Kinder eine Medaille.

Weitere Informationen sowie Anmeldung unter: 
https://spoettleinsberg-lauf.jimdofree.com/

Auf eure Teilnahme freut sich  
das Orga-Team Spöttleinsberg-Lauf!

ABTEILUNG FUSSBALL

FUSSBALL-SPIELTERMINE IM MAI 2026
Herrenmannschaft (Kreisklasse WÜ 1):
So.,	03.05.	 15:00 Uhr: 	SGH/SVG -  
		  (SG) FC Zell-Margetshöchheim (in Hettstadt)

So.,	10.05.	 13:00 Uhr: 	ETSV Würzburg II - SGH/SVG

Sa.,	16.05.	 16:00 Uhr: 	SGH/SVG - (SG) VfR Burggrumbach  
				    (in Greußenheim)

Getränke Wolf
der freundliche Getränkemarkt

Öffnungszeiten: 
Mo - Do 15-19 Uhr, Fr 13-19 Uhr, Sa 9-16 Uhr

 Kirchgasse 9,  97265 Hettstadt
Tel. 0931- 46 23 50     Mobil: 01520 - 286 76 67 

E-Mail: getraenke@schlosserei-k-wolf.deE-Mail: getraenke@schlosserei-k-wolf.de

Seit 1956 im Dienste der Kunden 
„ Kauft im Ort - Fahrt nicht fort “

ANZEIGE
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Musikverein 
Hettstadt e.V.

 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Liebe Freunde der Musik,
hiermit laden wir alle Mitglieder des Vereins Freunde der Mu-
sik Hettstadt 1978 e.V. herzlich zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein.

Termin: Donnerstag, 7. Mai, um 19:30 Uhr.

Ort: Schulturnhalle Grundschule Hettstadt

Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
	 2.	Gedenken an die verstorbenen Mitglieder d. Musikvereins 
	 3.	Jahresbericht des Schriftführers 
	 4.	Bericht des Kassiers 
	 5.	Bericht der Kassenprüfer 
	 6.	Entlastung der Vorstandschaft
	 7.	Neuwahlen der Vorstandschaft
	 8.	Wünsche und Anträge 
	 9.	Verschiedenes

Wünsche und Anträge, die in der Versammlung behandelt wer-
den sollen, bitten wir spätestens eine Woche vor dem Termin 
bei der Vorstandschaft einzureichen.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!

Im Namen der Vorstandschaft Freunde der Musik Hettstadt 1978 e.V.

Manfred Götz, 1. Vorsitzender

Bund Naturschutz e.V. 
Ortsgruppe Hettstadt

 
MONATSTREFFEN UND  
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Unser nächstes Monatstreffen mit Jahreshauptversammlung 
findet am Donnerstag, 7. Mai, um 19:30 Uhr im Ökohaus, 
(Greußenheimer Straße) in der Kleintieranlage „Tollbaum“ 
statt.

Alle Mitglieder und sonstige interessierte Bürger sind dazu 
herzlich eingeladen!

KINDER- UND JUGENDGRUPPEN
ACHTUNG! Andere Zeit!

Freitag, 8. Mai, 19:30 bis 22:00 Uhr

Thema: Fledermausexpedition

Treffpunkt: Feuerwehrhaus

Ansprechpartnerin für die Kinder- und Jugendgruppen:
Petra Staus, Tel. 0170 / 814 41 01
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WALLFAHRT ZUM HL. BLUT NACH WALLDÜRN 
Wir treffen uns am Samstag, 6. Juni, um 4:15 Uhr, am Park-
platz am Friedhof Hettstadt, Neuer Weg und fahren mit Pri-
vat-Pkws nach Hardheim. Von dort wallen wir über Höpfingen 
(dort wird auch gefrühstückt) zu Fuß nach Walldürn. Nach dem 
Besuch des Gottesdienstes um 9:30 Uhr und dem Mittages-
sen in der örtlichen Gastronomie laufen wir nach der Andacht 
an der Mariengrotte nach Hardheim zurück. Mit den Pkws fah-
ren wir dann nach Hettstadt zum Kreuz in der Blumenstraße, 
wo wir um 19:00 Uhr eintreffen werden. Von dort wallen wir 
über den neuen Weg zu unserer Pfarrkirche. 

Für den Getränkebedarf unterwegs muss bitte jeder selbst sor-
gen. In den Gaststätten in Höpfingen und Walldürn kann der 
Vorrat aufgefüllt werden. Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass die Teilnahme an der Wallfahrt auf eigenes Risiko 
und in eigener Verantwortung erfolgt.

Um die weiteren Planungen für die Wallfahrt rechtzeitig fort-
führen und bzgl. der Bildung von Fahrgemeinschaften aktiv 
werden zu können, wird um verbindliche Anmeldung bis 
spätestens Freitag, 22. Mai, bei Ludwig Kees (Tel. 0151 / 22 
59 69 58), Klaus Zorn (Tel. 0152 / 03 05 23 50) oder Franz Hu-
bert (Tel. 0160 / 599 05 77) gebeten. Nachdem 2025 eine statt-
liche Anzahl von ErstpilgerInnen dabei war, würden wir uns am 
6. Juni auf ein Wiedersehen und natürlich auch über viele zu-
sätzliche ErstpilgerInnen sehr freuen. 

JAHRESTREFFEN
Am Freitag, 15. Mai, 19:00 Uhr, treffen wir uns im Pfarrheim 
zum Jahrestreffen mit weiteren Informationen zur diesjährigen 
Wallfahrt. Eine Anmeldung ist bereits an diesem Abend mög-
lich. Alle Wallfahrtsinteressierte sind zu dieser Zusammenkunft 
herzlich eingeladen. Diese Einladung gilt natürlich auch für alle 
ehemaligen Wallfahrerinnen und Wallfahrer, über deren Teil-
nahme wir uns besonders freuen.   

Das Wallfahrtsteam

Walldürn-Wallfahrt 
Hettstadt

Freiwillige Feuerwehr 
Hettstadt

Foto: FFW

 
EHRUNGSABEND DER FEUERWEHR
Langjähriges Engagement, Verlässlichkeit und gelebter Ge-
meinschaftssinn standen im Mittelpunkt des diesjährigen Eh-
rungsabends der Freiwilligen Feuerwehr Hettstadt. Zahlreiche 
Feuerwehrleute sowie Mitglieder der regionalen Blaulichtfami-
lie folgten der Einladung der Vorsitzenden des Feuerwehrver-
eins und Ersten Bürgermeisterin Andrea Rothenbucher, die die 
Gäste herzlich begrüßte.

In ihren Grußworten würdigten auch die stellvertretende 
Landrätin Karen Heußner, Kreisbrandinspektor Holger Pfeuf-
fer und Kreisbrandmeister Manuel Dill die herausragende Ein-
satzbereitschaft der Hettstadter Wehr und betonten die große 
Bedeutung des Ehrenamts für die Gesellschaft.

Ein Höhepunkt des Abends war die Ehrung langjährig aktiver 
Feuerwehrdienstleistender. Kommandant Daniel Hölzlham-
mer überreichte rund ein Dutzend Dienstalterabzeichen für 
10, 20 und 30 Jahre aktiven Dienst. Für ihr jahrzehntelanges 
Engagement wurden zudem mehrere Kameraden mit staatli-
chen Auszeichnungen geehrt: Benno Schrammel und Andre-
as Schüler erhielten das Silberne Ehrenkreuz für 25 Jahre 
aktiven Dienst. Martin Schömig, Bruno Siedler und Georg 
Sieder wurden mit dem Goldenen Ehrenkreuz für 40 Jahre 
ausgezeichnet. Als Anerkennung für vier Jahrzehnte Einsatz-
bereitschaft überreichte die Landkreisführung zusätzlich einen 
Aufenthalt im Feuerwehrerholungsheim in Bayerisch Gmain. 
Bürgermeisterin Rothenbucher ergänzte, dass die Partnerin-
nen der Geehrten auf Kosten der Gemeinde an dieser Reise 
teilnehmen können.

Auch die Treue zum Feuerwehrverein wurde gewürdigt: Knapp 
50 Mitglieder konnten für ihre langjährige Zugehörigkeit 
ausgezeichnet werden. Darunter erhielten 14 Mitglieder die 
silberne Anstecknadel für 25 Jahre und 9 Mitglieder die golde-
ne Anstecknadel für 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft. Besonders 
hervorgehoben wurden Walter Hupp und Gerd Seidenspinner, 
die seit 50 Jahren dem Verein angehören und zu Ehrenmitglie-
dern ernannt wurden. Beide unterstützen die Feuerwehr bis 
heute tatkräftig, insbesondere bei den traditionellen Festver-
anstaltungen.

Eine ganz besondere Würdigung galt Wolfgang Kornberger, 
der seit 1974 aktiven Feuerwehrdienst leistet und als Maschi-
nist, Gruppenführer, ehemaliger stellvertretender Komman-
dant und vor allem über fünf Jahrzehnte hinweg als Gerä-
tewart das Rückgrat der Feuerwehr bildete. Mit großem 
Fachwissen, Weitsicht und außergewöhnlicher Verlässlichkeit 
prägte er die Arbeit der Wehr nachhaltig. Für dieses herausra-
gende Engagement erhielt er ein Feuerwehr-Ehrenkreuz. Der 
lang anhaltende Applaus der Anwesenden unterstrich die gro-
ße Wertschätzung für seine Leistungen.

Auch nach der Übergabe seines Amtes als Gerätewart in jün-
gere Hände bleibt Wolfgang Kornberger der Feuerwehr eng 
verbunden – sei es als Gruppenführer der Jungsenioren, Or-
ganisator geselliger Grillabende und Stammtische oder als 
verlässlicher Unterstützer im Hintergrund. Sein Einsatz endet 
nicht mit einem Amt, sondern ist Ausdruck echter Verbunden-
heit. Der Weg von zu Hause zum Feuerwehrhaus ist für den 
pensionierten Gerätewart nach wie vor nicht weit: nach dem 
Rechten zu schauen oder mal ein Auto zu tanken, erledigt 
Wolfgang ohne große Worte, einfach nebenbei.

Die Freiwillige Feuerwehr Hettstadt gratuliert allen Geehrten 
herzlich und bedankt sich für ihren unermüdlichen Einsatz im 
Dienste der Gemeinschaft.
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Frisorin Melanie mUller
Am Herrenacker 26 | Hettstadt

0931 4676152 | Termine nach vereinbarung

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

gilt auch für dein Gesicht

Alles neu macht der Mai

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Vampire & Mesotherapie

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Glow mit Laser & Hyaluron 
Falten weg mit Botulinum
Beauty-Infusionen
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             Mitteilungen der Gemeinde GreußenheimMitteilungen aus der Gemeinde

Greußenheim 

UNSERE NEUEN ORTSSCHILDER
DORF DER WEGE

Unsere neuen Ortsschilder 
sind wirklich gelungen und 

zieren nun schon seit gerau-
mer Zeit die Ortseingänge. 

Gleichzeitig weisen wir mit 
dem Flyer  

„Unsere Freizeitwege  
auf einen Blick“  

auf die vielen Möglichkeiten 
unserer Wanderwege hin.

Auch für feststehende  
Festlichkeiten im Ort  

konnten wir noch extra 
Schilder anfertigen.  
Diese sind bereits  

im Einsatz und ergeben  
ein tolles Bild an unseren 

Ortseingängen. 

Foto: Karin Kuhn/Layout: Flyeralarm/J.B.



32 	 Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt  Mai 2026

AKTUELLE   
INFORMATIONEN

 
VEREINSRING - RÜCKBLICK  

RECHENSCHAFTSBERICHT 2025  
DER 1. VEREINSRINGVORSITZENDEN KARIN KUHN
Gründung des Vereinsrings im Jahr 2009
Im Mai 2014 habe ich offiziell den ersten Vorsitz des Vereins-
rings übernommen, auch wenn ich bereits seit 6 Jahren als 2. 
Vorstand fungiert hatte. 

Seit dieser Zeit wurden unendlich viele Projekte angegangen 
und mit den Gewinnen aus den Veranstaltungen des 1. Mai 
und des Backhäuslesfestes umgesetzt. Durch den Vereinsring 
wurden ca. 150.000 € der Gemeinde zugeführt für Großprojek-
te, wie Kulturweg 11.500 €, Sanierung der Stationen 5.100 €,  
Kreuzigungsgruppe Friedhof 500 €, Süßes Brünnle 56.200 €, 
Vereinsküche 22.000 € und die Kegelbahn 52.300 €, Sitzgruppe 
mit Dach an der Wilzi 1.500 €. Dazu kommen 60.000 € für An-
schaffungen im Vereinsring, wie die Bühnentreppe, jährliche 
Nutzungsgebühren für das Pfarrheim, Auswurfmaterial Fa-
schingszug, Unterstützung Ferienprogramm, Pumpe Wasser-
versorgung Sportgelände, Stromkabel, Bierzeltgarnituren, Mu-
sik-Lautsprecheranlage, Kühlschränke, Fritteusen, Rollwägen 
für Tische, Transportwagen für Stühle usw. Das ist ein tolles 
Ergebnis, auf das ich sehr stolz bin!

Zu den beschlossenen Anträgen der Kleinprojekte aus dem Re-
gionalbudget der Allianz Waldsassengau im letzten Jahr (2025), 
welche durch den Vereinsring beantragt und durchgeführt 
wurden:

Kosten der Boulebahn	  4.828,43 €

davon Förderung ALE 	 3.862,74 €

Restbetrag	 965,69 €

übernimmt die Bürgermitte, somit keine Kosten für den Ver-
einsring.

Kosten der Sitzgruppe mit Dach	 7.613,31 €

davon Förderung ALE 	 6.090,50 €

Restbetrag 	 1.522,81 €

übernimmt der Vereinsring.

Beide Projekte wurden bereits abgerechnet. 

Zum beschlossenen Antrag der Kleinprojekte aus dem Regio-
nalbudget der Allianz Waldsassengau für das Jahr 2026: 

Die Calisthenics-Anlage wurde genehmigt, bestellt und soll ne-
ben dem Spielplatz Point seinen Platz finden: 

Kostenschätzung: 	 12.500,00 €

voraus. Förderung: 	 10.000,00 €

Restbetrag: 	 2.500,00 € 

die vom Vereinsring getragen werden müssen. 

Ich bedanke mich bei allen Vereinen für das entgegenge-
brachte Vertrauen und die tatkräftige Unterstützung zu jeder 
Zeit. Selbstverständlich geht auch mein herzlichster Dank an 
die Bürgerinnen und Bürger mit den vielen ehrenamtlichen 
Helfern, ohne die der Vereinsring nicht funktionieren würde. 

Ich wünsche der neuen Vorstandschaft weiterhin eine erfolg-
reiche Zukunft und viel Erfolg bei der Umsetzung der Festlich-
keiten im Ort. 

Herzlichst

Karin Kuhn

JUBELKOMMUNION 2026
2026 haben sich viele Jubeljahrgänge (50-, 60- und 70-Jährige) 
am Ostermontag getroffen, um diesen Tag gebührend zu fei-
ern. Über dieses Treffen haben sie sich sehr gefreut. 

Foto: Karin Kuhn

AUSSCHREIBUNG 
In unserem schönen Baugebiet Point steht ein Grundstück, mit 
der Fl.Nr. 5984/10 mit ca. 580 m², zum Verkauf. 

Für Fragen und bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Ge-
meinde Greußenheim. 

ÜBERWACHUNG RUHENDER VERKEHR
Wir möchten darauf hinweisen, dass im Rahmen der Ver-
kehrsüberwachung ab 01.01.2026 auch der ruhende Verkehr 
(Parksituationen) überwacht wird.  

Karin Kuhn

HERZLICHE EINLADUNG ZUR MAIFEIER IN 
GREUSSENHEIM
Auch in diesem Jahr findet unsere Maifeier am Donnerstag, 
30. April, um 17:00 Uhr auf dem Dr.-Helmut-Kohl-Platz statt. 

Selbstverständlich gibt es wie-
der leckere Bratwürste mit Ge-
tränken.

Unsere Kindergartenkinder 
und der Kinderchor werden 
uns zusammen mit der Mu-
sikkapelle mit ihren Beiträgen 
unterhalten.

Auf eure rege Teilnahme und 
unterhaltsame Gespräche 
freuen wir uns sehr.

Vereinsring

Foto: Karin Kuhn 
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             Mitteilungen der Gemeinde Greußenheim

Nachrichten aus dem Rathaus
 

SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERS 
REINHOLD SEUBERT: 

Dienstags: 17:30 – 19:30 Uhr
außerhalb der Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

ERREICHBARKEIT DES BAUHOFES GREUSSENHEIM 
(MIT WASSERVERSORGUNG) IN NOTFÄLLEN
Der Bauhof Greußenheim ist in Notfällen (insbesondere an den 
Wochenenden) unter folgender Telefonnummer erreichbar: 
Tel. 09369 / 98 16 -14. Der Notruf wird entsprechend an den 
Bereitschaftsdienst umgehend weitergeleitet. 
Um Kenntnisnahme und Vormerkung wird gebeten. 

DEFEKTE STRASSENLATERNEN IM ORTSGEBIET
Bitte melden Sie defekte Straßenlaternen oder 
sonstige Schäden an den Laternen unter der An-
gabe der Laternennummer und des genau Stand-
ortes direkt an 

https://energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/ 
reporting/09679141

PERSONAL-, KINDERAUSWEIS & REISEPASS
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der computertechnischen 
Voraussetzungen Ausweise (PA, RP, KA) nur in der VGem Hett-
stadt (Rathaus Hettstadt) und nicht im Rathaus Greußenheim 
beantragt werden können! Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Einwohnermeldeamt im Rathaus in Hettstadt. 

Sitzung des Gemeinderats

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN  
DONNERSTAG, 7. MAI, 

um 19:00 Uhr im Haus der Begegnung

Bei Bedarf kann es möglich sein, weitere Sitzungstermine festzulegen. 
Bitte beachten Sie hierzu die öffentlichen Aushänge.
Zeigen Sie Interesse an der Arbeit des Gemeinderats und der Verwal-
tung und besuchen Sie den öffentlichen Teil der Sitzungen. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch!

ACHTUNG - RATHAUS GESCHLOSSEN:
Das Rathaus ist vom 25. bis 29. Mai nicht besetzt.

 
AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG  
VOM 27. MÄRZ 2026

2. Haushalt 2026
Bürgermeisterin Karin Kuhn verliest die Übersicht zum Vorbericht zum 
Haushalt der Gemeinde Greußenheim für 2026 und übergibt das Wort 
an Herrn Nicolas Hofmann, Kämmerer, der anhand der Grafiken auf die 
einzelnen Punkte im Haushalt eingeht. 

2.1 Beschlussfassung über die Höhe des Verwaltungs-  
und Vermögenshaushalts 2026
Information, Beratung und ggf. Beschlussfassung über den Haushalts-
plan 2026. Der Haushaltsplan der Gemeinde Greußenheim für 2026 
wurde erstellt. Über den Entwurf kann nun beraten und möglicherweise 
ein Beschluss gefasst werden. 

Der Verwaltungs- und Vermögenshaushalt wird genehmigt Verwaltungs-
haushalt 2026 in den Einnahmen und Ausgaben: 4.621.473 €, 

Vermögenshaushalt 2026 in den Einnahmen und Ausgaben: 2.186.550 €

Einstimmig beschlossen		  Ja 10	 Nein 0  

2.2 Beschlussfassung über das Investitionsprogramm,  
den Finanzplan und den Stellenplan 2026
Das Investitionsprogramm der Finanzplan und der Stellenplan der Ge-
meinde Greußenheim wurde für das Haushaltsjahr 2026 erstellt. Im An-
schluss an die Haushaltsberatung kann auch hierüber Beschluss gefasst 
werden.

Das Investitionsprogramm, der Finanzplan und der Stellenplan werden 
in der vorliegenden Form beschlossen.

Einstimmig beschlossen		  Ja 10	 Nein 0  

2.3 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2026
Die Haushaltssatzung 2026 ist inhaltlich Teil des Beschlusses. Sollten 
nur geringfügig Änderungen erfolgen, können diese evtl. eingearbeitet 
werden. Kommt es jedoch zu größeren Veränderungen, kann eine Be-
schlussfassung ggf. erst in der folgenden Sitzung erfolgen. 

Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung 2026: 

Haushaltssatzung der Gemeinde Greußenheim  
für das Haushaltsjahr 2026

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt die Gemein-
de Greußenheim folgende Haushaltssatzung:

§ 1 Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
wird hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt in den Ein-
nahmen und Ausgaben mit 4.621.473 € und im Vermögenshaushalt in 
den Einnahmen und Ausgaben mit 2.186.550 € ab.

§ 2 Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind in Höhe von 0 € vorgesehen.

NEUE NETZE AM BOLZPLATZ
Dank eines Spenders konnte die Gemeinde Greußenheim am 
Bolzplatz für unsere fußballbegeisterten Kinder endlich neue 
Netze anbringen. Außerdem ist angedacht, das Dach des Pa-
villons zu erneuern.

Herzlichen Dank an den edlen Spender!

Foto: Gemeinde
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§ 3 Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden keine 
festgesetzt.

§ 4 Die Steuersätze (Hebesätze) für die Gemeindesteuern, die für jedes 
Jahr neu festzusetzen sind, werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die Land - und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)	 370 v. H.

b) für die Grundstücke (B)				    355 v. H.

2. Gewerbesteuer	 	 	 	 340 v. H.

§ 5 Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 740.000 € festgesetzt.

§ 6 Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2026 in Kraft.

Gemeinde Greußenheim

Karin Kuhn, Erste Bürgermeisterin

Einstimmig beschlossen		  Ja 10	 Nein 0  

5. Beschluss über die Gewährung des Pflichtehrensolds
Da Bürgermeisterin Karin Kuhn zu diesem Tagesordnungspunkt persön-
lich beteiligt ist, übergibt sie die Sitzungsleitung um 20:14 Uhr an Ge-
schäftsleiter Thomas Aufmuth.
Bürgermeisterin Karin Kuhn wurde bei der Bürgermeisterwahl am 
08.03.2026 nicht wiedergewählt und scheidet mit Ablauf des 30.04.2026 
aus diesem Amt aus.
Ab dem 01.05.2026 stehen Frau Karin Kuhn folgende Leistungen zu:
Nach Artikel 58 des Gesetzes über kommunale Wahlbeamte und Wahl-
beamtinnen (KWBG) steht ihr für jedes Jahr ihrer Amtszeit 1 Monat lang 
eine Überbrückungshilfe in Höhe der Hälfte der letzten Entschädigung 
zu. Die Gesamtamtszeit betrug 12 Jahre, sodass die Bezugsdauer dem 
Höchstmaß von 12 Monaten entspricht. Da es ein gesetzlicher Anspruch 
ist, muss hierüber kein Beschluss gefasst werden.
Außerdem steht Frau Karin Kuhn der Pflichtehrensold (nachfolgend: Eh-
rensold) nach Art.59 KWBG zu. Dieser ist in der Höhe von der Gesamt-
amtszeit abhängig und beträgt nach 12 Jahren 1 Drittel der letzten Ent-
schädigung. Über die Gewährung des Pflichtehrensolds muss nach Art. 
32 Abs. 2 Nr. 3 GO ein Beschluss gefasst werden.
Art. 60 Abs. 3 KWBG bestimmt, dass die Überbrückungshilfe auf den Eh-
rensold angerechnet wird. Da die Überbrückungshilfe mit 50 % höher 
ist als der Ehrensold mit 33,33 % ergibt sich, dass rechtlich der Ehren-
sold wohl ab dem 01.05.2026 zusteht, aber 12 Monate lang es zu kei-
ner Auszahlung des Ehrensolds kommt, sondern dass stattdessen die 
Überbrückungshilfe gezahlt wird. Lediglich wegen der Jahressonderzu-
wendung zum Ehrensold kommt es im Dezember 2026 zur Auszahlung 
des übersteigenden Betrags (Ehrensold + Jahreszuwendung – Überbrü-
ckungshilfe).
Überbrückungshilfe (= 50 % der letzten Entschädigung) wird auf Ehren-
sold (= ein Drittel der letzten Entschädigung) angerechnet. Deshalb nur 
der übersteigende Teil der Jahressonderzuwendung.

Der Gemeinderat beschließt, Frau Karin Kuhn ab dem 01.05.2026 den 
Pflichtehrensold aufgrund ihrer 12-jährigen Amtszeit als ehrenamtliche 
Bürgermeisterin der Gemeinde Greußenheim zu gewähren.

Mehrheitlich beschlossen		  Ja 9	 Nein 0   
Anwesend 10	 Persönlich beteiligt 1  

Bürgermeisterin Karin Kuhn ist persönlich beteiligt und enthält sich der 
Abstimmung.

Bürgermeisterin Karin Kuhn übernimmt um 20:20 Uhr wieder die Sit-
zungsleitung.

6. Erlass einer erneuten Veränderungssperrensatzung  
für das Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans  
„Ortsrand Leinacher Straße“
In der Sitzung vom 08.07.2022 hat der Gemeinderat die Aufstellung des 
Bebauungsplans „Ortsrand Leinacher Straße“ beschlossen. Der Aufstel-
lungsbeschluss wurde am 12.07.2022 ortsüblich bekannt gemacht. Dem 
Aufstellungsbeschluss lag ein Planentwurf zur künftigen Entwicklung 
des Planbereichs zugrunde.
Zur Sicherung der Planungsabsichten der Gemeinde hat der Gemein-
derat ebenfalls in seiner Sitzung vom 08.07.2022 für das Plangebiet des 
Aufstellungsbeschlusses eine Veränderungssperrensatzung beschlos-
sen. Dieser wurde ebenfalls am 12.07.2022 ortsüblich bekannt gemacht. 
Die Satzung ist am 12.07.2024 außer Kraft getreten, da sie nicht vorher 
verlängert wurde.
Gegen die Veränderungssperrensatzung hat die Hofgut Lumee - Sophia 
- Die Ur-Quelle des Seins GmbH & Co. KG beim Bayer. Verwaltungsge-
richtshof am 12.07.2023 einen Normenkontrollantrag erhoben, über 
den bislang nicht entschieden wurde. Infolge der außer Kraft getretenen 
Veränderungssperrensatzung wurde das Normenkontrollverfahrens er-
ledigt und eingestellt. Im Einstellungsbeschluss wurden der Hofgut Lu-
mee - Sophia - Die Ur-Quelle des Seins GmbH & Co. KG die Kosten aufer-
legt, weil der Normenkontrollantrag voraussichtlich erfolglos geblieben 
wäre. Der Bayer. Verwaltungsgerichtshof verneinte im Planungsziel eine 
unzulässige Verhinderungsplanung.
In seiner Sitzung vom 23.01.2025 beschloss der Gemeinderat eine er-
neute Veränderungssperrensatzung mit einer Geltungsdauer von einem 
Jahr, weil die Planung für den in Aufstellung befindlichen Bebauungsplan 
noch nicht abgeschlossen war. Die Satzung trat am 24.01.2025 in Kraft 
und am 25.01.2026 außer Kraft.
Die Planungsabsicht der Gemeinde zur Aufstellung des Bebauungsplans 
„Ortsrand Leinacher Straße“ besteht fort. Der Bebauungsplan steht kurz 
vor seinem Satzungsbeschluss. Das Planungsverfahren konnte während 
des Laufs der letzten Veränderungssperrensatzung noch nicht abge-
schlossen werden, weil die Leistungskraft der Gemeinde dies nicht er-
möglichte. Zuletzt verzögerte sich der Verfahrensabschluss durch die 
Belastung mit der Vorbereitung und Durchführung der Kommunalwahl. 
Es ist noch immer ein Bauantrag im Plangebiet anhängig, der mit dem 
konkretisierten Planungsziel des in Aufstellung befindlichen Bebauungs-
plans der Gemeinde nicht im Einklang besteht und über den in näherer 
Zukunft wohl von der Bauaufsichtsbehörde zu entscheiden wäre.
Eine erneute Veränderungssperrensatzung mit einer Geltungsdauer von 
einem Jahr kann sichergestellt werden, dass der Bebauungsplan in der 
geplanten Form als Satzung beschlossen werden kann.
Empfehlung: Es besteht Bedarf zum erneuten Erlass einer Verände-
rungssperrensatzung. Das ist nach § 17 Abs. 3 BauGB möglich, auch 
wenn die vorherige Veränderungssperrensatzung wegen Zeitablauf au-
ßer Kraft getreten ist, weil z.B. die rechtzeitige Verlängerung der vorher-
gehenden Veränderungssperrensatzung versäumt wurde (BVerwG, Urt. 
v. 10.09.1976, IV C 39.74). Die Voraussetzungen für den Erlass einer Ver-
änderungssperre liegen nach wie vor, inzwischen sogar noch auf einer 
wesentlich konkreteren Planungsgrundlage.
Die erneute Veränderungssperre muss aber, weil sie dieselbe Planung 
wie die frühere Veränderungssperre betrifft, zunächst nach § 17 Abs. 2 
BauGB auf ein Jahr befristet werden. Die Zeiträume außerhalb der Gel-
tungsdauer einer Veränderungssperrensatzung (sog. faktische Verän-
derungssperre) sind nach geltender Rechtsprechung auf die Dauer der 
Veränderungssperre nicht anzurechnen.
Die besonderen Gründe für die erneute Inkraftsetzung einer Verände-
rungssperre sind gegeben. Die besonderen Gründe nach § 17 Abs. 2 BauGB 
ergeben sich aus dem Umstand, dass die letzte Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB sich verzögert hatte, 
weil die Leistungsfähigkeit der Gemeinde eine schnellere Planung nicht 
ermöglichte und der Satzungsbeschluss nunmehr unmittelbar bevorsteht.
Die Geltungsdauer der jetzt beschlossenen Veränderungssperre wird 
infolge § 17 Abs. 5 BauGB mit Sicherheit die formelle Geltungsdauer von 
einem Jahr unterschreiten. Eine förmliche kürzere Befristung ist gleich-
wohl nicht angezeigt, weil nicht ausgeschlossen werden kann, dass es 
zu unvorhersehbaren Verzögerungen beim Satzungsbeschluss und dem 
Inkrafttreten des Bebauungsplans kommt.
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Der Gemeinderat beschließt für das Gebiet des in Aufstellung befindli-
chen Bebauungsplans „Ortsrand Leinacher Straße“ eine Veränderungs-
sperrensatzung. Der Wortlaut ergibt sich aus der Anlage.

Anlage:
Satzung der Gemeinde Greußenheim über eine Veränderungssperre für 
das Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans „Ortsrand 
Leinacher Straße“ in Greußenheim vom 27.03.2026

Aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 16 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) 
sowie Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) fol-
gende Satzung:

§ 1 Zu sichernde Planung
Mit Beschluss vom 08.07.2022 hat der Gemeinderat der Gemeinde Greu-
ßenheim beschlossen, für das Gebiet „Ortsrand Leinacher Straße“ einen 
Bebauungsplan aufzustellen. De Bauleitplanung steht vor dem baldigen 
Abschluss. Zur Sicherung der Planung wird eine Veränderungssperre er-
lassen.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
(1)	 Der Geltungsbereich der Veränderungssperre erfasst folgende 
Grundstücke: 

(2) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ergibt sich 
aus dem beigefügten Lageplan, der Bestandteil dieser Satzung ist. Der 
räumliche Geltungsbereich ist darin rot umrandet dargestellt. 

§ 3 Inhalt und Rechtswirkungen der Veränderungssperre
(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bau-
liche Anlagen nicht beseitigt werden. Vorhaben im Sinne des § 29 
BauGB sind:

a) Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung 
von baulichen Anlagen zum Inhalt haben, und

b) Aufschüttungen, Abgrabungen größeren Umfangs sowie Aus-
schachtungen und Ablagerungen einschließlich Lagerstätten

2. Erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von 
Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht 
genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vor-
genommen werden. 

(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann 
von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. 

(3) Vorhaben, die vor dem In-Kraft-Treten der Veränderungssperre bau-
rechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde 
nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit 
deren Ausführung vor dem In-Kraft-Treten der Veränderungssperre 
hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die 

Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Verän-
derungssperre nicht berührt.

§ 4 In-Kraft-Treten und Außer-Kraft-Treten
(1) Die Veränderungssperre tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung 

des Satzungsbeschlusses in Kraft. 

(2) Die Veränderungssperre tritt nach Ablauf von einem Jahr, vom Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung gerechnet, außer Kraft. Die Verän-
derungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und soweit der 
Bebauungsplan für das in § 2 genannte Gebiet rechtsverbindlich wird.

Greußenheim, 27.03.2026
gez. Karin Kuhn, Erstere Bürgermeisterin

Einstimmig beschlossen		  Ja 10	 Nein 0  

7. Beendigung der staatlichen Betriebsführung  
für den Gemeindewald
Aufgrund der Vorstellung der Forstbetriebsgemeinschaft in der Sitzung 
vom 31.07.2025 kostet die Beförsterung durch die FBG für die Gemeinde 
Greußenheim einschließlich Ruhewald 12.576,52 € (44,44 €/ha). Die Auf-
gaben beinhalten die Versicherung, den Holzverkauf und Beantragung 
von Fördermitteln und sind mit den staatlichen Leistungen vergleichbar.
Dagegen liegen die Kosten für 2025 bei 14.912,89 € (ohne Beförsterung 
im Ruhewald).
Bürgermeisterin Karin Kuhn schlägt vor, die Beförsterung durch den 
Freistaat nicht zu beenden.
Die Forstbetriebsgemeinschaft hat sich seit der Sitzung am 31.07.2025 
bei der Bürgermeisterin nicht mehr gemeldet, ein Vertragsangebot liegt 
bis heute nicht vor.

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die Beförsterung durch den 
Freistaat zu beenden und die Beförsterung durch die Forstbetriebsge-
meinschaft Würzburg e. V. zu vereinbaren.

Einstimmig abgelehnt		  Ja 0	 Nein 10  

10.2 RZStra - Aktuelle Probebohrungen im Gemeindegebiet
Aufgrund der aktuellen Bohrungen stellt sich die Frage, ob die Straßen 
überhaupt erschlossen sind, da kein Unterbau vorhanden ist. Die Erste 
Bürgermeisterin hat hierzu keine Rückmeldung. 
Der Geschäftsleiter entgegnet, dass es sicherlich nicht so sein werde, 
dass zweimal Erschließungsbeiträge zu zahlen sind. Es handelt sich aus 
heutiger Sicht um einen Baumangel.

Gekürzte Fassung. Ausführliche Protokolle können im Rathaus einge-
sehen werden. Die Genehmigung der Protokolle ergeht in der nächsten 
Gemeinderatssitzung. Eventuelle Einwände werden ggf. im folgenden 
Mitteilungsblatt richtiggestellt.

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
 

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb  
für Insekten- und Sonnenschutz 
in Veitshöchheim

ANZEIGE
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PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

DAS MEISTERTEAM
n seit 24 Jahren ein Handwerkerteam aus der Region
n ein Ansprechpartner vom ersten Termin bis Endabnahme
n ausführliche, kompetente Beratung direkt vor Ort
n ein verbindliches Angebot zum Festpreis
n verbindliche Terminabsprachen 
n sehr hohe Qualität und Sauberkeit

Eckert+Kirchner GmbH  |  Margetshöchheimer Straße 104  |  97299 Zell
Tel. 0931/99133856  |  info@meisterteam.net  |  www.meisterteam.net

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

auf allen Friedhöfen tätig
alle Bestattungsarten
erfahrene Trauerredner
Bestattungsvorsorge

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

Sie haben eine Immobilie zu verkaufen und 
gefühlt 100 Fragen?

PMA® Geprüfter Immobilienfachmakler
PMA® Geprüfter Bewerter f. Wohnimmobilien
Immobilienfotograf 

Mobil:   0157 - 5835 2336 
Mail:   info@tzmakler.de  
Web:  www.tzmakler.de

Melden Sie sich JETZT für 
Ihre unverbindliche Erstberatung!

Thomas Zitzmann

Ihr Vertrauensmakler 

für Mainfranken!

Wohnflächenberechnung?  Lageplan?
Grundbuchauszug?   Energieausweis?
Erbengemeinschaft?   Scheidungsfall?
Baugenehmigungen?   Baubeschreibung? 
Immobilienportale?   Immobilienbewertung?
Preisfindung?    Gebäudeversicherung?
Grundsteuerbescheid?   Teilungserklärung?
Hausgeldabrechnung?   Wirtschaftsplan?
Expose?     Fotos?
Vermarktungsplan?   Interessentencheck?  
Besichtigungen?   Kapitalnachweis?
Notartermin?    Kaufvertrag?
Hausübergabe?    usw. etc. ... 

Was ist wichtig und wie hängt das alles zusammen?

Zitzmann_Immobilien_90x133 - Variante_Pulli.indd   1 14.04.2026   07:42:58
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Vereine und Verbände Greußenheim

Obst- und Gartenbauverein 
Greußenheim 1895 e.V.

 
VERHEERENDER BRAND AM 17. MAI 1691 IN 
GREUSSENHEIM – VOR 335 JAHREN (TEIL 1)
Verheerende Folgen für das Gotteshaus hatte der Brand vom 
17. Mai 1691, der nahezu das ganze Dorf einäscherte und dem 
auch die Archivalien der Pfarrei Greußenheim zum Opfer fie-
len. Die durch diesen Brand verursachte allgemeine Not war 
groß und hinderte eine rasche Wiederherstellung der Kirche St. 
Bartholomäus. „Alles Mobiliar der Kirche und des Pfarrhauses, 
selbst die Taufmatrikel zu Grunde ging und von den kirchlichen 
Geräten gar nichts gerettet werden konnte. Zum großen Leidwe-
sen verbrannte auch ein alter Mann, Jakob Seubert mit Namen, 
in seinem Hause. Der damalige Pfarrer Michael Löblein, bereits 
26 Jahre in Greußenheim, der beim Brande allen Hausrat ver-
lor, hatte große Mühe, aus dem Gedächtnis das Verzeichnis der 
gestifteten Gottesdienste wieder anzufertigen, weil die Pfarrbü-
cher verbrannt waren. Nach dem Wiederaufbau der Pfarrkirche 
fanden sich mehrere Wohltäter, welche die für den Gottesdienst 
notwendigen Geräte und dergleichen beschaffen oder Geldbe-
träge für das Gotteshaus schenkten. Die Ehefrau des in seinem 
Hause verbrannten Jakob Seubert schenkte 20 fl., welche zur 
Anschaffung von neuen Glocken – die alten waren zusammenge-
schmolzen – verwendet wurden. Ferner notiert Pfarrer Löblein: 
die Stiftungen des Domvikars und Benefiziaten der früheren St. 
Briktius.Kapelle Dr. Johann Hauschen gestiftet und unsern Got-
teshaus verehret hat: 1. einen bisher gestifteten Jahrtag. 2. einen 
schönen neuen Nebenaltar von der Geburt Christi, welcher in 
dem Brand ganz eingebrochen und schändlich verwüstet worden 
ist, weil leider ein Stück verbrannte und noch nicht wieder herge-
richtet wurde. „Hat solches unser Mordbrenner zu verantworten 
bey Gott.“ Außerdem schenkte der genannte Domvikar einige 
kleinere Gegenstände wie z. B. Bilder, Messkännchen, einen Pult 
für das Messbuch. Dieser Würzburger Domvikar und Benefiziat 
der früheren St. Briktiuskapelle war der eigentliche Pfarrer von 
Greußenheim. Bischof Manegold1 von Würzburg errichtete näm-
lich die im Palaste der Bischöfe bestehende aber zu weltlichem 
Gebrauche verwendete Kapelle des hl. Briktius im 13. Jh. wieder 
und stiftete zugleich ein Altarbenefizium, wozu er die Einkünf-
te der Pfarrei Greußenheim und einige Güter zu Gänheim und 
Garstadt schenkte und im Würzburger Palatium selbst eine Woh-
nung für den Benefiziaten herrichten ließ. Dieses Palatium war 
das sogenannte Saalgericht vor der roten Türe der Domkirche; es 
lag zwischen dem Dom und der Neumünsterkirche in Würzburg. 
Dieses Palatium diente zuweilen auch als Wohnung für die Bi-
schöfe, welche die St. Briktiuskapelle als bischöfliche Hauskapelle 
benützten. Nachdem aber die Bischöfe das Schloss Marienberg 
als Residenz erwählt hatten, diente das Palatium vor der roten 
Tür nur noch als Gerichtsgebäude. Bischof Manegold ließ, wie be-
merkt, die Kapelle wieder in Stand setzen und schenkte einen Teil 
der Einkünfte der Pfarrei Greußenheim, nämlich den Zehnt der 
Pfarrei, zum Benefizium der St. Briktiuskapelle, dessen Benefizi-
at der Oberpfarrer für Greußenheim war und in Greußenheim 
einen Pfarrverweser aufstellte. Wegen dieses Verhältnisses der 
St. Briktiuskapelle zur Pfarrei Greußenheim hat auch der Benefi-
ziat und Oberpfarrer nach dem großen Brande von 1691 obener-
wähnte Schenkung gemacht. (Fortsetzung folgt)

Thomas Rützel, Arbeitskreis Heimat- und Geschichtspflege
1 Manegold von Neuenburg († 12. Juli 1303 in Würzburg) war Bischof von Bamberg 
1285–1286 und Bischof von Würzburg 1287–1303 Quelle: .wikipedia, zuletzt eingese-
hen am 13.12.2025

Theatergruppe 
Vorhang auf!

 
THEATERSTÜCK: DAS ERBE VON GRUZEN
Liebe Mitbürger von Greußenheim und  
liebe Nachbarn aus Hettstadt, liebe Theaterinteressierte,
in der Zeit vom 24. Juli bis 26. Juli, und 31. Juli bis 2. August, 
findet eine Fortsetzung unseres bekannten Theaterstückes 
"Kaiser Karls Gericht" mit dem Titel "Das Erbe von Gruzen" 
statt. Diesmal auf der neuen Waldbühne Greußenheim am 
Sportgelände.

Karten können digital unter unserer Homepage 	  
"theaterverein-greussenheim.de" geordert werden oder  
telefonisch unter Tel. 0163 / 262 62 19.

Die Veranstaltungen beginnen um 19:30 Uhr. Bereits ab 17:00 
Uhr wird am Sportgelände ein Biergarten betrieben mit regio-
nalen Speisen und Getränken. 

Begleitende Informatio-
nen bis zu den Auffüh-
rungen können sowohl 
auf unserer Homepage, 
wie auch unter Insta-
gram unter theaterver-
ein.greussenheim an-
gesehen werden.

Lassen Sie sich von un-
serem packenden Frei-
lichtbühnenstück be-
geistern.

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Plakat: Theatergruppe

ANZEIGE
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Sportverein 
Greußenheim 1946 e.V.

 
Gesund bewegt mit dem
SpassVitalGemeinsam ©

Der Sportverein für Groß und Klein

 
BERICHT MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
Bei der Mitgliederversammlung am 26. März wurde Fritz Hart-
mann nach neun Jahren im Amt als Ehrenamtsbeauftragter 
verabschiedet. Für seinen langjährigen Einsatz möchten wir 
uns herzlich bedanken! Künftig wird Conny Salomon dieses 
Amt übernehmen - wir wünschen ihr viel Erfolg und Freude bei 
ihren neuen Aufgaben.

Ein ganz besonderes Highlight war zudem die Verleihung des 
„Gütesiegel für langjährige herausragende Leistung“ durch 
den Kreisehrenamtsbeauftragten des BFV Helmut Wittiger. 
Diese Auszeichnung macht uns sehr stolz und ist eine große 
Anerkennung für unser Engagement.

Foto: Felix Rützel

Die bisherige und erneut gewählte Vorstandschaft bedankt 
sich bei allen Mitgliedern für das Vertrauen und freut sich auf 
das bevorstehende Jubiläumsjahr!

VORANKÜNDIGUNG
Sportaculum am 11. und 12. Juli 2026 – im Rahmen unseres 
großen 80-jährigen Jubiläumsfestes!
Am Samstag geht es um 18 Uhr am Sportgelände mit dem 
Abendessen los. Um 19:30 Uhr folgt die Verleihung der Sport-
abzeichen sowie die Ehrung verdienter Mitglieder. Für musika-
lische Unterhaltung sorgt „DJ Heiko“ und gegen 23 Uhr rundet 
ein Public Viewing zum WM-Viertelfinale den Abend ab.

Der Sonntag startet mit einer Wortgottesfeier um 10:30 Uhr auf 
dem Sportgelände. Im Anschluss wird die Skulptur eingeweiht, 
die von den Ehrenmitgliedern für unseren Verein erschaffen 
wurde. Ab 12 Uhr gibt es Mittagessen, und ab 13:30 Uhr be-
ginnt das Kinderprogramm. Zusätzlich findet auch wieder eine 
Radltour statt sowie das traditionelle Einlagespiel unserer Fuß-
balljugend U7/U9 gegen die Mütter und U11 gegen die Väter.                                                                                                                       
Für das leibliche Wohl ist natürlich den ganzen Tag gesorgt.

Wir freuen uns auf zwei schöne Tage voller Gemeinschaft und 
Aktivitäten auf unserem Sportgelände!
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ABTEILUNG BREITENSPORT

MEET FAMILYS AND FRIENDS
Lust auf gemeinsame Ballspiele? 

Für die ganze Familie?

Wir wollen alle Altersklassen von jung bis alt treffen und freuen 
uns daher, wenn Ihr mit Euren Familien und Freunden kommt.

Das nächste Treffen findet bei ausreichend Interesse am 
Samstag, 23. Mai, um 10:30 Uhr, in der Geißberghalle statt. 

Bei Fragen meldet Euch bei Francesca-Laura Schubert

Das gesamte Angebot der Abteilung Breitensport auf der HP 
des SVG www.sv-greussenheim.de

DIE HINTERGRUNDARBEIT EINES FEELIS
Heute möchte ich Euch, liebe Leser, einen weiteren Einblick 
hinter die Kulissen der Vorbereitungen einer sportlichen Akti-
on im Jubiläumsjahr des SVGs geben.

Mitte April wurden die 300 Pokale fürs Fußballturnier am 
09.05.2026 in einer recht spontanen Aktion zusammengebaut. 
Feelis mehrere Generationen haben zusammen geholfen, so 
dass das Ganze innerhalb von 3 Stunden geschafft war.

Foto: Francesca-Laura Schubert

Ich freue mich, Euch bei den vielen Aktionen zu sehen. Und 
solltet Ihr Interesse an Feel FR.E.E. haben, könnt Ihr mich je-
derzeit fragen.

Eure Lena

ABTEILUNG FUSSBALL
Am Samstag, 9. Mai, ist es endlich soweit und der SVG präsen-
tiert erneut folgende Fußballturniere:

•	U7 	 – 	 09:00 Uhr
•	U9	 – 	 13:00 Uhr
•	U11	 – 	 16:00 Uhr – 18:45 Uhr

Wo? Natürlich wieder am Sportplatz in Greußenheim

Für das leiblich Wohl ist bestens gesorgt: Getränke, Kaffee, 
Kuchen sowie Torten, Bratwürste, Pommes, Steaks und Chi-
cken Nuggets.

Ein weiteres Highlight an diesem Tag ist das „Große Kick-Off 
unseres SVG-Sticker-Albums“ von 12:00 – 16:00 Uhr.

Wir freuen uns über jeden Besuch an einem Tag voller sport-
licher Aktivitäten an unserem gemütlichen Waldsportgelände.

Euer Michael und Matthias mit allen Jugendtrainern und Kids

ABTEILUNG TENNIS
Wer Lust auf packende Tennisspiele hat und unsere Teams un-
terstützen möchte, findet hier den Vereinsspielplan Nordbay-
ern für Mai 2026.

Fr.,	01.05.	 09:00 Uhr	 Mädchen 15 – DJK Karbach

So.,	03.05.	 09:00 Uhr	 Herren – SV Eußenheim

Fr.,	08.05.	 15:00 Uhr	 Bambini 12 – TC Marktheidenfeld

Sa.,	09.05.	 14:00 Uhr	 Herren 40 – TC Marktheidenfeld

So.,	10.05.	 09:00 Uhr	 Damen – TC Weiß-Blau Rimpar

Mi.,	13.05.	 10:00 Uhr	 Herren 65 – TSC Heuchelhof Würzburg II

Fr.,	15.05.	 15:00 Uhr	 Knaben 15 – TC Marktheidenfeld

So.,	17.05.	 15:00 Uhr	 Dunlop Midcourt U10 – TC Neubrunn

Wir freuen uns auf interessante Spiele und eine großartige Sai-
son.

Euer Jan Seidel

Wir wünschen Ihnen allen eine gesunde und sportliche Zeit,

die Vorstandschaft des SVG

Fotomotiv Greußenheim
 
LIEBE LESERINNEN UND LESER,
Schicken Sie uns Ihre schönsten Bilder von Spaziergängen, dem 
Garten oder der Region. 

E-Mail an: hettstadt@typo-werkstatt.de 

Betreff: Fotomotiv Greußenheim

Wir freuen uns darauf!	

Ronja Mende, Grafik/Layout | Typo-Werkstatt

Leserfoto: Vitali Wenzel
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REPARATUREN ALLER ART
INSPEKTION NACH HERSTELLERVORGABEN
VERKAUF NEU-/GEBRAUCHTWAGEN
REIFENSERVICE
SERVICE & REPARATUR VON WOHNMOBILEN
UNFALLINSTANDSETZUNG
UVM.

AUTO BAUER LEINACH
JETZT ONLINE TERMIN VEREINBAREN!

09364 89 65 62
WWW.AUTO-BAUER-LEINACH.DE
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CSU/FWG-Liste 
Greußenheim

 
DANKE FÜR IHRE STIMME
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie haben mit Ihrer Stimme am 8. März den neuen Gemeinde-
rat sowie Reinhold Seubert zum neuen Bürgermeister gewählt. 
Gemeinsam für Greußenheim nehmen wir dieses verantwor-
tungsvolle Ehrenamt an und möchten uns von Herzen für das 
uns entgegengebrachte Vertrauen bei der Kommunalwahl be-
danken.

Es ist uns eine große Ehre und zugleich eine besondere Ver-
pflichtung, die Aufgaben als Bürgermeister sowie als Ihre sechs 
Gemeinderäte ab dem 1. Mai übernehmen zu dürfen.

Dieses Wahlergebnis ist für uns Bestätigung und zugleich kla-
rer Auftrag, unsere Gemeinde gemeinsam mit Ihnen aktiv, 
transparent und zukunftsorientiert zu gestalten. Dabei wird 
der künftige Bürgermeister den Dialog mit allen Fraktionen 
und Beteiligten suchen, um gemeinsam tragfähige und ausge-
wogene Lösungen für Greußenheim zu entwickeln.

Mit Engagement, Offenheit und Sachverstand werden wir uns 
für die Belange aller Bürgerinnen und Bürger einsetzen.

Ein besonderer Dank gilt allen Wählerinnen und Wählern, die 
mit ihrer Teilnahme den demokratischen Prozess aktiv unter-
stützt haben, sowie allen Kandidatinnen und Kandidaten und 
den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die zu einem fairen 
und reibungslosen Ablauf der Wahl beigetragen haben.

Wir freuen uns auf die kommenden sechs Jahre, auf den Dialog 
mit Ihnen und darauf, unsere Gemeinde gemeinsam weiterzu-
entwickeln.

Ihr Bürgermeister

Reinhold Seubert

und die sechs Gemeinderäte der CSU/FWG-Liste

Heike Engelhart, Stefan Fersch, Udo Gehr, Hartmut Keller, Elfriede 
Streitenberger und Rainer Troll

Concordia  
Greußenheim

 
EINLADUNG ZUM SCHAFKOPFEN
Wir laden sehr herzlich zu weiteren Schafkopfrunden ein.

Freitag, 8. Mai, ab 19:00 Uhr, im Sängerraum in der Geisberg-
halle Greußenheim.

Wer Freude und Lust am gesellschaftlichen Spiel hat, ist herz-
lich eingeladen und soll auch kommen.

Weitere Info: Tel. 09369 / 17 83
E-Mail: raimund.fischer@superkabel.de

Freiwillige Feuerwehr 
Greußenheim

 
TRADITIONELLER GRENZGANG
Am Himmelfahrtstag, Donnerstag, 14. Mai, wird wieder ein 
Stück der Greußenheimer Gemarkungsgrenze begangen.

Beginn ist bei schönem Wetter um 13:00 Uhr am Dr.-Helmut-
Kohl-Platz.

Die Greußenheimer Feldgeschworenen führen vom Dreimär-
ker Greußenheim, Ober- und Unterleinach entlang der Ober-
leinacher Grenze, über den Sümmerberg bis zum Gut Greu-
ßenheim.

Zum geselligen Abschluss bewirtet uns die Freiwillige Feuer-
wehr am FFW-Haus mit Würstchen und Getränken.

Feldgeschworenen- 
Vereinigung

 
FLORIANSTAG 2026
Die Freiwillige Feuerwehr Greußenheim lädt alle Mitglieder zum 
diesjährigen Florianstag am Samstag, 2. Mai, um 19:30 Uhr, 
in die Geisberghalle ein.

Bitte beachten: In diesem Jahr findet kein Gottesdienst statt.

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen in Uniform.

Die Vorstandschaft

ANZEIGE
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Du hast die Wahl! 
 

Wir sind die größte Stadt in Unterfranken mit einer Vielzahl 
von Aufgaben, die wir für unsere Bürgerinnen und Bürger 
gerne erfüllen. Wir bilden deshalb zum  
 

1. September bzw. 1. Oktober 2027 
 

in folgenden Ausbildungsberufen und Studiengängen 
motivierte und engagierte Nachwuchskräfte (m/w/d) aus: 

 
Verwaltungsfachangestellte/r 

Verwaltungswirt/in 2. QE 
Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH) 3. QE 

Fachinformatiker/in, FR Systemintegration 
Erzieherausbildung – SEJ und 

Berufspraktikum 
Kinderpfleger/in KiPrax 

Fachangestellte/r für Medien- und 
Informationsdienste, FR Bibliothek 
Duales Studium BWL (Tourismus, 

Hotellerie, Gastronomie) 
Leitstellendisponent/in 

Bautechnische/r Konstrukteur/in, FR 
Architektur 
Forstwirt/in 

Gärtner/in, FR Zierpflanzenbau 
Gärtner/in, FR Baumschule 

Umwelttechnologe/-technologin für 
Abwasserbewirtschaftung 

Straßenbauer/in 
Fachkraft für Veranstaltungstechnik 

Bühnenmaler/in 
Maßschneider/in, FR Herren 

Maskenbildner/in 
 

Informationen zu den Ausbildungsberufen 
und Studiengängen sowie zum 
Bewerbungsverfahren findest Du auf: 
www.wuerzburg.de/ausbildung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: Stadt Würzburg, Fachbereich Personal, 
Digitalisierung u. Organisation / Aus- und 
Fortbildungsmanagement,  
Tel.: 0931 373362 
 

Wir freuen uns Dich kennen zu lernen!

Eine kostenlosen Probestunde ist jederzeit möglich.
Violine, Cello, Bratsche, Klavier, Quer-und Blockflöte, 

Gitarre (ab 5 Jahre), E- Gitarre, Bass, Gesang und Stimmbildung.

Ausschließlich mit ausgebildeten Fachkräften,
individuell, professionell und kindgerecht!

Die Musikschule mit Herz und Verstand
August-Wörner-Str. 3, Hettstadt

 Tel.: 0931-35 90 50 89        E-mail: info@orphee-musik.de
www.orphee-musikakademie.de

H Ö C H B E R G
G A E R T N E R E I H U P P . D E
0 9 3 1  /  4 0 7 1 4 0

Frü h l i n g -Ze i t

M a c h  d e i n e n  G a r t e n
f i t  f ü r  d e n  S o m m e r !  
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Jeden 1. Mittwoch im Monat 	   9:30 - 10:30 Uhr
Donnerstag			   17:00 - 18:30 Uhr
Sonntag	  		     9:45 - 10:45 Uhr

Kath. öffentl. Bücherei  
Greußenheim 
Kirchplatz 2, 97259 Greußenheim 
Tel. 09369 / 98 08 28  E-Mail: koeb-greussenheim@web.de 
www.pg-sankt-kilian.de/greußenheim/kath-öffentliche-bücherei

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr

Freitag      15:00 - 17:00 Uhr

Öffentliche Bücherei  
Hettstadt 
Altes Rathaus 1. OG, Würzburger Str. 47, 97265 Hettstadt 
Tel. 0931 / 205 86 10  E-Mail: buecherei-hettstadt@gmx.de  
www.buecherei-hettstadt.jimdo.de

 
 

KAFFEE & 
KLATSCH
Am Freitag,  

8. Mai,  
von 15:00 - 
16:30 Uhr,  

in der Bücherei. 

Der perfekte 
Start ins  

Wochenende!

 
VORLESESTUNDE
Rund um den Muttertag
Wir heißen alle Grundschulkinder am Donnerstag, 7. Mai, von 
16:30 - 17:30 Uhr, herzlich willkommen.

Die Veranstaltung ist kostenfrei – es ist keine Anmeldung er-
forderlich.

Dorothea Hugo und Ilka Fischer vom Büchereiteam

ROMANTISCH IM MAI
Wir starten romantisch in den 
Wonnemonat Mai mit Jenny 
Colgan und ihren „Happy Ever 
After“ Romanen sowie zwei 
neuen „Historical Romance“ 
Reihen. Viel Spaß beim Lesen!

Fotos: Bücherei Hettstadt

NEUES IM BÜCHERREGAL
Tiptoi Bücher sind bei 
uns eingezogen – wir 
sind gespannt, wie sie 
euch gefallen

Ich freue mich auf Euren 
Besuch, euer Schmöker 
Rabe

Foto: © KÖB, Dürr

ANZEIGEN
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Professionelle Planung & Beratung
Modernste Regeltechnik
Wärmepumpensysteme
Solarthermie-Anlagen
Holz- & Pelletkessel
Blockheizkraftwerk
Wand- und Fußbodenheizung
Sanierungs-Modul-Systeme
Hygienische Flächenkühlung
Industrie- und Gewerbebau

Heizung für Alt- & Neubau
Bad 3D Planung
Badkomplettsanierung
Hydropool - Jacuzzi
Physiotherm Infrarotkabine
Gas- & Wasserinstallation
Regenwassernutzung 
Wartung & Reparatur
Hallenheizung
Hygiene-Wohnraum-Lüftung

WEBER Heizung - Sanitär GmbH 
Margetshöchheimer Str. 93, 97299 Zell am Main

mail@weber-hs.de     Tel.: 0931 468710

Grenzenlose 
BEHAGLICHKEIT 
seit 3 Generationen

09. / 10.Mai 2026
von 10:00 - 18:00 Uhr

EINLADUNG

HAUSMESSE
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Kinderhaus am 
Geisberg Greußenheim

Kinderhaus 
Blumenwiese

Krabbelstube Hettstadt 
Altes Rathaus, Würzburgerstr. 47        
E-Mail: krabbelstube-hettstadt@web.de

 
WIR SPIELEN ZUSAMMEN AM:
Dienstags, 			   09:30 - 11:30 Uhr  
(für alle mit Kindern bis 3 Jahre)
Mittwochs, 			   09:30 - 11:30 Uhr 
(für Eltern mit jüngeren Kindern, die noch nicht laufen)

NEU! VATER-KIND-TREFF
1. Donnerstag im Monat 	 16:00 - 17:00 Uhr

Für nähere Infos und einen Schnuppertermin meldet euch  
telefonisch im Rathaus bei Frau Götz Tel. 0931 / 468 61-12 
oder Frau Väth		 Tel. 0931 / 468 61-17

Wir freuen uns auf neue Familien!

 
ORGELBESICHTIGUNG  
IN DER ST.BARTHOLOMÄUSKIRCHE

Kurz vor Ostern stand in 
der Nordseegruppe ein 
ganz besonderes High-
light auf dem Plan: Das 
Ehepaar Hörning hatte 
zu einem Besuch in der 
Kirche eingeladen! 

Georg Hörning erklärte 
und zeigte mit ganz viel 
Engagement die tolle 
Kirchenorgel – Aufbau, 
Funktionsweise und In-
nenleben. Sogar Durch-
krabbeln konnten die 
Kinder und die Orgel von 
innen bestaunen! 

Foto: Kinderhaus am Geisberg

Danach gab es noch ein paar musikalische Kostproben und 
sogar die Kinder durften ihr musikalisches Talent an diesem 
tollen Instrument testen! Frau Hörning erklärte im Anschluss 
noch den Kreuzweg und zeigte allen den Altar und verschie-
dene Utensilien, die im Gottesdienst gebraucht werden. Vielen 
Dank für diesen informativen und spannenden Ausflug in un-
serem Ort!

 
MUSIK UND TANZ  
IM KINDERHAUS BLUMENWIESE
Bereits seit vielen Jahren bietet Sabine Geis, die eine Zusatz-
ausbildung in musikalischer Früherziehung hat, das Zusatz-
angebot „ Musik & Tanz“ im Kinderhaus Blumenwiese, für alle 
Kinder in den Regelgruppen an.

Bereits in sehr jungen Jah-
ren hat Musik einen sehr 
positiven Einfluss auf die 
Entwicklung der Kinder. Sie 
spricht alle Sinne an, läd 
zum Ausprobieren ein und 
regt die kindliche Fantasie 
an. Sie fördert kognitive, 
motorische und soziale Fä-
higkeiten. Somit werden 
die Kinder in dieser Stunde 
spielerisch ihrem Alter ent-
sprechend ganzheitlich ge-
fördert. 
Foto: Kinderhaus Blumenwiese

Im Tanz wird die kindliche Bewegungsfreude aktiv umgesetzt 
und gleichzeitig die Koordination und Konzentrationsfähigkeit 
gestärkt.

Unsere Kinder nehmen mit viel Freude an diesem Zusatzan-
gebot teil.

In den letzten Wochen machten unsere Gänseblümchen (Kin-
der von 3-4 Jahre) mit Sabine Musik unter dem Thema: „ Riesen 
und Zwerge“. Mit Fingerspielen, rhythmischen Versen, Liedern 
und Tänzen erlebten die Kinder mit viel Spaß den Gegensatz 
von Klein und Groß. So kamen z. B. die kleinen Fingercymbeln 
und das große Becken zum Einsatz. Verse und Lieder wurden 
mit Klanghölzern begleitet. Natürlich durften auch die kleinen 
Zwerge und die Riesen tanzen.

Zum Abschluss wurden dann alle Eltern zu einer Mitmachstun-
de eingeladen.

ANZEIGEN
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0170 7508392
Joachim.Brand@ekd-solar.de

Joachim Brand, regionaler Fachberater  

Die Energiekosten gehen durch die Decke - 
stattdessen die Sonne gratis nutzen? 
            Ja das geht!

Schnell sein lohnt!!

Jeweils 200€ in Bar für die 

ersten 5 Projekte nach 

Fertigstellung.

Unverbindliche Beratung & Vertrieb, zu Photovoltaik, Wärmepumpe,
Speicher und E-Mobilität - Ihrem ganzjährigen Energie-Ökosystem.

Preißinger HEIZUNG

SANITÄR

BAD

Yo
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e Neuer Kurs im 

Kindergarten 
St. Sixtus 
Hettstadt

www.sariyoga.de

Hatha Yoga 50+ 
ab Montag 08.06.
16:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Hatha Yoga all bodies 
ab Montag 08.06.
18:15 Uhr bis 19:45 Uhr

Hatha Yoga Level 2
ab Donnerstag 11.06.
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Kleine Gruppen,
begrenzte Plätze!

Alle Yogakurse 
können von der 

gesetzlichen 
Krankenkasse
bezuschusst

 werden 
(bis zu 80%). 

Alle
Informationen 

und Anmeldung 
über die 

Homepage 
möglich.

 

BAUGRUNDSTÜCK  
IN HETTSTADT GESUCHT! 

Junge Familie mit Kleinkind sucht 
Baugrundstück in Hettstadt  

für den Bau eines  
gemeinsamen  

Zuhauses  
oder ggf.  

freistehendes  
Einfamilienhaus. 

Tel. 0176 / 25 11 98 27 oder  

E-Mail: suche-grundstueck@outlook.de
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Kindergarten  
St. Sixtus Hettstadt

Kinderhaus 
Wiesenwichtel

 
GEMEINSAM SPIELEN
Die Krabbelstube lädt zum gemeinsamen  
Spielen ein!

Komm in unsere WhatsApp-Gruppe!  
Einfach den QR-Code scannen und dabei sein.

Die Krabbelstube lädt zum 
gemeinsamen Spielen ein!  

Komm in unsere WhatsApp Gruppe!
Einfach Scannen: 

Krabbelstube 
Greußenheim

 
„SCHAU DIR DIE NATUR AN UND DU WIRST  
ALLES VERSTEHEN“ (ALBERT EINSTEIN)
Endlich ist er wieder da – der Frühling!

So brachen die Wiesenwichtel hoch motiviert am Montag wie-
der das erste Mal zum Naturtag auf. Mit Rucksack, Popokissen 
und viel Brotzeit ging es los. Nach kurzer Zeit am Zielort ange-
kommen, gingen die Kinder auf Entdeckungsreise… 

Nicht nur Stöcke und Tannenzapfen, auch ein silberner Löffel, 
Kreide, eine Keksschachtel und einen Wasserflaschendeckel 
kamen zum Vorschein. Auch eine Biene konnten sich die Kin-
der in der Becherlupe anschauen.

Es ist doch sehr erstaunlich, was man da so alles findet in der 
Natur.

Fotos: Kinderhaus Wiesenwichtel

Fotos: Kindergarten St. Sixtus

 
FRÜHLINGSWALDWOCHE – MIT SPASS UND 
TATENDRANG IN DER NATUR
Auch wenn das Wetter zu Beginn der Frühlingswaldwoche 
nicht ganz mitspielte, ließen sich Kindergartenkinder des St. 
Sixtus Kindergarten die gute Laune nicht verderben. Mit wet-
terfester Kleidung und viel Motivation ging es Mitte April zwei 
Wochen hinaus in den Wald, wo gemeinsam entdeckt, gespielt 
und gearbeitet wurde.

Besonders beeindruckend war der große Fleiß der Kinder: Mit 
viel Engagement wurde geschleppt und gebaut. Ein Highlight 
der Woche war das Errichten neuer Tippis, die mit Kreativität 
und Teamarbeit entstanden sind. Dabei konnten die Kinder 
nicht nur handwerkliches Geschick zeigen, sondern auch erle-
ben, wie wichtig Zusammenarbeit ist.

Neben dem Bauen kam auch der Spaß nicht zu kurz. Baum-
stämme wurden kurzerhand zu „Reitpferden“ umfunktioniert 
und luden zu fantasievollen Spielen ein. So wurde der Wald 
zum Abenteuerspielplatz, in dem es immer wieder Neues zu 
entdecken gab.

Im Anschluss an die Waldwochen beginnt für uns eine beson-
dere Zeit: Für etwa drei Wochen gehen wir in die spielzeugfreie 
Phase. Bereits in den Osterferien haben wir gemeinsam alle 
Spielsachen „in den Urlaub geschickt“. Nun sind Kreativität, 
Fantasie und eigene Ideen auch im Kindergarten gefragt – Fä-
higkeiten, die die Kinder in der Waldwoche bereits eindrucks-
voll unter Beweis gestellt haben.

Trotz des durchwachsenen Starts war die Frühlingswaldwoche 
ein voller Erfolg – geprägt von Gemeinschaft, Bewegung an der 
frischen Luft und vielen fröhlichen Momenten.

Jetzt bewerben!

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de
0931 386 58 770

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

ANZEIGEN
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02.- 09.AUGUST 2026
UNTERWEGS IM WILDEN WESTEN

WO? WER DARF MIT?
In Marktsteinach bei Schonungen

 
Jungen und Mädchen im

Alter zwischen 9 und 14
Jahren (ab 3.Klasse)

Kinder aus anderen
Gemeinden sind herzlich
willkommen - Teilnehmer

aus Hettstadt haben
allerdings Vorrang bei

rechtzeitiger Anmeldung.

WAS KOSTET ES?
Eine Woche Vollverpflegung und
Kinderbespaßung kostet 120,- €
 (Für Kolpingmitglieder: 110,-€)

MELDE DICH VOM 18.5.
BIS 22.5.26 ONLINE AN!

 Nach erfolgreicher Anmeldung erhaltet ihr spätestens Anfang Juli    
 eine Zu- oder Absage mit genaueren Informationen zur Bezahlung, 
 einer Packliste und weiteren wichtigen Dokumenten per Mail.

FÄHRT EIN BUS? NOCH FRAGEN?
         Weitere Infos gibt es auf 
         unserer Homepage unter

www.kolpingzeltlager-hettstadt.de

Howdy, Cowboy oder Cowgirl,

sattle dein Pferd und mach dich
bereit, denn in diesem Sommer

steht dir ein Abenteuer bevor, wie
es wilder nicht sein könnte.

Darauf darfst du dich freuen:
spannende Rollenspiele und
Schatzsuchen
coole Workshops
Lagerfeuer, Stockbrot und
Geschichten
Übernachtung in Tipi-Zelten
neue Freunde und jede
Menge Spaß

Ob mutiger Cowboy, schnelles
Cowgirl, gieriger Goldgräber -
hier erwartet dich ein Zeltlager

voller Action, spannender
Herausforderungen und wilder
Geschichten am Lagerfeuer.  

Also schnapp dir deinen Hut,
pack deinen Rucksack 

und sei dabei!

In diesem Jahr bringen die Eltern die
Kinder und holen sie wieder ab, 
gerne in Fahrgemeinschaften.

Dadurch müssen wir die Kosten nicht
erhöhen und haben Platz für mehr Kinder. 
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JUZ 
Gemeindejugendarbeit Hettstadt 
Kontaktdaten: Hannes Hildebrandt      E-Mail: jugendarbeit@hettstadt.de	   
Tel. 0931 / 46 86 1-26 und 0170 / 65 76 354        

 
BLUEBOX-ÖFFNUNGSZEITEN  
siehe auch unter www.jugendarbeit-hettstadt.de 
Instagram @juz_265

Mo. / Di. / Fr.	 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr		
Mi. / Do.	 geschlossen

In den Ferien findet in der Regel kein regulärer  
JUZ-Betrieb statt. Bitte Ferienprogramm beachten.

 
LATE NIGHT JUZ
Jeden 3. Freitag im Monat gibt es das Late Night JUZ für alle ab 
12 Jahren. An diesen Freitagen bleibt das JUZ bis 22:00 Uhr of-
fen, damit ihr die Zeit mit euren Freunden so richtig ausnutzen 
könnt. Wir freuen uns auf euch.

Das Late-Night-Juz findet am Freitag, 22. Mai, statt.

VATER/MUTTERTAGS-BASTELN
Muttertagsbasteln:* Mittwoch, 6. Mai	 15:00 - 17:00 Uhr

Vatertagsbasteln:*    Mittwoch, 13. Mai	 15:00 - 17:00 Uhr

Der Anmeldezeitraum läuft vom 27. April bis zum 5. Mai. 

www.porzner.com

porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130, 97299 Zell am Main

0931 / 461234

STRAHLEN SIE MIT
DER SONNE

Ihr Spezialist fürs Heizen mit 
Solarenergie 

UM DIE WETTE 

Bei weiteren Fragen melden Sie sich bei: 
Gemeindejugendarbeit: Hannes Hildebrandt 

Rathausplatz 2, 97265 Hettstadt,  Tel. 0931 / 468 61 26

Ihr /Euer

Hannes

ANZEIGE

*Anmeldungen sind ausschließlich über das  
Online Portal möglich. Einfach unter folgendem 
Link oder QR-Code registrieren und anmelden: 
www.unser-ferienprogramm.de/hettstadt
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Der Helferkreis Sieboldshöhe 

Würzburg SUCHT für  
anerkannte Geflüchtetenfamilien  

aus Afghanistan und Syrien  
3- bis 4-Zimmerwohnungen  
im Umkreis von Würzburg. 

Wohnberechtigungsscheine  
sind vorhanden. 

Kontakt: Matthias Kemmer  
Tel. 0176 / 55 01 47 34 

oder Harald Korb  
Tel. 0170 / 340 54 63. 

Mamatag am 10.05.26 
von 8-12 Uhr geöffnet
& Samstag 09.05.26 10-16 Uhr

Für dich, Mama.
Danke, dass es dich gibt. Blumen, die verbinden und mehr sagen als Worte.

Saisonale Blumensträuße, Geschenkideen, Karten, 
Florales für drinnen und draußen.

Lieferung im Umkreis von 10km kostenfrei.

Floralia
Christina Gehr · Floristmeisterin
Würzburger Straße 31
97265 Hettstadt
Tel: 015735444367
christina@floralia-blumen.de
www.floralia-blumen.de

Blumensträuße
können telefonisch

oder über den
Webshop zur

Abholung oder
Lieferung

vorbestellt werden.

 
Für Privathaushalt in Hettstadt  

SUCHE ICH  
PUTZ- UND BÜGELHILFE  

alle 14 Tage für 3h.

Bitte SMS/Anruf auf  
Tel. 0151 / 72 81 54 27.  

Ich rufe zurück.
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Die Nachbarschaftshilfe Hettstadt unterstützt alle Bürge-
rinnen und Bürger im Alltag – unkompliziert, unentgeltlich, 
vertraulich. Unsere ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
bieten zum Beispiel Unterstützung bei kleinen Besorgungen, 
Begleitung zu Arztterminen oder Hilfe in besonderen Le-
benssituationen.

Das Angebot richtet sich an alle Menschen in der Gemeinde, 
die vorübergehend Unterstützung benötigen. 

Alle Angebote sind unent-
geltlich. Die Ehrenamtlichen 
HelferInnen arbeiten freiwil-
lig und sind zur Verschwie-
genheit verpflichtet.

Falls Sie helfen möchten 
oder Hilfe benötigen, mel-
den Sie sich gerne!

Nachbarschaftshilfe 
Hettstadt 
Sophia Amrehn     
Sprechzeiten: Montag: 10:00 - 13:00 Uhr 	 Donnerstag: 14:00 - 17:00 Uhr 
E-Mail: nachbarschaftshilfe@hettstadt.de 	 Tel. 0151 / 53 28 88 95

Greußenheimer  
helfen Greußenheimern
In Notfällen möchten wir ältere, kran-
ke bzw. hilfsbedürftige Mitmenschen 
in Greußenheim unterstützen. Wir sind 
keine Konkurrenz zu irgendwelchen be-
stehenden Organisationen. Selbstver-
ständlich sind Verschwiegenheit, Unab-
hängigkeit, Ehrenamtlichkeit …

Nachbarschaftshilfe 
Greußenheim 
Gemeinde Greußenheim: Tel. 09369 / 981 60 
Karin Kuhn: Tel. 09369 / 27 71 	Angelika Rützel: Tel. 09369 / 20 90 10 Seniorenkreis  

Hettstadt

Seniorenkreis Ü60 
Greußenheim

Spiele-Team 
Pfarrei Greußenheim

 
SPIELEABEND
Für alle, die Lust auf Gesell-
schaftsspiele haben, Spiel-
begeisterte und welche, die 
es werden möchten.

Wir spielen SKYJO, Phase 10, 
Uno, 6 nimmt!  und vieles 
mehr.

Gerne können weitere Spiele mitgebracht werden!

Nächstes Treffen: Donnerstag, 21. Mai, um 19:30 Uhr, im 
Pfarrheim, Sitzungszimmer.

 
WALLFAHRT NACH SCHMERLENBACH
Anstelle des Seniorennachmittags fahren wir am Donnerstag, 
7. Mai, zur Wallfahrtskirche der Muttergottes zu Schmerle-
bach.

Um 9:30 Uhr ist die Abfahrt am Backhaus.

Im Preis inbegriffen sind die Fahrt, eine Wort-Gottes-Feier und 
eine Führung in der Kirche.

Mittagessen und Kaffee-Einkehr gehen auf eigene Kosten. Der 
Preis beträgt 24,00 €.

Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Tag.

Euer Seniorenkreis-Team

 
SENIORENNACHMITTAG

Der nächste Seniorennachmittag 
findet am Donnerstag, 7. Mai, ab 
14:00 Uhr, in der Gaststätte Nino/
Geisberghalle statt.

Wir werden bei Kaffee und Kuchen 
den Muttertag feiern. Für musika-
lische Unterhaltung ist ebenfalls 
gesorgt.

Wir freuen uns auf lustige Spiele 
und gute Gespräche.

Foto: Seniorenkreis

Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen.

Euer Seniorenkreis-Team

Spiele-Team 55+ 
Hettstadt

 
SPIELENACHMITTAG

Am Mittwoch, 20. Mai, um 14:00 Uhr, 
treffen sich alle ab 55 plus, die gerne Ge-
sellschaftsspielespielen im Pfarrhaus.

Bei Rummikub, Skyjo, 6 nimmt, Mensch ärgere dich nicht, Hal-
ma, Mühle, Dame...oder gerne einem Spiel nach Wahl haben 
wir Spaß am Spiel und trainieren auch gleichzeitig unsere Ge-
hirnzellen.

Wer Lust hat mitzuspielen... schaut doch einfach mal vorbei.

Euer Spiele-Team
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Unser Herz schlägt  
für den Bau!

www.keller-kiesel.de

Telefon: 09306 1232  |  info@keller-kiesel.de
Keller & Kiesel GmbH & Co. KG  |  Industriestraße 10  |  97249 Eisingen

Mauer- und 
Betonarbeiten
Sanierung und Restaurierung

Umbau
Neubau
Natursteinarbeiten

Anzeige Keller & Kiesel – 188 x 64 mm – 4C – www.agentur-walter.com

Ab nach Hause.
Kriegst du hin. 
Mit uns.

Sprechen Sie mich an!
Alexander Hupp
Gebietsdirektor
0931 322 41 14
alexander.hupp@lbs-sued.de

LBS-Beratungsstelle . Semmelstraße 15 . 97070 Würzburg

IMMOBILIEN
FINANZIEREN
BAUSPAREN
VERSICHERUNGEN 
UND VIELES MEHR!
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Seniorenvertretung 
Hettstadt  
Ansprechpartnerin: Sophia Amrehn  		   
E-Mail: seniorenvertretung@hettstadt.de 	 Tel. 0931 / 468 61 -27

Veronika Chodera, Cilly Falgner, Klaus Hild (Vorsitzender), Theo Horn,  
Cornelia Jung, Christine Ludwig, Hans Arndt, Dagmar Lux, Petra Müller-März

HANDARBEITSKREIS
Wir treffen uns wie gewohnt am Dienstag,  
5. Mai, ab 13:30 Uhr.

Ort: Altes Rathaus, ehemaliger Postraum

Hobby teilen, Stricken, Sticken, Häkeln mit  
Kaffeeklatsch in fröhlicher Runde. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen.

Ihre Seniorenvertretung

Mehrgenerationenarbeit 
Hettstadt 
Sophia Amrehn 	 Sozialpädagogin (B.A) 
Sprechzeiten: Montag: 10:00 - 13:00 Uhr 	 Donnerstag: 14:00 - 17:00 Uhr 
Tel. 0931 / 468 61 - 27  	 E-Mail: sophia.amrehn@hettstadt.de

 
SPIELPLATZTREFF „VALENTINUS“ 
Gemeinsam zusammenkommen, Zeit an der frischen Luft 
verbringen, sich austauschen, spielen, Kontakte knüpfen

Der Spielplatztreff ist ein offenes Angebot von der Mehrge-
nerationenbeauftragten der Gemeinde Hettstadt und richtet 
sich an alle Eltern und Großeltern, die gerne ihre Zeit mit den 
Kindern an der frischen Luft verbringen und Lust auf einen 
bunten Nachmittag haben.

Termin im Mai: Freitag, 8. Mai, von 15:00 - 17:00 Uhr.

Termine zum Vormerken: 12.06., 03.07., 07.08.26

Ort: Valentinusspielplatz Hettstadt 

Bitte beachten: Die Aufsicht liegt bei den Eltern. 

Bei Regen findet die Aktion im Turnraum der Grundschule 
statt. Die Eingangstüre befindet sich unterhalb des Hinter-
eingangs der Grundschule. 

Kontaktdaten: Sophia Amrehn 
E-Mail: sophia.amrehn@hettstadt.de, Tel. 0151 / 62 95 16 01

 
SENIORENSPRECHSTUNDE IM MAI 

Bei der monatlichen Seniorensprech-
stunde können Seniorinnen und Se-
nioren im persönlichen Gespräch mit 
einem Mitglied der gemeindlichen 
Seniorenvertretung Wünsche und 
Anregungen ganz niederschwellig 
mitteilen. Wer etwas auf dem Herzen 

hat, Verbesserungsvorschläge in Bezug auf das Gemeinde-
leben äußern möchte, kommt bitte zur genannten Uhrzeit 
in das Alte Rathaus (Schusterraum). Dort wartet ein Mitglied 
der gemeindlichen Seniorenvertretung mit einem offenen 
Ohr auf Sie. 

Datum: Freitag, 8. Mai, von 10:00 bis 11:00 Uhr 

Ort: Altes Rathaus, Postraum 

SENIOREN DIGITAL – HILFE IM UMGANG MIT 
SMARTPHONE, TABLET UND PC
Die Seniorenvertretung bietet in Unterstützung mit dem Ver-
ein „Internet von Senioren für Senioren e.V.“ und der Mehr-
generationenstelle zweimal im Monat ganz individuelle und 
persönliche Hilfestellung beim Umgang mit dem Smartpho-
ne, Tablet und PC an. 

Kommen Sie vorbei, wir nehmen uns gerne Zeit für Ihr An-
liegen! 

Termin im Mai: Freitag, 15. Mai.

Uhrzeit: 10:00 – 12:00 Uhr 

Ort: Altes Rathaus, Postraum

Keine Anmeldung erforderlich
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LUDWIG ENDRES
*21.09.1942                 † 07.04.2026
 
Ludwig war von 19.12.1980 bis 30.04.2002 
Gemeinderat für die SPD in Hettstadt. Er war 
Mitglied im Bauausschuss und Rechnungs-
prüfungsausschuss.
1998 erhielt er die kommunale Dankurkunde 
durch das Bayerische Innenministerium für 
langjähriges, ehrenamtliches Engagement 
in der kommunalen Selbstverwaltung.
Für sein Interesse an seinem Heimatort und 
die Arbeit zum Wohle seiner Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sage ich ihm herzlichen Dank.

Ein stiller Gruß gilt seiner Frau Gerlinde und 
seiner ganzen Familie.
 
Andrea Rothenbucher, Erste Bürgermeisterin
auch im Namen des Gemeinderates

Die Gemeinde Hettstadt nimmt Abschied
von unserem ehemaligen Gemeinderat

Annastraße 16
97072 Würzburg 

T: 0931-13087
mail@bestattungen-abschied.de 
www.bestattungen-abschied.de

Bestattermeisterin Alexandra Geist
seit 1963

24 Std. Bereitschaftsdienst 
- Bestattungsvorsorge / Deutsche Treuhand 
- Alle Bestattungsarten, Erd- und Feuerbestattung,

Baum- und Seebestattung
- Tätig auf allen Friedhöfen
- Eigene Grab- und Baggertätigkeiten
- Parkplätze im Hof 

Sprechen Sie uns gerne an! 

 
Ehepaar aus dem  

Landkreis Würzburg  
SUCHT BAUGRUNDSTÜCK  
FÜR EFH MIT MIND. 500m2  

in der linksmainischen  
Region. 

Kontakt: baugrund_gesucht@icloud.com

Marlene Gottschlich
* 15.12.1961     09.02.2026

DANKSAGUNG 
Allen, die sich in unserer Allen, die sich in unserer 
Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältigste Weise zum 
Ausdruck brachten, sagen wir 
herzlichen Dank. 
Auf ihren Wunsch wurde 
Marlene in aller Stille Marlene in aller Stille 
beigesetzt.

Klaus Gottschlich mit Familie
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St. Sixtus 
Kath. Pfarrgemeinde Hettstadt 
 Tel. 0931 / 46 29 51  E-Mail: pfarrei.hettstadt@bistum-wuerzburg.de 
Rathausplatz 4, Hettstadt

St. Bartholomäus 
Kath. Pfarrgemeinde Greußenheim 
 Tel. 09369 / 23 95  E-Mail: pfarrei.greussenheim@bistum-wuerzburg.de 
Kirchplatz 2, Greußenheim

 
GOTTESDIENSTE GREUSSENHEIM
Die Gottesdienstordnung mit Intentionen für den Monat Mai 
wird in der Kirche und in der Metzgerei Deppisch zum Mitneh-
men aufliegen.

jd. Mittwoch	19:00 Uhr	 Rosenkranz 
So.,	 03.05.	 10:30 Uhr Messfeier
Mo.,	04.05.	 09:00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier  
			   mit Kommunionausteilung
So., 	10.05.	 10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier  
			   mit Kommunionausteilung
Di.,	 12.05.	 19:00 Uhr 	 Bittprozession z. Dreifaltigkeitsbild,  
			   anschl.  Wort-Gottes-Feier  
			   mit Kommunionausteilung

13. Mai bis 17. Mai Gottesdienste u. Veranstaltungen  
beim Katholikentag in Würzburg

Mo., 	18.05.	 09:00 Uhr 	 Messfeier
Sa.,	 23.05.	 18:30 Uhr 	 Vorabendmesse für die PG
So.,	 24.05.	 10:30 Uhr 	 Kinderkirche im Pfarrheim
Mo., 	25.05.	  19:00 Uhr 	 Maiandacht für die ganze PG  
			   am süßen Brünnle	     
So., 	31.05.	 09:00 Uhr 	 Messfeier

 
GOTTESDIENSTE HETTSTADT
Die Gottesdienstordnung mit Intentionen für den Monat Mai 
wird an folgenden Stellen zum Mitnehmen aufliegen: Kirche, 
Metzger, Weltladen Bosembo, Sparkasse, Blumenladen Floralia 
oder im Pfarrbüro (zu den Öffnungszeiten).

jd. Montag		 15:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung (still) 
			   außer am Mo., 25.05.
jd. Mittwoch	18:00 Uhr	 Maiandacht	
So.,	 03.05.	 10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier  
			   mit Kommunionausteilung
Do.,	 07.05.	 18:00 Uhr  	 Anbetungsstunden 18 Uhr bis 21 Uhr		
	      
Sa.,	 09.05.	 18:30 Uhr 	 Vorabendmesse für die PG 
			   (nach dem Gottesdienst Kuchenver- 
			   kauf auf Spendenbasis zugunsten Benin)

St. Kilian 
Kath. Pfarreiengemeinschaft 
 Würzburg-West, Hettstadt, Greußenheim,  
Waldbüttelbrunn, Rossbrunn / Mädelhofen

Kontaktdaten des Pastoralteams
Pfarrer Dariusz Cwik: 		  Tel. 0931 - 48 994  
E-Mail: dariusz.cwik@bistum-wuerzburg.de 
In dringenden Fällen erreichbar unter Tel. 0151 - 22 93 97 13 

Gem.-Ref. Melanie Greier:		  Tel. 09366/981067 
(Ansprechpartnerin für die Erstkommunionvorbereitung) 		
E-Mail: melanie.greier@bistum-wuerzburg.de

Diakon Walter Servatius:	  
E-Mail: walter.servatius@bistum-wuerzburg.de

Kontaktdaten der Pfarrbüros
Beschäftigte im Pfarrbüro:
Hettstadt: Sylvia Derleth; 		  Tel. 0931 - 46 29 51 
E-Mail: pfarrei.hettstadt@bistum-wuerzburg.de 

Greußenheim: Eva Spanheimer; 	 Tel. 09369 - 23 95  
E-Mail:  pfarrei.greussenheim@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros: 
Hettstadt: 	 Dienstag:	  08:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
		  Donnerstag: 	 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr	
Greußenheim: 	 Mittwoch: 	 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
		  Das Pfarrbüro in Greußenheim ist vom  
		  04.05. - 13.05.2026 geschlossen.

Der Redaktionsschluss für Gottesdienstbestellungen für 
die nächste Gottesdienstordnung (Juni 2026 / Juli 2026) ist am 
Dienstag, 12. Mai.

Aktuelle Informationen können Sie gerne auf der 
Homepage unserer Pfarreiengemeinschaft ersehen  
https://wuerzburg-links-des-mains.bistum-wuerzburg.de

So.,	 10.05.	 18:00 Uhr 	 Maiandacht f. d. ganze PG (anschl.  
			   Dämmerschoppen  im Pfarrhof des  
			   Pfarrheimes St. Sixtus)
Di.,	 12.05.	 09:00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier  
			   mit Kommunionausteilung

13. Mai bis 17. Mai Gottesdienste u. Veranstaltungen  
beim Katholikentag in Würzburg

Mi.,	 20.05.	 10:00 Uhr 	 evangel. Gottesdienst m. Pfr. Fenske  
			   in der Tagespflege Soleo
So.,	 24.05.	 10:30 Uhr 	 Messfeier 
		  10:30 Uhr 	 Kinderkirche im Pfarrheim
So.,	 31.05.	 10:30 Uhr 	 Messfeier

Messbestellungen können zu den Öffnungszeiten, telefonisch 
oder über die in der Kirche aufgelegten Umschläge (Einwurf in 
den Briefkasten des Pfarramtes) getätigt werden.

Witt Ihr Möbelmacher GmbH   Winterleitenweg 1    Kitzingen  09321 / 33 450

ANZEIGE
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Engel & Völkers Würzburg

32 Eigentumswohnungen 
Wohnfläche ca. 42 - 151 m²
Jeweils 2 - 4 Zimmer

Volkach: 
Neubau-Wohnen an der Mainschleife

ab
249.000,-

Alle Wohnungen KFW 55 Standard 
Steuerliche Begünstigung
Aufzug sowie barrierearmer Zugang
Hauseigene Tiefgarage für PKW
Eigene Terrasse oder Balkon
Innenstadt fußläufig erreichbar

+ (49) 0931 9917500
Wuerzburg@engelvoelkers.com

Immobilienmakler | Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Die größte bankenunabhängige

SCHLIESSFACHANLAGE
in der Region Mainfranken

Für mehr Informationen, rufen Sie uns gerne an 
oder besuchen Sie unsere Website! 
Tel.: +49 (0) 931 40 45 56 - 0
schliessfach.metallorum.de

Neueröffnung in Unterpleichfeld

in der Region Mainfranken

JETZTSCHLIESSFACH SICHERN!

Leserfoto: Susanne Schmitt
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St. Matthäus  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hettstadt, Höchberg, Waldbüttelbrunn 
 
 
Tel. 0931/ 487 25  E-Mail: pfarramt.hoechberg@elkb.de  
www.hoechberg-evangelisch.de 
Pfarramt St. Matthäus:  Am Trieb 13, 97204 Höchberg 

 
GOTTESDIENSTERMINE
So.,	03.05. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Angebot für Kinder  
und Kirchenkaffee, Bonhoeffer-Gemeindehaus
So.,	10.05.	 10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst zum Abschluss 
des KU3-Kurses, (unseres Konfirmandenunterrichts in der 3. Kl.), 
Paul-Gerhardt-Haus (Wiese) - bei schlechtem Wetter im Haus
Do.,	14.05.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst im Freien zum Himmel- 
fahrtstag mit Kirchenchor, St. Bartholomäus und Angebot für Kin-
der, Paul-Gerhardt-Haus (Wiese) - bei schlechtem Wetter im Haus
So.,	17.05. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit KidsGO, Kleinkinder- 
betreuung und Kirchenkaffee, Bonhoeffer-Gemeindehaus
So., 	24.05.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst zum Pfingstfest mit  
Abendmahl und Angebot für Kinder, Matthäuskirche
Mo.,	25.05.	 10:00 Uhr	  Gottesdienst am Pfingstmontag mit 
Angebot für Kinder, Paul-Gerhardt-Haus (Wiese) - bei schlech-
tem Wetter im Haus

WEITERE TERMINE:
Mittwoch, 6. und 20. Mai, 16:30 Uhr:  
Kindergruppe "Youngsters", Paul-Gerhardt-Haus
Donnerstag, 21. Mai, 15:00 Uhr: Seniorenkreis, Bonhoeffer-Ge-
meindehaus: Thema: „Digitalisierung des Gesundheitswesens“.

KONFI-KURS
Im Mai startet der neue Konfi-Kurs für alle Jugendlichen, die 
im kommenden Schuljahr (2026/2027) die achte Klasse besu-
chen.
Wenn Sie bzw. Ihr Kind noch keine Einladung erhalten haben 
sollten, aber gerne mitmachen wollen, melden Sie sich bitte im 
Pfarramt.
Der Kurs startet mit folgenden Terminen:
Freitag, 8. Mai, 17:00 Uhr: Info-Nachmittag zur Konfirmation 
2027 für alle interessierten Jugendlichen, Bonhoeffer-Gemein-
dehaus.
Dienstag, 12. Mai, 19:30 Uhr: Konfi-Elternabend, Bonhoeffer-
Gemeindehaus.

St. Bartholomäus 
Evang. Kirchengemeinde  
Uettingen 
 
 
Tel. 09369 / 23 56  E-Mail: pfarramt.uettingen@elkb.de  
www.evangelische-kirchengemeinde-uettingen.de  
Pfarramt Uettingen: Kirchplatz 1, 97292 Uettingen

 
Unsere Pfarrpersonen:
Pfarrer Jürgen Draht (Vertretung Geschäftsführung) 
Tel. 0939 - 23 56E-Mail: juergen.draht@elkb.de
Pfarrerin Melina Racherbäumer (Taufen und Trauungen) 
Tel. 0151 - 22 00 57 58, E-Mail: melina.racherbaeumer@elkb.de
Pfarrer Frank Witzel (Vertretung seelsorglichen Notfällen 
und Beerdigungen) 
Tel. 0176 - 41 41 41 67, E-Mail: frank.witzel@elkb.de

GOTTESDIENSTERMINE
So.,	 03.05.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst, Hans Schlumberger, RE	
So.,	 10.05.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Christel Hüttner
Do.,	14.05.	 10:30 Uhr	 ökum. Gottesdienst  
			   Am Flurbereinigungsstein	  
		  11:00 Uhr 	 Gottesdienst am Feuerwehrhaus mit  
			   Jürgen Draht
So.,	 17.05.	 10:30 Uhr 	 Erntebitt Gottesdienst, mit Team	
So.,	 24.05.	 10:30 Uhr 	 Festgottesdienst mit Frank Witzel
Mo.,	25.05.	 10:30 Uhr 	 Festgottesdienst mit Frank Witzel	
So.,	 31.05.	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Christel Hüttner 
		  18:30 Uhr 	 ökum. Gottesdienst in der kath. Kirche
So.,	 07.06.	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfarrer Gitter

CLUB 60
Einladung zum Club 60 am Freitag, 15. Mai, um 13:30 Uhr, zur 
Halbtagesfahrt zum Schlosspark Rüdenhausen, mit Einkehr. 
Treffpunkt an der Bäckerei Kachel.

Coole Sache!
KLIMA-

ANLAGEN

Heißer Tipp!
WÄRME-
PUMPEN

Strom drauf!
ELEKTRO

Full Power!
PHOTO-
VOLTAIK

BUSCH Elektrotechnik • 97274 Leinach • Telefon 093 64 / 8 12 54 40 • www.busch-elektrotechnik.de

Busch Anzeige 188x45.indd   1Busch Anzeige 188x45.indd   1 14.10.25   13:3014.10.25   13:30
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Notfallnummern, Ärzte und Apotheken

Notfallnummern
Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst
Notruf 110 für Polizei

Wasserschaden Hettstadt	 Tel. 0170 / 634 64 81 
(Mo. - Do.  7:00 - 16:30 Uhr, Fr.  7:00 - 12:00 Uhr) 
Außerhalb dieser Zeiten sowie sonn- und feiertags:  
Fa. MFN: 			   Tel. 0931 / 36 12 60

Bauhof Greußenheim: 		 Tel. 09369 / 98 16 14 

Telefon-Seelsorge: 			   Tel. 0800 / 111 0 111 (ev)  
				    Tel. 0800 / 111 0 222 (rk)  
				    Tel. 0800 / 111 0 333 (Kind)

Das Hilfetelefon		  Tel. 11 60 16 
Beratung und Hilfe für Frauen "Gewalt gegen Frauen"

Giftnotrufzentrale Bayern:  
Nürnberg 			   Tel. 0911 / 398 24 51 

Sperren von Kreditkarten: 	 Tel. 116 116 
Eurocard, Visacard, American Express

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst  
ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Ohne Vorwahl, deutschlandweit, kostenlos  
(Festnetz & Handy) 

 
Notdienst der Apotheken
Tagesaktuelle Information erhalten Sie künftig

vom Festnetz: 	Tel. 0800 / 00 22 833 (kostenfrei)

vom Handy:	 Tel. 22 8 33 (69 Cent /Minute)

Notdienst jeweils von 8:00 Uhr  
bis 8:00 Uhr des Folgetages

Auch auf unserer Homepage können Sie sich über den  
Apothekennotdienst informieren:
https://www.blak.de/notdienstsuche
Aufgrund von Apothekenneueröffnungen, -schließungen 
und Notdienständerungsanträgen kann sich der Apothe-
kennotdienst in der Region kurzfristig ändern. Aus diesem 
Grund bitten wir Sie, sich über den oben genannten Link 
oder per Telefon über den tagesaktuellen Notdienst der 
Apotheken zu informieren. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg 
– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße.

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:  
Tel. 0700 / 35 07 00 35

Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de

ANZEIGEN

MARTIN WEBER
HAUSTECHNIK
Elektro- & Sanitär Meisterbetrieb  
Lebensqualität rund ums Haus

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
www.weber-martin.de

Ihr Fachpartner aus der Region:

Kostenlose
und unverbindlichen Erstberatung! 
Termin unter      0931 78 409 47, wir freuen uns!

Unabhängigkeit durch Sonnenenergie
                     Photovoltaik und Solarthermie 

Der Umwelt zuliebe oder 
     „einfach“ sparen!

Jetzt umsteigen!
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 seit über  

30 Jahren

Mittendrin  
 statt nur  
   dabei!

kontakt@huth-dickert.de www.huth-dickert.de

WÜ-Stadtmitte: Eichhornstraße 2a • Telefon 0931/1 44 74
Weitere Filialen: Rimpar | Gerolzhofen | Höchberg | Ochsenfurt | Wü-Heuchelhof

Kostenloser 
Hörtest
Schauen Sie einfach in  
eine unserer Filialen rein – 
wir freuen uns auf Sie!

Praxis für Naturheilkunde 5 Stützenbergstraße 6 5 97225 Zellingen 5 0151 21 64 31 13 5 www.marialanfranco.de 5 willkommen@marialanfranco.de

„Mit meiner Arbeit möchte ich den Menschen zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden verhelfen.“

Heilpraktikerin

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Therapieangebot für
 ◘  Depression
 ◘  Ängste
 ◘  Essstörungen
 ◘  ADHS im Erwachsenenalter
 ◘  Persönlichkeitsstörungen
 ◘   ◘  Traumafolgestörungen
 ◘  Trauer
 ◘  u.v.m.

Hilfe für
Ihre

psychische
Gesundheit
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23.05.2026 | 12-17 UHR
ERLEBEN SIE KFZ-MAXIMAL  
IN SEINEM NEUEM GLANZ 

ZELLINGER STR. 28a // 97274 LEINACH 

Ein Tag für die ganze Familie – mit Technik  
zum Anfassen, Spaß für die Kids und guter  
Stimmung für alle.

Das erwartet euch:
• Spannende BETRIEBSFÜHRUNGEN
• GLÜCKSRAD mit tollen Gewinnen
• Große HÜPFBURG für kleine Rennfahrer:innen
• Fürs LEIBLICHE WOHL ist gesorgt

Kommt vorbei, lernt unser Team kennen und feiert mit uns den Start  
in eine neue Ära voller PS, Service und Leidenschaft.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Besuchen Sie  unsere großeERÖFFNUNGS-FEIER
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